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Wenn ein Virus die Kameradschaft attackiert…

Vorwort

Feuerwehrdienst bewegt sich oft in Grenz-
bereichen: starke körperliche Herausforde-
rungen, psychisch belastende Ereignisse,
Rettungsmaßnahmen unter hohem Zeit-
druck und Erfolgszwang. Eine gute fachliche
Ausbildung ist Grundvoraussetzung für ei-
nen erfolgreichen Einsatz. Doch neben den
praktischen und theoretischen Kenntnissen
müssen auch Zusammenhalt und Verläss-
lichkeit unter den eingesetzten Kräften
bestehen. Man muss seinem Kameraden
uneingeschränkt vertrauen, wenn man sich
mit ihm durch eine brennende und völlig
verqualmte Wohnung tastet. Kamerad-
schaft nennt man seit Bestehen der Feuer-
wehren diese Tugend, die ein wichtiges
Element beim Handeln in Grenzbereichen
darstellt.

Kameradschaft muss gepflegt werden. Um
das Leid gemeinsam zu bewältigen, muss
auch Freude gemeinsam erlebt werden. Tra-
ditionell trafen sich Feuerwehrangehörige
daher für Ausflüge, Feiern, Sportveranstal-
tungen oder auch zu Übungen und Ausbil-
dungen - bis die Pandemie kam!

Wenn man sich über viele Monate nicht
mehr sieht, nichts Gemeinsames erarbeitet
oder erlebt, dann besteht die Gefahr, dass
diese kameradschaftliche Verbundenheit
verloren geht. Ich kann mich nicht mehr so
einfach mit der Gruppe Feuerwehr und
ihren Aufgaben identifizieren, wenn Freud
und Leid nicht mehr gemeinsam erlebt
werden – wenn alle Übungen und kamerad-
schaftlichen Unternehmungen durch Ver-
ordnungen plötzlich untersagt sind.

Aus diesem Grund entschloss sich der
Ditzinger Abteilungskommandant beim
Lockdown im März 2020, die Angehörigen
seiner Abteilung wöchentlich in Wort und

Bild über alles zu informieren, was sich in
seiner Feuerwehr ereignet. Wenn gemein-
schaftliches Erleben in der gewohnten Form
nicht mehr möglich ist, dann sollen we-
nigstens die Nachrichten im Newsletter alle
Kameraden und Kameradinnen auf dem
gleichen Stand halten. Und es ist erstaun-
lich, wieviel Neuigkeiten sich innerhalb ei-
ner Woche bei einer Feuerwehr ansam-
meln!

„Corona-News“ nannte der Abteilungs-
kommandant den Newsletter. Mittlerweile
verschickte er pro Jahr über 40 Ausgaben,
jede Ausgabe enthält sechs Rubriken: Aktu-
elle Einsätze, Persönliche Nachrichten, Neu-
es zu Corona, Aus- und Weiterbildungs-
themen, Neues vom Umbau im Ditzinger
Feuerwehrhaus und „Weitere Nachrichten“
gehören zum Inhalt jeder Ausgabe. Bei
besonderen Anlässen gab es auch mal ein
„Extrablatt“ mit Fotos von besonderen Ein-
sätzen oder der ausführlichen Abhandlung
eines speziellen Ausbildungsthemas. Lehr-
reiche Videos oder Präsentationen wurden
regel-mäßig mit einem QR-Code verlinkt,
neue Geräte in Wort und Bild beschrieben.
Die fehlende praktische Ausbildung in
Corona-Zeiten konnte dadurch bis zu einem
gewissen Maß kompensiert werden.

Die Resonanz in der Mannschaft war aus-
nahmslos positiv. „Gibt es diese Woche
keine Nachrichten?“ lautete am Erschei-
nungstag Dienstag schon am Abend die
Frage, wenn bis dahin kein neuer News-
letter im Postfach lag. Natürlich können
„Corona-News“ erlebte oder gelebte Kame-
radschaftspflege nicht ersetzen. Doch das
Gefühl „Ich gehöre zur Feuerwehr“ bleibt
erhalten - Kameradschaft lässt sich auch mit
digitalen Impulsen pflegen!
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Der Anbau eines Umkleide- und Sani-

tärtraktes hat begonnen. In der letzten Wo-

che wurde bereits der still gelegte Öltank

entfernt, für diese Woche stehen Erd- und

Abbrucharbeiten im Außenbereich auf dem

Terminplan. Während der Baumaßnahmen

steht uns die Eingangstüre nicht mehr zur

Verfügung, der Zugang ins Gerätehaus er-

folgt in dieser Zeit über das Tor 1. Eine Bau-

besprechung mit dem Architekten zum Um-

bau im Obergeschoss findet am kommen-

den Dienstag statt.

in häuslicher Quarantäne seid.

Zur Prophylaxe gilt weiterhin die konse-

quente Einhaltung der empfohlenen Hygie-

nemaßnahmen bei der Feuerwehr und auch

im Privatbereich. Über das korrekte Ver-

halten im Einsatz haben wir bereits in-

formiert, eine sehr gute Zusammenfassung

liefert das Info-Blatt. „Hinweise für Einsatz-

kräfte zum Umgang mit dem Coronavirus

SARS-CoV-2“ der DGUV. Das Schreiben

wurde per Email verschickt und hängt auch

im Feuerwehrhaus aus.

NEUES VON DER BAUSTELLE

NEUES VON DER CORONA-FRONT

Das Virus SARS-CoV-2 breitet sich weiter

aus, vermutlich wird die Zahl der Infizierten

auch in der kommenden Woche nochmals

AKTUELLE EINSÄTZE

Dreimal war die Abteilung in der letzten

Woche im Einsatz.

12.03.2020 – 15:26, BAB 81, große Schleife

Tag, „B2 PKW-Brand“: Das Feuer war bereits

gelöscht. Abklemmen der Batterie und Kon-

trolle mit der WBK waren die einzigen Ein-

satzmaßahmen.

14.03.2020 – 09:46, Ditz., Haldenstraße,

große Schleife Tag, „B3 Rauchentwicklung“:

Durch eine missglückte Unkrautvernichtung

geriet eine Hecke in Brand. Der Verursacher

hatte bereits gelöscht, die Feuerwehr über-

nahm Nachlöscharbeiten.

15.03.2020 – 23:26, Ditz., Marktstraße,

Große Schleife Nacht „B3 - Brand in Ge-

bäude“: Nach einem Brandanschlag brannte
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steil ansteigen. Bitte mel-

det euch unbedingt beim

Abteilungskommandanten

oder bei eurem Zugführer,

wenn Ihr am Virus er-

krankt seid oder wegen der

Erkrankung einer Kontakt-
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es in der Espressobar. Ein Trupp drang durch

eine eingeschlagene Scheibe ins Gebäude,

die Flammen waren rasch gelöscht. Was-

serschaden entstand durch einen abgeris-

senen Wasserschlauch an der Bar. Das Feu-

erwehrhaus roch am Tag darauf wieder

deutlich nach Rauch…

Christian Wagner und Matthias Windörfer

haben den Dienst zum 31.03. gekündigt.

Christian Eisenlöffel hat an der Landes-

feuerwehrschule in Bruchsal den Gruppen-

führerlehrgang absolviert. Bei der Aus-

schusssitlehrgang absolviert. Bei der Aus-

schusssitzung im März wurde die Über-

nahme von Timo Krenz und Kai Mezger aus

der Jugendfeuerwehr in unsere Abteilung

beschlossen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Die Lehrgänge Atemschutz und Trupp-

führer sind abgesagt, ebenso verschiedene

Grundaus-bildungen und die in Ditzingen

geplanten Leistungsabzeichen.

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

Seit Anfang März verfügt die Abteilung über

neue Gasmessgeräte. Sie werden im HLF1,

im RW und im Kdow mitgeführt werden.

Im Abteilungs- und Gesamtausschuss stand

die Ersatzbeschaffung eines GW-T auf der

Tagesordnung. Es soll ein Fahrzeug be-

schafft werden, dass unserem aktuellen

GWT ähnelt. Geplant sind ein anderes Sys-

tem zur Ladungssicherung (Airline-System),

aufklappbarer Koffer mit (Unterstand-/Um-

kleidemöglichkeit), eine seitliche Türe in

den Aufbau, eine (geteilte) Ladeboard-

wand sowie eine weitere Rettungsplatt-

form. Die Beladung erfolgt wie bisher mit

Rollcontainern.
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Der Anbau ist im Zeitplan – nein: war im

Zeitplan! Nach Abschluss der Erdarbeiten

standen für die laufende Woche der Ab-

bruch im Außenbereich sowie die Gründung

im Terminplan.

Blöderweise zeigte sich, dass der Abwasser-

kanal - nicht wie im alten Plan eingezeich-

net – unter dem Gehweg, sondern genau

unter dem geplanten Anbau verläuft. Das

bedeutet: erst wenn der Abwasserkanal

stillgelegt bzw. unter Gehweg/Straße neu

verlegt ist, können die Baumaßnahmen wie-

tergehen. Die Kanalarbeiten müssen ausge-

schrieben und umgesetzt werden, während

der Tiefbauarbeiten muss die Münchinger

Straße mit Ampelregelung halbseitig ge-

sperrt werden, und das kann dauern. Vage

Prognose: Bauverzögerung am Feuerwehr-

haus mindestens 6-8 Wochen.

Bei einer Besprechung mit dem Architekten

am 24.03. ging es um die Umbauarbeiten

im Obergeschoss. Der Haushalt ist noch

nicht freigegeben, so dass noch keine Aus-

schreibungen erfolgen können. Fest steht

die Raumaufteilung und wo, welche Decken

Böden Wände vorzusehen sind. Im Lehrsaal,

Büro und Besprechungsraum ist eine

Akustikdecke geplant. Böden in Küche, Bad,

WCs werden gefliest, alle anderen Räume

erhalten Industrieparkett. Zur Beschleu-

nigung der Arbeiten können wir auf frei-

williger Basis nach Ostern Böden, Holzver-

kleidungen und Türen entfernen. Interes-

senten können sich beim Abteilungskom-

mandanten melden und in Kleinstgruppen

z.B. an Samstagen die Vorarbeiten ausüben.

Zur Entsorgung der entfernten Materialien

erfolgt am Bauhof.

NEUES VON DER BAUSTELLE
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NEUES VON DER CORONA-FRONT

Das Virus SARS-CoV-2 breitet sich weiter

aus, vermutlich wird die Zahl der Infi-

zierten auch in der kommenden Woche

nochmals steil ansteigen. Bitte meldet

euch unbedingt beim Abteilungskomman-

dant oder eurem Zugführer, wenn Ihr am

Virus erkrankt seid oder wegen der Erkran-

kung einer Kontaktperson in häuslicher

Quarantäne seid.
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Bei manchen Feuerwehren wächst die

Panik: Es sollen 24-Stunden Sitzwachen ein-

gerichtet werden. Zwar sind dann immer 6

Einsatzkräfte da, allerdings können auch im-

mer mal 6 zeitgleich in Quarantäne gesperrt

werden! Das Motto in Ditzingen: wenn es

piepst, eilen wir zur Feuerwehr und beach-

ten dort die bekannten Hygieneregeln. Und

wenn alle 75 FA in Quarantäne sind, kom-

men eben Nachbarabteilung oder Nachbar-

wehr.

Das gilt auch für die G26.3. Abgesagte

Termine sind so bald wie möglich nachzu-

holen, bei Einsätzen sind vorrangig Atem-

schutzgeräteträger*innen mit gültiger Eig-

nungsuntersuchung einzusetzen.

Seite 007

23.03.2020 – 17:05, Ditz., Boschstraße,

Kleine Schleife Tag, „H0, Baum/Ast auf

Straße“: Vorort lag kein größerer Ast und

auch kein Baum auf der Straße, die

Feuerwehr blieb untätig.

Vergangene Woche hatte die Abteilung nur

einen Einsatz. Das mag Zufall sein, ich

glaube aber an einen Zusammenhang mit

der Corona-Krise. Brandmeldeanlagen in Be-

trieben werden nicht mehr getäuscht, der

Verkehr ist viel geringer und verlassene

Wohnungen mit piepsenden Hausrauch-

meldern gibt es auch keine mehr. Schau‘n

m‘r mal, ob die Theorie sich bewahrheitet.

AKTUELLE EINSÄTZE

AUS- UND WEITERBILDUNG

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

Von den Einschränkungen des Übungs-

dienstes sind auch die Belastungsübungen

betroffen. Können diese nicht fristgerecht

durchgeführt werden, so verstößt dies aus

Sicht der UKBW weder gegen die DGUV

Vorschrift 49 "Feuerwehren", noch wird

die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr bzw.

der hiervon betroffenen für Atemschutzge-

räteträger*innen eingeschränkt.

Matthias Unrath und Maurice Würz absol-

vierten im März den Lehrgang Absturz-

sicherung bei der Firma Bornack.

Technisch gibt es die Möglichkeit bei länger

andauernder Quarantäne die Ausschuss-

sitzungen, GF-Besprechungen oder ähnliche

Termine als Videokonferenz abzuhalten. Ich

bitte um Rückmeldungen, ob wir solche

Konferenzen anstreben sollen.

Der Deutsche Feuerwehrtag und die Fach-

messe Interschutz in Hannover wurden we-

gen der Corona-Pandemie um ein Jahr ver-

schoben. Neuer Termin: 14.-19.06.2021.

Auch der für 09.05. geplante Anerkennungs-

abend kann aufgrund der Coronakrise nicht

stattfinden.

Seit der letzten Woche ver-

fügt unsere Abteilung über

drei CO-Warner. Die Geräte

dienen dem Personen-

schutz, sie befinden sich im

Kdow, in der DL und in den

HLF. In den Löschfahrzeu-

gen und der DL sind sie fest

an der Gruppenführerwes-

ten angebracht, sie bleiben

immer eingeschalten! Die Haltbarkeit der
Batterien wird auf drei Jahre geschätzt.
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Bei einer Baubesprechung am Dienstag

stand die Stromversorgung im Mittelpunkt.

Der aktuelle Hausanschluss verläuft unter

dem Anbau und kann da nicht belassen

werden. Es soll ein neuer Strom-Haus-

anschluss ins UG in den jetzigen Heizraum

eingeführt werden. Die Verlegung der

neuen Leitungen soll möglichst zusammen

mit den Tiefbauarbeiten für das Abwasser-

rohr erfolgen. An der Stirnseite der Zentrale

wird der Anschlusskasten installiert. Neben

diesem Kasten wird die Einspeisung der

Feuerwehr platziert.

Erster Schritt im Feuerwehrhaus werden die

Installationen im Untergeschoss für die An-

schlüsse von Waschmaschine und Trockner

sein. Im Lehrsaal ist geplant, alle neu be-

nötigten Leitungen (Strom, Medientechnik,

Netzwerk, Telefon, ELA) unter der abge-

hängten Akustikdecke zu verlegen. Auch in

den Räumen der ehemaligen Wohnung wä-

re eine Kabelführung in abgehängten

Decken am sinnvollsten. Mit dem Architek-

ten wurde besprochen, welche vorberei-

tenden Arbeiten von Freiwilligen der Feuer-

wehr im Obergeschoss erfolgen könnten.

Eine Änderung gibt es wohl bei der Nutzung

des bisherigen Nebenraumes der Wohnung,

zum Beispiel als kleiner Seminar- oder Be-

sprechungsraum. Die Wand des Zimmers

zum Flur hin soll Glaselemente erhalten, so

dass dieser genügend Tageslichteinfall er-

hält.

Für die im Flur vorgesehene Ahnengalerie

bearbeitet Sabrina Münz aktuell alle Por-

traits von Kommandanten und Abteilungs-

Die Anzahl der Personen mit nachgewie-

sener Corona-Infektion stieg im Kreis Lud-

wigsburg mittlerweile auf 723, mindestens

acht Erkrankte sind zwischenzeitlich im

Kreis verstorben (Stand 30.03.20). Ditzingen

ist ganz oben mit dabei. Während es bun-

desweit 75 Infizierte auf 100.000 Einwohner

sind, beträgt die Quote in Baden-Württem-

berg 103 und in Ditzingen über 150! Also:

gründliche Einhaltung der Hygieneregeln!

NEUES VON DER BAUSTELLE
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NEUES VON DER CORONA-FRONT

kommandanten. Michael Kecker hat für

die Rahmung der 16 Portraits bereits einen

Großauftrag erhalten.

Basierend auf einer
Gefährdungsbeurtei-
lung empfiehlt die
DGUV Information
205-014 welche per-
sönliche Schutzaus-
rüstung bei der Feu-
erwehr zu tragen ist.
Für die Versorgung
von Patienten mit
hohem Ansteckungs-
risiko (z.B. Covid-19)
ist „PSA 43“ zu tra-
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gen. Alle Einsatzkräfte, die an einem Pa-

tienten mit bekannter Infektionskrankheit

tätig werden, sollten diese Schutzausrüstung

anlegen.

In HLF1, HLF2, DL und Kdow befindet sich je-

weils eine blaue IKEA-Tasche, die „Coro-

Bag“, in der die gesamte Schutzausrüstung

aufbewahrt wird.

Die Unfallversicherung weist in einem

Schreiben darauf hin, dass auch bei Corona-

Infektionen im Zusammenhang mit Feuer-

wehrtätigkeiten ein Versicherungsschutz

besteht.

Seite 009

28.03.2020 – 18:09 Uhr, Ditz., Autenstraße,

Kleine Schleife Nacht, „Brennt Mülleimer“:

Feuer im Mülleimer einer Bushaltestelle,

von Anwohner mit Gießkanne gelöscht.

29.03.2020 – 07:31 Uhr, Ditz., Münchinger

Straße, Kleine Schleife Tag, „Hilflose Per-

son“: Bewohner mit starker Luftnot in Woh-

nung, Türöffnung mit Ersatzschlüssel der

Hausmeisterin.

AKTUELLE EINSÄTZE

AUS- UND WEITERBILDUNG

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

Nutzt die Zeit ohne Ausbildung und Übun-

gen für Feuerwehrdienst im Home-Office!

Hervorragend eignet sich dafür das Thema

Knoten und Stiche. Ein Stück Seil plus Bal-

05.04.: Christian Eberhardt

06.04.: Birgit Dralle

06.04.: Heinz Rößle

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!

- Viele Grüße schickte uns in diesen Tagen

Wehrführer Klaus-Dieter Gerber aus Tiefen-

bach. So wie es aussieht, wird es seit Grün-

dung der Patenschaft 1984 in diesem Jahr

am 01. Mai erstmals kein Feuerwehrfest in

der pfälzischen Gemeinde geben. Aber: auf-

geschoben statt aufgehoben lautet das Mot-

to – sobald es einen Ausweichtermin gibt,

werden wir davon hören.

- Den aktuellen Personalnotstand an der In-

tegrierten Leitstelle möchte der Kreisbrand-

meister mit einem Experiment lösen. Er

sucht Freiwillige, die an der ILS aushilfsweise

Notrufe entgegennehmen. Aus Ditzingen

kommt keine personelle Hilfe.

- Die Dachwohnung im Feuerwehrhaus ist

wieder bewohnt. Eine junge Familie ist in

der vergangenen Woche in unserem Geräte-

haus eingezogen.

- Im Rahmen der „Förderung des Ehren-

amtes“ erhielten viele Kameraden einen

Gutschein für einen Aufenthalt im Feuer-

wehrhotel am Titisee. Aufgrund der Corona-

Lage bleibt das Hotel bis auf weiteres ge-

schlossen, Gutscheine müssen „später“ ein-

gelöst werden.

- Wegen knapper personeller und materi-

eller Ressourcen soll speziell mit Atem-

schutzmasken sehr sorgfältig umgegangen

werden. Beim Stichwort „BMA-Alarm“ oder

„Kleinstbrand“ ist unbedingt zu prüfen, ob

tatsächlich eine Maske verbraucht werden

muss.

kongeländer, und los geht’s!
Eine gute Anleitung zu den
wichtigsten Knoten findet Ihr
unter diesem QR-Link.

PERSONALNACHRICHTEN

Geburtstage feiern in dieser Woche:

03.04.: Sarah Rüdt

03.04.: Sven Kerres
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Das ist der Übeltäter: Weil der Abwasser-

schacht nicht – wie im Original-Plan einge-

zeichnet - unter dem Gehweg, sondern

etwa 50 cm innerhalb des Grundstückes

liegt, muss der Kanal (rote Linie) neu verlegt

werden. Erst danach kann die Baumaß-

nahme am Feuerwehrhaus fortgesetzt

werden.

Die Anzahl der Personen mit nachge-

wiesener Corona-Infektion stieg im Kreis

Ludwigsburg mittlerweile auf 1034, 18

Erkrankte sind zwischenzeitlich verstorben

(Stand 06.04.20). Ditzingen ist ganz oben

mit dabei…

Für das Verhalten im Einsatz im Zusammen-

hang mit Coronavirus oder COVID-19-

Patienten geben Unfallversicherer und

Verbände folgende Tipps:

• Der Einsatz sollte mit so wenigen Ein-

satzkräften wie möglich abgearbeitet

werden.

• Gruppenbildungen an der Einsatzstelle

sind zu vermeiden. Zwischen Kamera-

den oder anderen Personen gilt ein

Mindestabstand von 1,5 m.

• Wird beim Tragen oder der Versorgung

von Patienten unterstützt, so haben

die eingesetzten Kräfte Schutzkleidung

(PSA 43; siehe Corona-News Nr. 3) zu

tragen. Auch das Unterstützungs-

personal muss mit PSA (mindestens

Einmalhandschuhe und Mundschutz)

ausgestattet sein. Ansonsten empfiehlt

sich bei der technischen Rettung das

Tragen von Mundschutz (FFP2) und

Einmalhandschuhen unter den Ein-

satzhandschuhen.

• Entsprechende Schutzausrüstung ist in

den Fahrzeugen des Löschzugs vorhan-

den.

NEUES VON DER BAUSTELLE

Seite 010

NEUES VON DER CORONA-FRONT

Stattdessen laufen die Planungen zur Aus-

stattung des Neubaus und des Oberge-

schosses ungebremst weiter. Nach Ostern

können Freiwillige mit den vorbereitenden

Arbeiten in der ehemaligen Wohnung

beginnen.
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31.03.2020 – 16:09 Uhr, Kleine Schleife Tag;

„H1 - VU mit Personenschaden“, A 81 Ri.

Leo.: PKW gegen LKW geprallt, Fahrerin

leicht verletzt. Erstversorgung der Verletzten

und Absichern der Einsatzstelle.

AKTUELLE EINSÄTZE

AUS- UND WEITERBILDUNG

• Gegebenenfalls kann mit zwei Fahr-

zeugen gefahren und die Mannschaft

aufgeteilt werden: in die Mannschaft,

die die Hilfeleistung durchführt und

eine Unterstützungsmannschaft, die

die späteren Hygienemaßnahmen

wie z.B. das Entkleiden der Schutz-

anzüge durchführt bzw. unterstützt.

• An der Einsatzstelle stimmt sich der

Einheitsführer mit dem Rettungs-

dienst ab. Die Absprachen sollen

außerhalb der Wohnung der Pa-

tienten und unter Berücksichtigung

der Abstandsregeln stattfinden. Be-

grüßungszeremonien sind zu unter-

assen.

• Nach dem Einsatz wird analog zur

FwDV 500 eine Dekontamination

bzw. das Entkleiden der Einsatzkräfte

durchgeführt. Die benutzte PSA ist

entweder zu entsorgen oder einer

fachge-rechten Reinigung zu

übergeben. Hierfür werden

entsprechende Behältnisse benutzt.

Maßnahmen nach dem Einsatz:

- grundsätzlich Hände waschen und

desinfizieren

- nach Möglichkeit duschen

- ggfs. die Einsatzfahrzeuge desinfizieren.

01.04.2020 – 14:34 Uhr, Kleine Schleife Tag;

„H1 – Person in Aufzug“, Ditz.,

Schönblickstraße: Per-son unversehrt mit

Aufzugschlüssel aus Kabine befreit.

04.04.2020 – 00:17 Uhr, Kleine Schleife

Nacht; „H1 - hilflose Person“, Ditz.,

Gerlinger Straße: Senior liegt eingeklemmt

zwischen Schrank und Bett; nach Entfernen

des Türschlosses wird er unversehrt aus

seiner misslichen Lage befreit.

04.04.2020 – 17:53 Uhr, Abteilung

Hirschlanden; „H1 – Personen in Aufzug“,

Hila, Ditzinger Straße: vier Personen

unversehrt mit Aufzugschlüssel aus Kabine

befreit.

Auch in Corona-Zeiten kann es mal

brennen! Beim Vorgehen im Innenangriff

stellt das Schlauchpaket dann eine Option

dar. Wir haben es mehrfach geübt, das

youtube-Video zeigt nochmals das

Vorgehen im Brandeinsatz.

Fortbildung aus Facebook: Wer weiß noch,

wie man dieses Funkgerät bedient?

…der gehört zur Risikogruppe☹
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Geburtstag feiert in dieser Woche:

07.04.: Jana Weinmann

Herzlichen Glückwunsch!

- Innenminister Thomas Strobl bestellte den

bisherigen Leiter der Landesfeuerwehr-

schule Thomas Egelhaaf zum Leiter des

Referats 62 „Feuerwehr und Brandschutz“.

Egelhaaf soll zeitnah durch den Minister-

präsidenten auch zum Landesbranddirektor

berufen werden.

- Die DGUV hat ihre Tipps für Einsatzkräfte

zum Umgang mit dem Coronavirus SARS-

CoV-2 am 30.03.2020 aktualisiert. Sie

hängen am schwarzen Brett im FW-Haus

und können unter

https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/

download/article/3786 abgerufen werden.

- Angehörige der Einsatzabteilung sollen

weiterhin bei Krankheit oder verordneter

Quarantäne dem Abteilungskommandan-

ten kurz Bescheid geben.

- Die Abteilung Schöckingen hat einen

neuen Abteilungskommandanten. In einer

außerordentlichen Versammlung wählten

die Kamera-den Tobias Garde zum Abtei-

lungskommandanten und Christian Mauch

zu seinem Stellvertreter.

- Informationen zu den neuen CO-Warnern

(Corona-News Nr. 2) wurden per E-Mail

verteilt, die Anleitung hängt auch am

schwarzen Brett.

https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/3786


Nummer 05  - 14.04.2020

NEUES VON DER CORONA-FRONT

NEUES VON DER BAUSTELLE

Für die Baumaßnahmen im Feuerwehrhaus

war ein Brandschutzgutachten notwendig.

Dabei wurde unter anderem festgestellt,

dass aufgrund der entstehenden Brand-

abschnitte das dritte Fenster im heutigen

Florianstüble (in der Schnittzeichnung links)

zugemauert werden muss.

Die Anzahl der Personen mit nachgewie-

sener Corona-Infektion stieg im Kreis Lud-

wigsburg mittlerweile auf 1299, 29 Erkrank-

te sind zwischenzeitlich verstorben (Stand

13.04.20). Ditzingen ist weiterhin ganz oben

mit dabei…

Stefan Paululat (Landesfeuerwehrarzt
Schleswig-Holstein) hat die wichtigsten
Aussagen zum Thema Schutzmasken kurz
zusammengefasst. Hier seine Zusammen-
stellung:
• Es wird noch über einen längeren

Zeitraum einen deutlichen Mangel an

jedweder Infektionsschutzkleidung

(incl. der Masken) geben.

• D.h., dass ein Nachschub auch für die

Feuerwehren nicht unbedingt sicher-

gestellt werden kann.

• Der übliche Mund-Nasen-Schutz (OP-

Maske) schützt den Träger nicht vor

einer Infektion, sondern reduziert nur

die Ausbreitung von Tröpfchen von

ihm. Dies tun durchaus auch selbst-

genähte Textilmasken.

• Einen Infektionsschutz sichert in ho-

hem Maße eine FFP2-Maske. Nur bei

invasiven Tätigkeiten (In-/Extubation,

Bronchoskopie) sind FFP3-Masken

erforderlich.

• Eine personenbezogene Wiederver-

wendung oder eine Aufbereitung der

Masken kommt für Feuerwehren in

den meisten Fällen nicht in Frage.

• Immer bedenken: die kritische Seite

der Maske ist die Außenseite, weil sich

dort die "gefilterten" Keime sammeln.

Somit ist beim Ablegen der Maske auf

äußerst sorgfältige Händehygiene zu

achten.

• Inwieweit die Feuerwehren ihre Ein-

satzkräfte im Einsatz mit OP-Mund-

schutz (Zweck: ein infizierter Kamerad

steckt hoffentlich nicht die anderen

Seite 013
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Kameraden auf dem Feuerwehrfahrzeug an)
oder mit FFP2-Masken (Zweck: die
Kameraden sind mit großer Wahrschein-
lichkeit vor einer Infektion bei Kontakt mit
kranken Personen geschützt; die Maske
schützt aber nicht andere, wenn der Träger
selbst infiziert ist!) ausstatten, hängt sicher
vorrangig von den logistischen Möglichkeit
ab.

07.04.2020 – 21:16, Ditz., Beutenfeldstraße,

Kleine Schleife Nacht, „H1 – Tragehilfe“:

übergewichtiger Patient im Dachgeschoss,

Rettung über Treppe nicht möglich; mit

Maßarbeit und viel Mühe Rettung über

Korbtrage der Drehleiter.

April 1995 – Einsatz vor 25 Jahren:

Nicht schlecht staunten die Einsatzkräfte

bei der vorgefundenen Lage vor 25 Jahren.

Bei der gemeldeten Verpuffung in einer

Küche in der Immelmannstraße brannte

wenig, dafür fehlte die Wand zum

Nachbarzimmer.

Hat jeder seine Knoten geübt? Falls nicht,
bitte unbedingt nochmal den QR-Code in
Ausgabe Nr. 3 öffnen und dann ran ans
Balkongeländer!

Für die Monatsübung im

April stand „Vorgehen

beim Verkehrsunfall“ im

Plan. Dieses Lehrvideo auf

youtube gibt praktische

Tipps, wie das Halligantool

bei einem Verkehrsunfall sinnvoll eingesetzt
werden kann. Ideal für eine „Home-Office-
Übung“…

Neben Matthias Windorfer hat im März

auch Tagesausrückerin Julia Feiel unsere

Feuerwehr wegen ihres Arbeitsplatzwech-

sels verlassen. Jonas Faas und Nadine Ull-

rich sind nach Beendigung der Probezeit

jetzt endgültig in den Einsatzdienst über-

nommen.

- Kreisbrandmeister Andy Dorroch ver-

schickte eine Datei mit Durchsagetexten,

die im Zusammenhang mit der Corona-

Epidemie nötig sein könnten. Die Texte sind

vom Polizeipräsidium Ludwigsburg verfasst.

Die Durchsagen werden aber von uns nur

nach Aufforderung durch die Ortspolizei-

behörde sowie nach Rücksprache mit dem

Kommandanten durchgeführt.
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Wie bereits angekündigt, können wir in der

nächsten Woche mit Vorarbeiten für die

Umbaumaßnahmen beginnen. Das Ausmis-

ten, Umräumen, Abbrechen und Entsorgen

betrifft drei Ebenen des Feuerwehrhauses.

Beim zeitlichen Vorgehen wird berück-

sichtigt, in welchen Räumen Zwischenlager

eingerichtet werden und wo eine geänderte

Raumnutzung stattfinden wird.

Betroffen sind alle Räume, deren Raum-

nummer in den Plänen (siehe Abbildung)

gelb eingekreist sind. Vermutlich ziehen sich

die freiwilligen Arbeiten über einige Wo-

chen hin, wir werden dafür jeweils Don-

nerstage, Freitage und Samstage nutzen.

Nachstehend sind die erforderlichen Tätig-

keiten aufgelistet, die Reihenfolge ent-

spricht ungefähr der zeitlichen Abfolge der

einzelnen Maßnahmen:

• Bühne ausmisten + entsorgen

• Museumsraum (Bühne) einräumen 

• Streichen der neuen Kellerräume

• Teppich-/Laminatböden und 

Sockelleisten entfernen + entsorgen

• Holzwand und Dämmplatte entfernen 

+ entsorgen

• Türblätter entfernen + entsorgen

• Tapeten entfernen

• Sanitäreinrichtungen entfernen + 

entsorgen

• Wand- und Bodenfliesen entfernen + 

entsorgen

• Satellitenschüsseln und Aufputz 

verlegte Leitungen entfernen

An jedem Termin wird ein Kamerad anwe-

send sein, der über Details der notwendi-

gen Tätigkeiten informiert ist.

Da es sich um Feuerwehrdienst handelt,

sind alle Regeln der Sicherheit und UVV zu

beachten. Zum Beispiel wird bei Arbeiten in

der ehemaligen Wohnung grundsätzlich der

Strom abgestellt und bei Arbeiten in

Bad/Küche/WC auch das Wasser abgedreht.

Aus Gründen des Arbeitsschutzes und aus

Gründen des Infektionsschutzes ist bei allen

Arbeiten eine FFP2-Maske zu tragen.

Es werden innerhalb eines Raumes maximal

zwei Personen tätig sein. Der ausgeräumte

(Sperr-) Müll wird auf einen bereitste-

henden Anhänger geladen und zum Bauhof

gebracht. Dabei ist bei der Entsorgung auf

eine korrekte Mülltrennung zu achten.

Besonders wichtig: wir sind bei diesen Ar-

beiten nicht auf der Flucht und haben keine

Fristen. Das heißt, die Tätigkeiten sollen

ohne Hektik und Stress über die Bühne

gehen.

Erst wenn es einen klaren Zeitplan für den

Fortgang der Bauarbeiten gibt, werden

auch die vorbereitenden Maßnahmen in

der Küche und im Lehrsaal beginnen.

Alle freiwilligen Helfer melden sich bitte mit

Angabe der möglichen Zeiten per Email

beim Abteilungskommandanten (haecker.

ai@t-online.de) an. Sobald eine Einteilung

erfolgt ist, werdet Ihr benachrichtigt. Fol-

gende Zeiten stehen heute schon fest,

Freiwillige können sich für diese Termine

anmelden:

• Donnerstag, 23.04. ab 14 Uhr

• Freitag, 24.04. ab 9 Uhr

• Freitag, 24.04. ab 14 Uhr

• Samstag, 25.04. ab 9 Uhr

• Samstag, 25.04. ab 14 Uhr

Weitere Terminankündigungen folgen in der

nächsten Woche.
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Es besteht Hoffnung, dass bald weiter-

gebaut wird! Der Schacht im Baugebiet

muss - wie berichtet - verlegt werden, der

Auftrag dafür ist jetzt vergeben. Es gibt also

Hoffnung, dass es tatsächlich wieder voran-

geht.

Für die vorbereitenden Arbeiten im Unter-,

Ober- und Dachgeschoss haben sich viele

Kameraden gemeldet. Ab dem kommenden

Donnerstag startet die Aktion mit dem Aus-

und Umräumen der Bühne. Auch die Gelder

für den Haushalt sind gekommen, sodass

damit die eigentlichen Arbeiten im Ober-

geschoss zeitnah starten können.

Der „Bauausschuss“ unserer Abteilung hat

sich ausgetauscht, um die Detailplanungen

für den Sanitärtrakt festzulegen. Komman-

dant und Abteilungskommandant treffen

sich nun mit dem Architekten, um das

Besprochene umzusetzen. Vier kleine Räu-

me hat die Feuer-

wehr im Keller da-

zubekommen.

Raum 1 ist für den

Kompressor vorge-

sehen, die anderen

werden zu Lager-

räumen. Materiali-

en für die Renovie-

rung aller Räume

stehen dort bereit.

1438 Personen mit nachgewiesener Coro-

na-Infektion, 43 Erkrankte sind zwischen-

zeitlich verstorben (Stand 20.04.20). In der

bundesweiten Statistik steht unser Land-

kreis damit an neunter Stelle.

Zu den empfohlenen Schutzmaßnahmen

gehört das Tragen von Einmalhandschuhen.

Die schützen allerdings nur vor Infektionen,

wenn sie auch richtig an- und ausgezogen

werden. Das RKI hat eine Übersicht erstellt

in der die einzelnen Handgriffe beim Aus-

ziehen der Handschuhe exakt beschrieben

sind (siehe Abbildung unten).

Das korrekte An- und Ausziehen der kom-

pletten Schutzkleidung findet Ihr im QR-

Link nebenan unter Aus- und Weiter-

bildung.

Das Corona-Virus breitet sich weiter aus.
Im Kreis Ludwigsburg gibt es mittlerweile

14.04.2020 – 13:21 Uhr, Ditz., Stettiner

Straße, Abteilung komplett, „B3 – Alarm

über BMA“: Erdgeschossflur beim Eintreffen

verqualmt nach Unkrautentfernung mit

Flammenwerfer; Dämmmaterial unter dem

Notausgang freigelegt und abgelöscht; Ge-

bäude mit Akkulüfter entlüftet.

14.04.2020 – 20:35 Uhr, Hila, Max-Eyth-Str,

nur Abt. Hila, „B1 – Nachschau“: Piepsender

Rauchmelder, kein Einsatz für die FW.

19.04.2020 – 11:48 Uhr, Ditz., Urachstraße,

Kleine Schleife Tag, „H1 – Person einge-

schlossen“: Alleine lebender Mann seit eini-

gen Tagen nicht gesehen; Wohnungstüre

mit Draht geöffnet, Bewohner liegt komatös

am Boden; Erstversorgung (Notfallrucksack)

durch die Feuerwehr.
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Hat jeder seine Knoten geübt? Falls nicht,

bitte unbedingt nochmal den QR-Code in

Ausgabe Nr. 3 öffnen und dann ran ans

Balkongeländer!

Auf youtube wird das kor-

rekte An- und Ablegen von

infizierter Schutzkleidung

detailliert beschrieben.

Prinzipiell gilt dieses Vor-gehen für den A-,
B- und C-Einsatz. Schaut Euch insbesondere
das Ablegen genau an! Innenseite und
Außenseite, was wird wie berührt? Es sind
kleine Details, die hinsichtlich einer Konta-
minationsvermeidung entscheidend sind.

Geburtstage feiern in dieser Woche:

21.04.: Christian Wagner

27.04.: Costantino Stifani

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!

- Die neue Ausgabe der KFV-Zeitung liegt

vor! Enthalten ist darin ein Portrait der Dit-

zinger Feuerwehrfrauen. Bedingt durch die

Corona-Regeln lässt die offizielle Verteilung

der Zeitschriften noch auf sich warten.

- Genau 108 Jahre liegt es zurück, dass die

bürgerlichen Kollegien unserer Stadt die

Umwandlung der Pflichtfeuerwehr in eine

Freiwillige Feuerwehr beschlossen. Erst

nach dem zweiten Aufruf meldeten sich

genügend Männer zwischen 18 und 50 Jah-

ren, sodass am 27. April die erste Übung

der Freiwilligen Feuerwehr Ditzingen statt-

finden konnte.
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Es tut sich wieder etwas! Am Donnerstag

hatten Kommandant und Abteilungs-

kommandant ein Architektengespräch zur

Detailplanung des Sanitärbereichs. Wichtig-

ste Änderung: Der Stiefel- und Handwasch-

platz kommt nicht in den neuen Flur, son-

dern an den Ausgang aus der Fahrzeug-

halle zum neuen Flur. Dadurch muss eine

Wand weniger versetzt werden.

Im Unter-, Ober- und Dachgeschoss liefen

in der zweiten Wochenhälfte die Vorarbei-

ten auf Hochtouren. Der ehemalige Lieder-

kranzraum wurde als „Museum“ vorberei-

tet und eingerichtet. Im Untergeschoss wur-

den die Schienen für Wasser- und Stromlei-

tungen zur Waschmaschine eingebaut. Die

vier neuen Kellerräume sind frisch ge-

strichen, Strom für den Kompressor und

Deckenleuchten wurden dort installiert.

Die umfangreichsten Maßnahmen waren in

der Wohnung im OG erforderlich: insgesamt

12 freiwillige Helfer entfernten Böden, zwei

Holzwände und Tapeten. Im ehemaligen

Bad deinstallierten sie den Boiler und ent-

fernten die Sanitäreinrichtungen. Fließen in

Küche und Bad sind entfernt.

Damit sind die Vorarbeiten fast abgeschlos-

sen, am Donnerstag ab 14:30 und am Sams-

tag ab 09:00 Uhr wird nochmal gearbeitet.

Freiwillige melden sich bitte beim Abtei-

lungskommandanten.
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Die Anzahl der Personen mit nachgewie-

sener Corona-Infektion steigt auch im Kreis-

gebiet langsamer. Einige Vorsichtsmaß-

nahmen wurden zurückgenommen, aller-

dings gilt in geschlossenen Räumen Schutz-

maskenpflicht. Das Vorgehen im Einsatz

wird bei uns weiter so gehandhabt, wie in

den Corona-News 3 und 4 beschrieben.

22.04.2020 – 15:17 Uhr, Ditz., Wolf-Hirth-
Straße, Abteilung komplett, „B3 – Keller-
brand“: starke Rauchentwicklung im Unter-
geschoss eines Mehrfamilienhauses durch
Feuer in einem Abstellraum. Zwei Trupps
unter PA zur Brandbekämpfung eingesetzt,
Lüftungs- und Ausräummaßnahmen.

26.04.2020 – 08:58 Uhr, Ditz., Stuttgarter
Str., kleine Schleife Tag, „H0 – Fenster ver-
schalen“: Glasschaden nach nächtlichem
Einbruch; Tätigkeit durch Fa. Mack über-
nommen.

26.04.2020 – 11:36 Uhr, Ditz., Zeissstraße,
große Schleife Tag, „B3 – BMA-Alarm“: Täu-
schungsalarm an zwei Meldern, keine Ein-
satztätigkeit.

27.04.2020 – 16:58 Uhr, Ditz., Ditzenbrun-
ner Str., kleine Schleife Tag, „B1 – brennt
Hecke“: Thujahecke an Bushaltestelle in
Flammen, von Anwohnern weitgehend
gelöscht, ein Rohr für Nachlöscharbeiten.

nahmen an der Einsatzstelle (Gro-
breinigung) und den Maßnahmen im Feuer-
wehrhaus (Feinreinigung) unterschieden
wird. Die Feinreinigung erfolgt nicht an der
Einsatzstelle!

Die abschließenden Hygienemaßnahmen im
Feuerwehrhaus gehören zu den Aufräum-
arbeiten eines Einsatzes und werden von
allen Einsatzkräften und der Bereitschaft
gemeinsam erledigt. Nach Hause gehen
oder „Einsatzbier“ gibt es erst, wenn alle
Aufräumarbeiten – und damit der Einsatz –
beendet sind, also auch die Feinreinigung
gemeinsam abgeschlossen wurde!

Zu Ausbildungszwecken sind alle notwen-
digen Schritte in der Corona-News-Beilage
nochmals gründlich beschrieben. Bitte lest
es Euch als „Ersatzübung“ oder „Übung im
Homeoffice“ gründlich durch.

- Tiefenbachs Wehrführer Klaus Gerber hat
das Feuerwehrfest seiner Wehr offiziell ab-
gesagt. Ob es einen Ersatztermin geben
wird, ist aktuell noch ungewiss.

- Das Feuerwehrhotel am Titisee plant eine
teilweise Öffnung. Allerdings wird‘s viele
Hygieneregeln zu beachten geben, voraus-
sichtlich wird nur 1/3 der Betten belegt.

Hygiene im Brandeinsatz war letzte Woche
beim Kellerbrand mal wieder ein Thema.
Ganz wichtig dabei, dass zwischen den Maß-
nahmen an der Einsatzstelle (Gro-
breinigung) und den Maßnahmen im Feuer-
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Schwarz-Weiß-Trennung im Brandeinsatz

Die SW-Trennung im Brandeinsatz beginnt

mit einer vorausschauenden Fahrzeug-

aufstellung: Rauchausbreitung beachten,

alle Fahrzeugfenster schließen, Lüftung aus-

schalten, Anzahl und Aufenthaltsdauer ex-

ponierter Einsatzkräfte minimieren.

Bei starker Rauchentwicklung ist frühzeitig

zu prüfen, ob für (DL-)Maschinisten Atem-

schutz oder ABEK2-P3-Filter nötig sind. Bei

der Raumordnung an der Einsatzstelle ist

eine Schwarz-Ablage zu definieren. Für alle

Einsatzkräfte gilt Hautkontakt oder Inkorpo-

ration von Ruß stets zu vermeiden. Der Ma-

schinist bereitet Hygienekasten vor, der Ein-

satzleiter fordert den GWT mit Transport-

behältern (s.u.) nach. Nachlösch- und Auf-

räumarbeiten erfordern stets Atemschutz

und ggfs. das Tragen von Einwegschutz-

anzügen.

In jedem HLF sind die Geräte für eine Grobreinigung

an der Einsatzstelle vorhanden.

GROBREINIGUNG AN DER EINSATZ-

STELLE

Mit kontaminierter PSA wird kein Fahrzeug

bestiegen, kontaminierte Geräte oder PSA

werden nicht im Mannschaftsraum trans-

portiert. Die Einsatzkleidung soll gut durch-

lüften und ist vor Ablegen des Ateman-

schlusses auszuklopfen. Das gilt neben den

Trupps im Innenangriff für alle Einsatzkräf-

te, die Kontakt mit Ruß oder Rauch hatten!

Mit dem Inhalt des Hygienekastens erfolgt

die zeitnahe Reinigung von Händen und Ge-

sicht. Unter Eigenschutz (z.B. FFP3-Maske,

evtl. Schutzbrille, Einweghandschuhe und

Einweganzug) werden Helm und Stiefel grob

Grobreinigung von Helm und Stiefeln sowie Wa-
schen von Händen und Gesicht an der Einsatzstelle.
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gereinigt. Ebenso erfolgt eine Grobreini-
gung aller Geräte und Schläuche (z.B.
Rauchvorhang, Funkgeräte etc.).
Zur Beladung des nachgeforderten GWT ge-
hören
• Alu-Rollcontainer
• Boxen mit Trainingsanzügen
• Verschließbare Kunststofffässer
• Müllsäcke
und ggfs. explizit angeforderte Materialien
(Atemschutzgeräte, Schlauchwägen o.ä.).
Die Einsatzkleidung und die kontaminierten
Geräte werden in Müll- oder Waschsäcken
luftdicht verstaut und auf dem GWT in se-
paraten Behältern transportiert. Essen, Trin-
ken und Rauchen sind in unmittelbarer Nä-
he zur Brandstelle tabu!

in denen alle benötigten Mittel unterge-

bracht sind. Diese Kisten bleiben im Feuer-

wehrhaus und kommen nie an die Einsatz-

stelle!

Der GWT unterstützt die Grobreinigung, die Fein-

reinigung erfolgt immer im Feuerwehrhaus.

VORBEREITENDE MAßNAHMEN IM FW-

HAUS

Die Kameraden der Bereitschaft schaffen ei-
nen freien Zugang zur Waschhalle und be-
reiten die Reinigung von Geräten und Ag-
gregaten vor. Für die Feinreinigung stehen
zwei Kisten im Keller (ehem. Schlauchlager),

Kunststoffbox für die Feinreinigung im FW-Haus

Alle Artikel für den Eigenschutz (Einweg-

handschuhe, FFP3-Maske, ggfs. Schutzbrille

und Einweganzug) sind in den Feinreini-

gungskisten enthalten. Es werden Sammel-

behälter für PSA, Flammschutzhauben, Fun-

ktionswesten und Geräte vorbereitet, so-

fern diese nicht mit dem GWT bereits zur

Einsatzstelle gebracht wurden. Kisten wer-

den möglichst außerhalb des Gerätehauses

gelagert, zum Beispiel im verschlossenen

GWT. Es muss eine zeitnahe Reinigung der

kontaminierten PSA erfolgen. Die private

Reinigung von Einsatzkleidung ist tabu!

FEINREINIGUNG IM FEUERWEHRHAUS

Alle (Funk-)Geräte, die Kontakt mit Rauch
oder Ruß hatten, müssen vor dem Einräu-
men in die Fahrzeuge einer Feinreinigung
unterzogen werden. Für Funkgeräte werden
dafür die Feuchttücher aus der Feinreini-
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Schwarz-Weiß-Trennung im Brandeinsatz

gungsbox benutzt, für alle nicht elektri-

schen Geräte eignet sich in der Regel eine

Seifenlösung. Es ist nach jedem Brandein-

satz zu prüfen, ob nicht das Fahrzeug ge-

waschen werden muss, das gilt insbeson-

dere für den Mannschaftsraum!

Als letzte Maßnahme sind schließlich Hän-
de, Arme, Gesicht und Nacken gründlich zu
reinigen, besser ist (kaltes) Duschen, damit
wären wir wieder bei den Baumaßnah-
men… Auf jeden Fall empfiehlt sich eine Be-
vorratung von Ersatzkleidung im eigenen
Spind.
➢ Link zur Checkliste „Hygiene im Brand-

einsatz“

Eine tabellarische Zusammenfassung aller

Maßnahmen an der Einsatzstelle und im

Feuerwehrhaus liefert die aushängende

Checkliste am schwarzen Brett im Feuer-

wehrhaus. Die aktualisierte Übersicht kann

auch mit dem untenstehenden QR-Code

von der Seite des Landesfeuerwehrver-

bandes Baden-Württemberg heruntergela-

den werden.
Alle benutzten Geräte benötigen eine Feinreinigung.
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Für die Bautätigkeiten gibt es einen Hoff-

nungsschimmer. Ab 14. Mai wird die Bau-

stelle für die Verlegung des Abwasserkanals

eingerichtet. Die Münchinger Straße wird

dann nur einspurig (ortsauswärts) befahr-

bar sein, der Verkehr ortseinwärts führt

über die Gröninger Straße.

Voraussichtlich für vier Wochen laufen

dann ab 18. Mai die Arbeiten zur Verlegung

des Kanals. In diesem Zusammenhang soll

auch der neue Strom-Hausanschluss ins UG

verlegt werden. Mit insgesamt 8-wöchiger

Verspätung könnten dann Ende Juni die

eigentlichen Baumaßnahmen fortgesetzt

werden.

Mit großem Engagement setzten Kamera-
den der Abteilung am vergangenen Samstag

die Vorarbeiten fort. Die Wohnung im

Obergeschoss ist vollig geräumt, die Hand-

werker können nun jederzeit starten. Der

„Liederkranzraum“ wurde vorbereitet, um

historische Gerätschaften zu lagern. Die

Maßnahmen sind weit fortgeschritten und

werden im Lauf dieser Woche beendet

werden.

Damit kann am kommenden Wochenende

die Räumung der Küche und des Lehrsaales

starten. Für die aufwändigen Auf- und Um-

räumarbeiten suchen wir wieder freiwillige

Helfer. Wer hat am Samstag, 09. Mai ab 9

Uhr Zeit? Bitte meldet Euch beim Abtei-

lungskommandanten.

NEUES VON DER CORONA-FRONT

Die Anzahl der Personen mit nachgewie-

sener Corona-Infektion stieg im Kreis Lud-

wigsburg mittlerweile auf 1646, 64 Er-

krankte sind zwischenzeitlich verstorben

(Stand 04.05.20). Ditzingen ist weiterhin

vorne dabei…

Zum 04.05.2020 wurden die Maßnahmen

gegen die Ausbreitung des Corona-Virus

angepasst. Die Lockerungen betreffen

vorwiegend Kirchen, Bildungseinrichtun-
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gen, Pflegeheime, Friseure, Zahnärzte,

Spielplätze, Museen und Geschäfte. Gastro-

nomiebetriebe bleiben weiter geschlossen,

auch Veranstaltungen bleiben verboten.

Feuerwehrübungen sollen weiterhin nicht

stattfinden. Ende des Monats treffen sich

die (Abteilungs-)Kommandanten, um eine

Lockerung des Übungsverbots in Ditzingen

zu planen.

Schutzmasken für den Einsatz befinden sich

jetzt nur noch in den Fahrzeugen. Nach-

schub oder Masken für Aufgaben außerhalb

von Einsätzen sind im Lager und werden

von (Abteilungs-) Kommandanten oder den

hauptamtlichen Kräften herausgegeben.

28.04.2020 – 14:00 Uhr, Ditz., Untere

Glemstalstraße, Kleine Schleife Tag, „H0 –

Technische Hilfeleistung“: Alarmierung für

Belüftungsmaßnahmen der Glems; durch

einsetzenden Starkregen erübrigten sich

Maßnahme der Feuerwehr.

Im Übungsplan steht für Mai das Thema

Gefahrgutunfall. Das taktische Vorgehen im

Einsatz, Abdicht- und Umfüllarbeiten sowie

Si-cherungsmaßnahmen sollten praktisch

geübt werden. Corona zwingt uns nun zu

einem „Trockenkurs“.

Eine sehr gute Übersicht über die Maß-

nahmen im Gefahrguteinsatz bietet der

Beitrag im Feuerwehrmagazin vom März

2019. Beschrieben werden die GAMS-Regel,

die Raumordnung an der Einsatzstelle, das

Abdichten von Gullys, die Notdekon-

tamination oder der Ex-Schutz. Es lohnt sich

auf jeden Fall, den Bericht durchzulesen
und den darin verlinkten Film (linker QR-
Code) über die GAMS-Regel anzuschauen.

Rekapitulation unserer Gerätschaften

lohnt sich in diesem Fall ein weiterer Blick

ins Internet. Unter dem zweiten QR-Code

(rechts) findet Ihr die wichtigsten Gerät-

schaften, die wir im Gefahrguteinsatz mit-

führen. Schaut es Euch an, der nächste

Einsatz kommt bestimmt.

Und auch dieses Teil ist ein Gegenstand,

den wir bei entsprechendem Einsatzstich-

wort benötigen.

In welcher Kiste steckt das Teil und wozu

wird es benötigt? Wer weiß auf Anhieb,

wie es funktioniert?
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- Beim Aufräumen der Bühne tauchte diese

Kiste auf. Wer kennt die dazu gehörige

Geschichte?

Geburtstage feiern in dieser Woche:

10.05.: Daniel Größler

10.05.: Andreas Rüdt

11.05.: Hans-Martin Bittler

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!

- Achtung: ein Feuerwehrversandhandel aus

Baden-Württemberg wirbt bei Feuerwehren

mit einem „Antikörper –Test“ bzgl. einer

Covid19 Erkrankung. Der Nutzen des Tests

ist mehr als fragwürdig, von einer

Anwendung des Tests wird von

verschiedenen Landesfeuerwehrärzten in

Deutschland gewarnt.

- Die Absage von Feuerwehrfesten und

Übungen ist im Südwesten nichts Neues. Im

April vor 105 Jahren gab es das auch schon.

Damals war es nicht ein Virus, sondern der

schreckliche Krieg zwischen Deutschland

und Frankreich (aus „Der Feuerwehrmann“,

23.04.1915).
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Die Vorbereitungen unsererseits für die

Umbaumaßnahmen sind letzte Woche

bestens vorangekommen. In der Wohnung

im OG sind die Arbeiten abgeschlossen, der

Lehrsaal ist voll-ständig geräumt. In der

Küche sind alle Schränke geleert und die

Hängeschränke demontiert. Auf der Bühne

wurde so viel Platz geschaffen, dass sich

dort die Tische und Stühle aus dem Lehrsaal

nahezu verlieren.

Mit zwei Vertretern der Stadt und dem

Architekten begingen Kommandant und Ab-

teilungskommandant am 11.05. die Bau-

stelle Feuerwehrhaus. Hauptthema war die

Warmwasserversorgung, die mit den Um-

baumaßnahmen an fünf Stellen neu instal-

liert werden muss: In der Waschhalle für die

Grobreinigung, in den neuen Toiletten im

Obergeschoss, für die Waschmaschine im

Untergeschoss, an der Schleuse zum Sani-

tärtrakt und im Sanitärtrakt der Damen. Mit

den geforderten Zirkulationsleitungen

schienen insgesamt 300 Meter neue Lei-

tungen erforderlich, die Kosten lägen dafür

weit im 5-stelligen Bereich.

Letztendlich konnte eine Lösung gefunden

werden, mit der eine Verlegung durch die

Fahrzeughalle nicht mehr erforderlich ist

und damit viele zig-Meter Leitung einge-

spart werden können.

Für die ehemalige Wohnung im Oberge-

schoss bestand Einigkeit, dass im Rahmen

der Baumaßnahme die vorhandenen Holz-

rolladen erneuert werden, für Elektro- und

Netzwerkleitungen wird eine abgehängte

Decke eingebaut. Als Versorgungsschacht

kann ein stillgelegter Kamin im östlichen

Gebäudeteil genutzt werden.

Auf Drängen der Feuerwehr wird Architekt

Betz schnellst möglich Angebote für die

Handwerksarbeiten im Ober- und Kellerge-

schoss einholen.

Wie bereits kurz berichtet erfolgt ab Don-

nerstag die Einrichtung der Tiefbaubau-

stelle am Anbau. Für die voraussichtlich

vierwöchigen Arbeiten zum Verlegen des

Abwasserkanals bleibt die Münchinger

Straße einseitig gesperrt, die Umleitung

erfolgt über die Gröninger Straße. Erst nach

Abschluss dieser Maßnahme – also etwa

Ende Juni - können die eigentlichen Bau-

maßnahmen fortgesetzt werden.
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Die Anzahl der Personen mit nachge-

wiesener Corona-Infektion stieg im Kreis

Ludwigsburg mittlerweile auf 1693, 66

Erkrankte sind zwischenzeitlich verstorben

(Stand 11.05.20).

Zum 11.05.2020 wurden die Maßnahmen

gegen die Ausbreitung des Corona-Virus

weiter angepasst. Den aktuellen Stand der

Lockerungen bzw. die noch bestehenden

Einschränkungen sind im Internet über den

neben stehenden QR-Link abrufbar.

10.05.2020 – 10:28 Uhr, Ditz., Große

Schleife Tag, K 1653 Heimerdingen-Rutes-

heim, „H3 – VU mit eingeschlossener Per-

son“: 1 Person im Fahrzeug eingeschlossen,

Rettung über Beifahrertüre mit dem Spine-

board.

10.05.2020 – 20:23 Uhr, Ditz., Große Schleife

Nacht, Breslauer Straße, „B3 – Brand in Ge-

bäude“: Rauch durch Grillfeuer auf einem

Balkon, kein Einsatz für die Feuerwehr.

Für die Dauer der Corona-Pandemie hat die

Landesfeuerwehrschule in Bruchsal ein Bil-

dungsportal (https://lfs-bms.landbw.de/) ein-

gerichtet. Ab dieser Woche können sich

landesweit Führungskräfte bei Webinaren

weiterbilden. Die Kapazität der Fortbildungen

ist auf 30-100 Teilnehmer begrenzt, das

Webinar dauert an allen Tagen von 17:30 –

18:30 Uhr. Es gibt für jede Veranstaltung

einen Sammelticketcode, den der Abteilungs-

kommandant auf Wunsch weitergibt. Folgen-

de Themen stehen bisher fest:

A. Einführung in die Grundlagen der Füh-

rungskräftearbeit / Führungskompetenzen

B. Hinweise für die Brandbekämpfung von

Elektrofahrzeugen

C. Einsatztaktik bei Brandeinsätzen

D. Bewältigung von Unwetterlagen durch die

Freiwillige Feuerwehr Organisation, Ablauf,

Ausstattung

Die Termine sind am Mi 13.05.2020 (Thema

A), Do 14.05.2020 (B), Mo 18.05.2020 (C), Di

19.05.2020 (D), Mi 20.05.2020 (A), Mo

25.05.2020 (C), Di 26.05.2020 (D) und Mi

27.05.2020 (A). Interessenten erhalten den

jeweiligen Zugangscode zugeschickt.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

13.05.: Dieter Eisenlöffel

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

https://lfs-bms.landbw.de/
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- Der Abteilungsausschuss wird sich statt

am 13.05.20 erstmals wieder am 24.06.20

zusammenfinden. Die Ausschussmitglieder

erhalten rechtzeitig eine Ladung zum

Termin mit Tagesordnung.

- In den beiden HLFs sind seit letzter Woche

auch für die Gruppenführer Adalit-Lampen

untergebracht (siehe Abbildung).

- Die Jahreszeitung des Kreisfeuer-

wehrverbandes liegt im Feuerwehrhaus

Hochdorf zur Auslieferung bereit. „Man“

könnte sie dort abholen…

- Im Bereich des Fahrradstellplatzes wird im

Juni ein Außenlager eingerichtet. Konta-

minierte Gegenstände/PSA werden dort

zwischengelagert.

WEITERE FEUERWEHR-NEWS
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ES TUT SICH WAS! Seit Montag laufen am

Feuerwehrhaus wieder die Bauarbeiten.

Zwar ruht noch weiterhin der Betrieb auf

der eigentlichen Baustelle, der Trupp zur

Verlegung des hinderlichen Abwasserkanals

hat aber seine Tätigkeit aufgenommen.

Voraussichtlich bis zum 29.05. dauern diese

Arbeiten, im Rahmen dieser Maßnahme

wird auch die Stromzufuhr zum Feuerwehr-

haus erneuert. Danach könnte es mit dem

Anbau weitergehen…

Während der Tiefbauarbeiten bleibt die

Münchinger Straße halbseitig gesperrt, die

Einbahn-regelung erlaubt den Verkehr in

Richtung Ortsausgang. Der Verkehr zur

Ortsmitte wird über die Gröninger Straße

umgeleitet. In Zusammenhang mit der Um-

leitung herrscht in der Gröninger Straße

Halteverbot.

Vom Architekten haben wir noch keinen

Zeitplan für die Fortsetzung der Arbeiten

am Anbau bekommen. Wollen wir hoffen,

dass es nach der Kanalverlegung nicht

erneut zu einem Stillstand kommt.

Auch im Obergeschoss wäre von uns soweit

alles vorbereitet. Allerdings sind dort die

Handwerks-arbeiten noch nicht vergeben.

Es wird also auch in diesem Bauabschnitt

noch ein wenig dauern. Sobald der Zeitplan

vorliegt, wäre erneut ein freiwilliger Haus-

und Hofdienst fällig. Die letzten Einbau-

schränke in der Küche würden von uns

entfernt werden, ebenso könnten wir mit

der Entfernung der Fliesen in Küche und

Lehrsaal schon wertvolle Vorarbeit leisten.

NEUES VON DER CORONA-FRONT

Die Anzahl der Personen mit nachge-

wiesener Corona-Infektion stieg im Kreis

Ludwigsburg mittlerweile auf 1727, 70

Erkrankte sind zwischenzeitlich verstorben

(Stand 18.05.20). Im Vergleich zum Vortag

gab es am Montag nur 2 neue COVID-19-

Fälle im Landkreis.

Seit vergangener Woche verfügen die

Labors der Region über einen neuen

Antikörper-Bluttest. Mit der Bestimmung

von IgG- oder IgM-Antikörpern lässt sich

nun der Immunstatus bezüglich COVID-19

mit hoher Zuverlässigkeit bestimmen.
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12.05.2020 – 19:15 Uhr, Ditz., Zeissstraße,
Große Schleife Nacht, „B3 – Alarm über
Brandmeldeanlage“: Unklare Alarmauslö-
sung im Wiegeraum der Firma Bürger, kein
Rauch oder Feuer.

14.05.2020 – 10:35 Uhr. Ditz., Dieselstraße,
Abt. komplett, B3 – Alarm über Brand-
meldeanlage“: Ein Melder im Hochregal-
lager bei Trumpf hatte ausgelöst, kein Ein-
satz für die Feuerwehr.

So macht’s die Feuerwehr! Mit einem
Zeichentrickfilm informiert die Unfallkasse
Rheinland-Pfalz über das korrekte Absi-
chern von Unfallstellen.
https://feuerwehr.ukrlp.de/fileadmin/ukrlp/daten/vide
os/html5video/Handlungshilfe_Feuerwehr/LFV_Verkeh
rsraum_Sichern.mp4

Durch die derzeitige Corona-Pandemie ist
der Übungs- und Ausbildungsbetrieb bei
den kommunalen Feuerwehren, in der
Kreisausbildung und an der Landesfeuer-
wehrschule grundsätzlich ausgesetzt. Ins-
besondere bei den eingeplanten Lehr-
gängen, die nach Feuerwehr-Dienstvor-
schrift 2 durchgeführt werden, ist durch die
Aussetzung des Ausbildungsbetriebs eine
„Bugwelle“ an Bedarfen entstanden, die
ohne zusätzliche Aktivitäten nicht abgebaut
werden kann.

Die Landesfeuerwehrschule wird diese Bug-
welle durch Online-Angebote und durch zu-
sätzliche Veranstaltungstermine in der Som-
merpause teilweise abbauen. Bei der Feuer-
wehr-Kreisausbildung sind bisher in Summe
sehr viele Lehrgangsplätze entfallen. Im
vorliegenden Konzept wird ein Angebot
beschrieben, das bei der Abarbeitung der

Bugwelle hilft. Die Landesfeuerwehrschule
Baden-Württemberg wird dafür ab Diens-
tag, den 09. Juni neun Web-Seminare mit
ausgewählten Themen der Truppmann-
ausbildung Teil 1 durch Online-Module im
Internet anbieten.

Geburtstage feiern in dieser Woche:
24.05.: Janos Mann
Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

sehen verdammt nach Kuchenspende am
Tag der offenen Tür aus. Sollte sich der eine
oder andere Kamerad in der häuslichen
Besteckschublade nicht allzu gut ausken-
nen, so zeige er das Foto bitte der Dame
des Hauses!

- LFV und IM basteln gerade an einer Rege-
lung zur Wiederaufnahme des Übungs- und
Ausbildungsdienstes bei den Freiwilligen
Feuerwehren. Vermutlich wird es in dieser
oder der nächsten Woche dazu eine lan-
desweite Empfehlung geben. Die (Abtei-
lungs-)Kommandanten unserer Wehr haben
für nächste Woche ein Treffen geplant, um
die Umsetzung innerhalb der Feuerwehr
Ditzingen zu konkretisieren.

- Entsprechend der Corona-Verordnung der
baden-württembergischen Landesregierung
darf der Betrieb im Feuerwehrhotel am
Titisee ab dem 29. Mai (frühester An-
reisetag) wieder aufgenommen werden.
Der neue Hotelmanager, Herr Daniel Liersch
sowie der neue Küchenchef, Herr Falko
Kahlert, sind bereits eingearbeitet worden.

- Wem gehören diese zwei Ku-
chenschaufeln? Beim Ausräu-
men der Küche sind die ver-
silberten Teile aufgetaucht, sie

https://feuerwehr.ukrlp.de/fileadmin/ukrlp/daten/videos/html5video/Handlungshilfe_Feuerwehr/LFV_Verkehrsraum_Sichern.mp4
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Die Aktivitäten an der Tiefbaustelle lassen
hoffen. Mit dem Abwasserkanal läuft alles
nach Plan, zu allem Überfluss muss jetzt
auch noch die Wasserversorgung des Feuer-
wehrhauses verlegt werden. Der geplante
Abschluss der Kanalarbeiten bis Ende dieser
Woche wird aber nicht funktionieren, min-
destens weitere 1-2 Wochen werden ver-
streichen. Danach ist hoffentlich eine Rück-
kehr zu den eigentlichen Arbeiten möglich.
Wegen eines falsch eingetragenen Abwas-
serkanals musste die Errichtung des neuen
Umkleidetraktes in der ersten Aprilwoche
unterbrochen werden.

Im Feuerwehrhaus sollen spätestens näch-
ste Woche die Vorbereitungen (Wand- und
Deckendurchbrüche) für die Verlegungen
neuer Wasserleitungen erfolgen. Mehrere
Bohrungen sind nötig, um für Wasch-
maschine und die Sanitärräume im Ober-
geschoss die Wasserversorgung zu instal-

lieren.

Die Anzahl der Personen mit nachge-

wiesener Corona-Infektion stieg im Kreis

Ludwigsburg mittlerweile auf 1737, 91

mehr als in der Vorwoche. Sieben weitere

Erkrankte sind zwischenzeitlich verstorben

(Stand 25.05.20), sodass es im Landkreis

bislang zu 71 Todesfällen kam.

In der vergangenen Woche hat das Innen-

ministerium ein Schreiben veröffentlicht, in

dem Regeln für die Wiederaufnahme des

Übungsdienstes beschrieben sind. Die Re-

gelungen sind sehr allgemein gehalten und

dienen als Orientierung für die Feuerwehr

interne Umsetzung.

Die vergangene Woche blieb einsatzfrei.
Traditionell war die Ditzinger Wehr in den
vergangenen Jahrzehnten in der letzten
Maiwoche regelmäßig stark gefordert: zum
Beispiel lagen ein Scheunenbrand in Hem-
mingen (1980, siehe Foto), ein Dachstuhl-
brand in Heimerdingen (1985), ein tödlicher
Verkehrsunfall in der Siemensstraße (1989),
der Brand eines Aussiedlerhofes am Lot-
terberg (1995) oder auch der Brand der Wil-
helmschulturnhalle (2012) jeweils in dieser
Jahreszeit. Also: höchste Alarmbereitschaft!

Die Reanimation in Corona-Zeiten hat an-
dere Regeln: fehlt die Reaktion auf Anspra-
che bzw. Berührung und ist keine Atem-
bewegung sichtbar (PRÜFEN), ist sofort der
Rettungsdienst zu alarmieren (RUFEN) und
unverzüglich mit der Herzdruckmassage
bzw. der kardiopulmonalen Reanimation zu
beginnen (DRÜCKEN). Die Wiederbele-
bungsmaßnahmen durch Laien und Erst-
helfer sollen sich bei unbekannten Hilfsbe-

dürftigen auf die Herz-
druckmassage und den
Einsatz von öffentlich zu-
gänglichen Automatisier-
ten Externen Defibrillato-
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- Unser „Gewinn-Experte“ Freddie hat
wieder zugeschlagen. Doch dieses Mal gab
es keine Bereicherung für den eigenen
Hausstand, stattdessen spendierte die Fir-
ma „Be Kind“ über ihn ein Riesenpaket mit
Nussriegeln für die Feuerwehr! Bei den
kommenden Einsätzen und Übungen kön-
nen wir aus diesem Depot nun regelmäßig
verbrauchte Energie zurückgewinnen!

ren (AED) beschränken. Auf die Atem-
spende soll in diesen Fällen verzichtet
werden (siehe QR-Link).

Geburtstage feiern in dieser Woche:
26.05.: Lars Sachtleben
Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

- Am morgigen Mittwoch treffen sich Kom-
mandanten, Abteilungskommandanten und
Stellvertreter der Gesamtwehr, um ein Kon-
zept über die Fortsetzung des Ausbildungs-
und Übungsdienstes in unserer Feuerwehr
zu beraten. Wahrscheinlich ist eine Wieder-
aufnahme des Übungs-betriebes in Klein-
gruppen ab Juli 2020.

- Die KFV-Zeitung 2020 ist eingetroffen. Un-
ter den Nachrichten aus dem ganzen Land-
kreis findet sich auch das Portrait der Ditzin

ger Frauenriege. Bei der nächsten Feuer-
wehrveranstaltung kann sich jeder Interes-
sierte ein Exemplar mitnehmen.

- In beiden Löschfahrzeugen sind neue
LED-Teklite-Lampen verlastet. Sie sind mit
Ladeerhaltung an derselben Stelle unter-
gebracht, wie die Vorgängermodelle. Ach-
tung: Am HLF 2 vor der Entnahme immer
erst Ausstecken!

- Exakt vor 100 Jahren, am 28.05.1920
wurde per Zeitungsannonce zur Übung ge-
rufen: Signallehre stand auf dem Plan! Um
einen geordneten, Erfolg versprechenden
Löschangriff durchzuführen, waren laufen-
de Übungen, exakte Ausführung der Ver-
richtungen, Unter- und Einordnung, Ge-
horsam und Disziplin unerlässlich. Bei den
großen und in der Regel weit auseinan-
dergezogenen Einheiten kamen mündli-
che Befehle schlecht oder gar verfälscht
an. Dafür kamen Signale mit dem Horn,
mit der Hupe und mit den Pfeifen zur
Anwendung. Um die Signale zu verstehen,
gab es hierfür die "Signallehre" als Übung.



NEUES VON DER CORONA-FRONT

NEUES VON DER BAUSTELLE

Seite 034

Nummer 12  - 02.06.2020

Am Pfingstsamstag wurde die Küche kom-

plett geräumt, Fliesen und Holzdecke ent-

fernt sowie die Edelstahleinrichtung de-

montiert. Auch die Holzdecke im Lehrsaal

ist entfernt und entsorgt. Voraussichtlich

schreibungen erstellt wird.

Auch an der Tiefbaustelle ging es voran. In

4-5 Arbeitstagen dürften die Maßnahmen

abgeschlossen sein, vielleicht auch schon

der neue Stromanschluss gelegt. Mit etwa

acht Wochen Verzögerung könnten dann

die eigentlichen Baumaßnahmen fortge-

setzt werden.

wird es noch einen Sams-
tag mit Vorarbeiten geben,
der Termin ist noch offen.
Er hängt ab vom Bauzeiten-
plan, der vom Architekten
nach Abschluss der Aus-

Die Anzahl der Personen mit nachge-

wiesener Corona-Infektion stieg im Kreis

Ludwigsburg mittlerweile auf 1747, 72 Er-

krankte sind zwischenzeitlich verstorben

(Stand 01.06.20). Ludwigsburg gehört damit

zu den Kreisen mit geringem Anstieg.

Vergangene Woche wurden für alle Feuer-

wehrangehörigen Schutzmasken ausgeteilt.

Bei Übung und Einsatz sind die Masken

immer im Fahrzeug zu tragen und lage-

abhängig auch außerhalb des Fahrzeugs.

Bitte beachten: blaue Farbe nach außen

und Nasenbügel anpassen.

AKTUELLE EINSÄTZE

26.05.2020 – 08:40 Uhr, Ditz., L 1137, Kleine

Schleife Tag, „G1 – Auslaufender Kraftstoff“:

Motorrad verliert Betriebsstoffe nach VU,

mit Bindemittel abgestreut, Verletzter be-

reits im RTW versorgt.

28.05.2020 – 08:40 Uhr, Ditz., Dieselstraße,

Telefon, „H1 – Tierrettung“: Ara hat sich bei

Trumpf im Taubennetz in 6m Höhe ver-

fangen, Besitzer über DLK hochgefahren

und Papagei eingefangen.

29.05.2020 –10:15 Uhr, Ditz., Thalesplatz,

Kleine Schleife Tag, „B1 – Nachschau PKW“:

Fahrzeug im Parkhaus brannte im Motor-

bereich, von Ersthelfern mit Pulverlöscher

gelöscht, durch Feuerwehr Nachlösch-

arbeiten und Kontrolle mit Wärmebild-

kamera.
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Im Juni und Juli bietet die Landesfeu-

erwehrschule (https://lfs-bms.landbw.de/)

wieder verschiedene Online-Seminare an.

Die Themen sind interessant und vielseitig,

es gibt dieses Mal auch wesentlich mehr

Plätze als bei der Aktion im Mai.

Allen Kameraden mit Erfüllung der Teilnah-

mevoraussetzungen wurde das Programm

mit den jeweiligen Ticket-Codes zuge-

schickt. Sie werden die Inhalte als Media-

toren weitergeben. Angeboten werden:

10.06.2020 Wasserförderung Trinkwasser-

schutz

17.06.2020 Digitalfunk, Funktionsweise,

Rufgruppenkonzept, aktueller Sachstand zur

Einführung

24.06.2020 Stress lass nach, Entstehung,

Wirkungsweise, Folgen, Stressreduktion

06.07.2020 Einsätze auf Bahnanlagen

13.07.2020 Hinweise für die Brandbe-

kämpfung bei Elektrofahrzeugen

20.07.2020 Psychosoziale Herausforderun-

gen im Feuerwehrdienst, Belastung senken

- Schutz stärken

27.07.2020 Umgang mit Flüssiggas- und

Acetylengasflaschen im Brandeinsatz

Geburtstage feiern in dieser Woche:

02.06.: Thomas Mezger

02.06.: Jens Kolb

07.06.: Manfred Hornek

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!

- Beim Ausräumen der Küche sind noch
diverse Gläser sowie begrenzt haltbare Le-
bensmittel aufgetaucht. Alles kann in der
neuen Küche nicht mehr gebraucht werden.
Die Dinge stehen jetzt im Florianstüble und
können bei Interesse von dort mitgenom-
men werden.

- Nach Gebrauch von Gerätschaften oder
Kontakt mit Oberflächen soll eine Flächen-
desinfektion erfolgen. Im Feuerwehrhaus
stehen dafür Mittel und Spritzen zur Ver-
fügung.

- Am heutigen Dienstag treffen sich Abtei-
lungskommandant und Zugführer jeweils
mit Stellvertretern, um die Wiederaufnah-
me des Übungsbetriebes zu organisieren.
Die Rahmenbedingungen hatten Vertreter
aller Abteilungen am vergangenen Mitt-
woch festgelegt. Grundlage sind Schreiben
des Innenministeriums und des Verbandes,
die in den vergangenen zwei Wochen
landesweit veröffentlicht wurden.

- Die Jahresversammlung des Kreisfeuer-
wehrverbandes Ludwigsburg ist von An-
fang April auf 4. September 2020 verscho-
ben worden. Details werden im Rahmen der
„realen“ KFV-Ausschusssitzung am 7. Juli
festgelegt. Für diese Sitzung stellt der Land-
kreis seinen großen Sitzungssaal zur Verfü-
gung, so dass die Einhaltung der Sicher-
heitsabstände ohne Probleme garantiert ist.

https://lfs-bms.landbw.de/


Erstmals ist innerhalb einer Woche im
Landkreis niemand an COVID-19 verstor-
ben, gerade mal 3 Neuinfektionen sind zu
beklagen. Die Anzahl der Personen mit
nachgewiesener Corona-Infektion beträgt
damit im Kreis Ludwigsburg mittlerweile
1769, 72 Erkrankte sind seit Ausbruch der
Pandemie an der Virusinfektion verstorben
(Stand 08.06.20).

Mit Beschluss vom 26. Mai 2020 hat die
Landesregierung ihre Rechtsverordnung
über infektionsschützende Maßnahmen
gegen die Ausbreitung des Coronavirus ge-
ändert. Die neuen Regelungen gelten
ab Mittwoch, den 27. Mai 2020, bezie-
hungsweise Dienstag, den 2. Juni 2020.
Unter anderem darf es jetzt wieder private
Feiern mit bis zu 99 Personen geben, die
Corona-Verordnung Gaststätten wurde an-
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Wo bleibt die Waschmaschine? Für den

gestrigen Montag war angekündigt, dass

das Großgerät geliefert werden soll. Viele

Überlegungen liefen, wie man das Teil bei

viel zu engen Treppenhäusern am besten

ins Untergeschoss bekommt. Als beste

Lösung wurde die Außentreppe zum Server-

raum favorisiert, also durch das Baustel-

lengebiet. Mit der Verlegung des Lieferter-

mins auf 18. Juni bleibt noch ein wenig

Bedenkzeit. Die Vorinstallationen im Keller

für Wasser, Abwasser, Strom sind jedenfalls

abgeschlossen.

Der für die Bauarbeiten hinderliche Abwas-

serkanal ist verlegt. Noch in dieser Woche

soll die Straße asphaltiert und danach für

den Verkehr wieder freigegeben werden.

Dann kann es mit den eigentlichen Bau-

arbeiten weitergehen. Einen neuen Termin-

plan gibt es noch nicht. Die erst Maßnahme

wird das Legen einer neuen Stromleitung

fürs Feuerwehrhaus sein, die dann auch für

den Baustellenbetrieb (z.B. Kran) genutzt

werden kann.

bares Außenlager errichtet wird. Alles was
nach dem Brandeinsatz „stinkt“ wie Schläu-
che, Einsatzkleidung oder sonstige Gerät-
schaften wird dort bis zur endgültigen Ver-
sorgung gelagert. Ein weiterer Schritt, um
die Schadstoffbelastung im Gerätehaus zu
reduzieren. Die Arbeiter der eigentlichen
Baustelle haben freundlicherweise schon
mal Betonblöcke eingelassen, an denen das
Lager verankert werden kann.

Eine ganz neue „Baustelle“ entsteht aktuell

an der Ostseite des Feuerwehrhauses. Im

Bereich des Fahrradabstellplatzes sind die

Teile eingetroffen, mit denen ein abschließ-



Geburtstage feiern in dieser Woche:
09.06.: Tobias Hagenlocher
09.06.: Florian Kragl
10.06.: Roman Schmitz
14.06.: Thomas Hagenlocher
Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren!

- Freddy on air! Am vergangenen Samstag
berichtete Antenne 1 von 14 bis 15 Uhr von
der Ditzinger Feuerwehr. Frédéric Karg hat-
te bei dem Radiosender eine einstündige
Live-Sendung gewonnen, er widmete diese
der Ditzinger Feuerwehr. Eine Stunde lang
gestaltete er das Musikprogramm und
beantwortete die Fragen des Moderators
zum Hobby Feuerwehr allgemein sowie
über die Besonderheiten in Corona-Zeiten.
Willkommene und gelungene Öffentlich-
keitsarbeit!
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AUS- UND WEITERBILDUNG

PERSONALNACHRICHTEN

Seite 037

Nummer 13  - 09.06.2020

gepasst und auch der Betrieb von Sport-

anlagen und Sportstätten sowie Tanzschu-

len und ähnlichen Einrichtungen ist mit Ein-

schränkungen wieder möglich. Neu ist eine

Verordnung für Arztpraxen, auch dort be-

steht jetzt tatsächlich Maskenpflicht.

02.06.2020 – 11:55 Uhr, Ditz., Bauern-

straße, Kleine Schleife Tag, „H1 – Person

eingeschlossen“: Tür mit Spezialwerkzeug

geöffnet, Bewohner in hilfloser Lage vorge-

funden und an Rettungsdienst übergeben.

05.06.2020 – 10:17 Uhr, Ditz., Johann-

Maus-Straße, Abt. komplett, „B3 – Alarm

über Brandmeldeanlage“: Täuschungsalarm

durch Reinigungsarbeiten im Untergeschoss

(Ebene 01), keine Einsatzmaßnahmen.

Das Land befürwortet die Wiederaufnahme
des Übungsdienstes unter bestimmten Vor-
aussetzungen. In Ausgabe 17 des wöchent-
lich erscheinenden „Info-Dienst“ des In-
nenministeriums werden die Bedingungen
auf Seite 3 und 4 detailliert beschrieben.
Die Ausführungen sind Grundlage für die
Übungsbedingungen, die in unserer Wehr
ab Juli gelten. Die Rahmenbedingungen
wurden in diesen Tagen allen per Mail
zugestellt.
Beide Züge wurden für den Corona-
Übungsplan in jeweils vier Gruppen neu
eingeteilt. Zu jeder Gruppe gehören maxi-
mal acht FW-Angehörige, ein Ausbilder und
ein Übungsverantwortlicher. Jede Gruppe
trifft sich in vierwöchigen Abständen am
Übungstag ihres Zuges. Damit sind in die-
sem Jahr von jedem Feuerwehrangehörigen
noch 6 Übungen zu absolvieren.

Tag Datum Zug Gr. Thema

Mo 06.07. 2 1 Hochwassereinsatz

Di 07.02. 1 1 Hochwassereinsatz

Mo 13.07. 2 2 Hochwassereinsatz

Di 14.07. 1 2 Hochwassereinsatz

Mo 20.07. 2 3 Hochwassereinsatz

Di 21.07. 1 3 Hochwassereinsatz

Mo 27.07. 2 4 Hochwassereinsatz

Di 28.07. 1 4 Hochwassereinsatz

Die Termine des ersten Übungsthemas sind:
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- Erstmals seit drei Monaten trifft sich am

24.06. der Abteilungsausschuss wieder. Die

Wiederaufnahme des Übungsbetriebes, die

Baumaßnahmen am Feuerwehrhaus sowie

die Ersatzbeschaffung GWT gehören zu den

wichtigsten Tagungspunkten. Bereits einen

Tag später tagt in Heimerdingen dann der

Gesamtausschuss.

- Mit dem Kauf einer eigenen Wasch-
maschine für Einsatzkleidung erfolgt in
naher Zukunft die Umstellung auf Pool-Klei-
dung. Damit wird es für jede Größe einen
„Pool“ an Uniformen geben, die nament--
iche Zuordnung der Einsatzkleidung ent-
fällt. Bei Abgabe der verschmutzten PSA zur
Reinigung erhält jeder dann Jacke und Hose
der gleichen Größe aus dem Pool-Bestand,
die gereinigte Uniform kommt dann zur
Pool-Kleidung.
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Die Handwerksarbeiten im Obergeschoss

sind ausgeschrieben. Für einen reibungs-

losen Start wäre es gut, wenn wir im

Lehrsaal Tapete und Boden schon vorab

entfernen. Wer würde mit-helfen? Geplant

ist die Aktion für kommenden Freitag ab 14

Uhr sowie am Samstag ab 9 Uhr. Es wäre

schön, wenn sich auch für diese Aktion

wieder ein paar Helfer beim Abteilungs-

kommandanten melden würden.

Im Bereich des Anbaus ist das unvorher-

gesehene Abwasserkanal-Intermezzo been-

det. Die Löcher sind wieder zu, die Straße

ist wieder befahrbar. Am Montag hat der

Bagger den Graben für die neue Strom-

versorgung ausgehoben. Diese Woche (?)

soll nun die neue Stromversorgung verlegt

werden, und damit hätte eigentlich auch

der Baukran Strom…

Wie letzte Woche berichtet, ergab sich

nebenbei eine dritte Baustelle am

Feuerwehrhaus. Am Fahrradstellplatz wur-

de in der vergangenen Woche ein über-

dachtes und abschließbares Außenlager

(siehe Fotos) aufgebaut, es ist Bestandteil

unseres Schwarz-Weiß-Konzeptes. Darin

werden zukünftig Materialien oder Gerät-

schaften verstaut, die aufgrund von Verun-

reinigungen nicht innerhalb des Feuer-

wehrhauses gelagert werden sollen. Dazu

gehören insbesondere Gegenstände mit

Kontamination durch Ruß oder Brandrauch.

Für Schläuche, Atemschutzgeräte oder

Einsatzkleidung sind die entsprechenden

Transport- und Lagerbehältnisse unter-

gebracht: Alurollcontainer, Schlauchtrans-

portwagen, Gitterboxen und Holzpaletten.

Und so lange es noch keine bessere Lösung

gibt, steht auch das Getränkeleergut im

Außenlager.



Geburtstag feiern in dieser Woche:

16.06.: Jürgen Klopp

17.06.: Eddy Merckx

19.06.: Boris Johnson

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!
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Mit Beschluss vom 9. Juni 2020 hat die

Landesregierung ihre Rechtsverordnung

über infektionsschützende Maßnahmen ge-

gen die Ausbreitung des Coronavirus erneut

geändert. Die Änderungen traten am Mitt-

woch, den 10. Juni 2020, bzw. am Montag,

den 15. Juni 2020, in Kraft. Danach ist unter

anderem der Aufenthalt im öffentlichen

Raum künftig in einer Gruppe mit Ange-

hörigen von bis zu zwei Haushalten oder bis

zu zehn Personen gestattet. Anders formu-

liert: Das lässt hoffen fürs Florianstüble…

11.06.2020 – 18:07 Uhr, Ditz., Steinstraße,

Kleine Schleife Nacht, „H1 – Person ein-

geschlossen“: Älterer Bewohner meldet sich

seit einem Tag nicht mehr; Zugang über

Steckleiter durch gekipptes Fenster im 1.

OG, Person im EG leblos vorgefunden.

Für Interessenten: Der Kreisfeuerwehrver-

band Emmendingen veranstaltet am

22.06.20 ein Webseminar zum Thema „Hy-

giene im Brandeinsatz“. Referent ist Ander-

as Häcker, etwa 400 Teilnehmer sind

möglich.

- „Let’s talk about Feuerwehr“ lautete das

Thema eines Webseminars des Landkreises

am Montag-abend. Moderiert von Kreis-

brandmeister Andy Dorroch tauschten sich

Angehörige verschiedener Feuerwehren des

Landkreises zu brandaktuellen Themen aus.

Wann kommt der Digitalfunk? Gibt es bald

eine Grundausbildung? Kam es bei Feuer-

wehren zu Corona bedingten Ausfällen? In

der „Stammtischrunde“ sicherte der KBM

zu, dass es zum Beispiel bald wieder Be-

lastungsübungen mit kleiner Teilnehmer-

zahl geben wird. Das Großprojekt Geobyte

soll bald mit einer Online-Konferenz den

Feuerwehrangehörigen vorgestellt werden

und auch die Etablierung solcher Weiterbil-

dungen oder Gesprächsrunden ist vorge-

sehen.

- Für die Wiederaufnahme des Übungs-

betriebes stellt Michael Wilding die neuen

Termine zur Übernahme in einen Google

Kalender bereit. Nach Integration erschei-

nen sie als „Corona Termine“ auf unserer
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Terminliste. Wer nicht die vorgefertigte

Liste (mit allen Terminen) nutzen will,

sondern seine eigene (personalisierte)

sollte unbedingt die Anleitungshilfe lesen.

Wer dann noch Probleme hat darf sich

gerne an M. Wilding wenden. Wer die alten

Termine aus dem Google Kalender löschen

möchte kann das direkt über die Kalen-

derfunktionen im Google-Kalender tun.

- Der Deutsche Feuerwehrverband startet in

der kommenden Woche mit seiner neuen

Webseite. Der Internetauftritt www.feuer-

wehrverband.de ist komplett neu über-

arbeitet worden: In kompakter und zeit-

gemäßer Gestaltung ist er vom Desktop-

Rechner wie auch mobil problemlos zu

nutzen. Die Webseite bietet zahlreiche

Informationen zum Verband und seiner

Arbeit und stellt mit den Dokumenten aus

der Facharbeit ein lebendiges Archiv dar.

- Die Abteilung Bevölkerungsschutz und

Krisenmanagement im Innenministerium

informiert mit dem Newsletter "Infodienst“

über aktuelle Themen zur Feuerwehr, zum

Rettungsdienst, zum Bevölkerungsschutz

und zum Krisenmanagement. Mit dem

Service möchte das Ministerium die Arbeit

der Feuerwehrangehörigen unterstützen.

Der Infodienst enthält Berichte aus dem

Ministerium, den Regierungspräsidien und

der Landesfeuerwehrschule. Link:

Infodienst Ausgabe 17 (pdf , 1274 kB)

https://www.lfs-bw.de/meldungen/aktuelles/Documents/Infodienst_Ausg_17_2020.pdf
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Im „Bauabschnitt Obergeschoss“ und im

„Bauabschnitt Umkleideraum“ sind jetzt

alle Vorbereitungen getroffen, um mit dem

eigentlichen Aufbau zu beginnen: Der Ab-

wasserkanal ist verlegt, die neue Stromver-

sorgung vorbereitet, im Außenbereich lau-

fen nun mit dreimonatiger Verspätung die

Abbrucharbeiten im Eingangsbereich.

24 Kameradinnen und Kameraden haben in

den letzten Wochen geholfen, um die Räu-

me innerhalb des Gebäudes für die Hand-

werker vorzubereiten. Gerätschaften auf

der Bühne wurden aufgeräumt, entsorgt

oder für die historische Sammlung archi-

viert. Ebenso fanden sich viele Helferhände,

um im Keller vier weitere Räume als Lager-

stätten umzugestalten und mit Geräten

oder Tag-der-offenen-Tür-Utensilien einzu-

räumen.

Mit Feuerwehrgeräten wie Bohrhammer,

Flex oder Nageleisen wurden in einer

Großaktion am Wochenende die betroffe-

nen Räume im Obergeschoss in den Rohbau

verwandelt und mit einem Wanddurch-

bruch die ehemalige Wohnung mit den

Feuerwehrräumen verbunden. In mehr als

15 Stunden nutzten die Helfer an verschie-

denen Arbeitstagen dabei die Möglichkeit,

Routine beim Fahren aus dem Korb der

Drehleiter zu gewinnen. Neben dem Nutzen

für den Umgang mit Feuerwehrgerät gab es

noch einen riesigen Vorteil für den Zeitplan

des Bauabschnitts Obergeschoss: Bereits in

dieser Woche kann der Maurer mit seiner

eigentlichen Arbeit beginnen, so dass sich

die Bauphase um mindestens 1-2 Monate

verkürzt.

NEUES VON DER CORONA-FRONT

Die viel diskutierte Handy-App ist ab sofort

verfügbar. Auf seiner neuen Internetseite

verweist der Deutsche Feuerwehrverband

auf ein Informationsblatt des Robert-Koch-

Institutes zu dieser Neuerung.

Insgesamt 1.801 laborbestätigte COVID-19-

Fälle zählt das Landratsamt Ludwigsburg.

Neu hinzugekommen sind am Vortag 6

Fälle. Die Erkrankungsrate (Fälle pro

100.000 Einwohner) im Landkreis Ludwigs-

burg liegt bei 330. In den letzten 7 Tagen

wurden 2,0 Neuerkrankungen pro 100.000

Einwohner im Landkreis Ludwigsburg er-

fasst, also derzeit deutlich unter dem

Grenzwert von 50.
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- Ab der kommenden Woche startet der

Übungsbetrieb. Den Plan „Corona-Pande-

mie 2020“ haben alle erhalten, darin findet

jeder die Termine seiner Übungsgruppe.

Erstes Thema ist der Hochwassereinsatz.

- Das Landratsamt Ludwigsburg hat für 16.

und 21. Juli wieder Webseminare orga-

nisiert. Das Angebot für Führungskräfte ist

allen Zug- und Gruppenführern bekannt,

der Hauptschriftführer übernimmt über das

System SyBOS die Anmeldung der Interes-

sierten.

Inzwischen sind 73 mit COVID-19 infizierte

Personen im Alter zwischen 43 und 100

Jahren verstorben. Als genesen gelten 1.698

Personen. Somit gelten aktuell kreisweit 30

Personen als infiziert.

Innerhalb unserer Abteilung sind bisher

keine Erkrankungen aufgetreten – zumin-

dest wurden keine Fälle gemeldet.

Einsätze gab es in der vergangenen Woche

keine. Am 28.06. jährt sich ein Großbrand

zum 25. Mal. Die „Silberlinge“ werden sich

erinnern…

Geburtstag feiern in dieser Woche:

24.06.: Harald Hackh

26.06.: Stefan Wildermuth

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- Die Waschmaschine ist da! Am vergange-

nen Donnerstag kam die Lieferung mit

Waschmaschine und Trockner zur Reinigung

der Einsatzkleidung. In einer akribisch ge-

planten Aktion gelang es, die bis zu 350kg

schweren Geräte über die Außentreppe ins

Untergeschoss zu befördern. An den Türen

oder Durchgängen lag der Spielraum oft bei

einem Zentimeter, aber es hat geklappt. Am

heutigen Dienstag ist der erste Waschgang

geplant.

In der Fahrzeughalle steht seit der vergan-
genen Woche ein Spender für Desinfek-
tionsmittel. Er ermöglicht die Einhaltung
der Hygienevorgaben bei Übung und
Einsatz.
- Der Abteilungs- (24.06.) und der Gesamt-
ausschuss (25.06.) treffen sich seit Ausbruch
der Corona-Pandemie in der kommenden
Woche zum ersten Mal.
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- Die Richtlinie des Innenministeriums vom

01.04.20 zur Sicherung der Helferrechte im

Zusammenhang mit der Bekämpfung der

Corona-Pandemie ist zum 30.06.20 wieder

außer Kraft gesetzt. Mit der „Richtlinie zur

Sicherung der Helferrechte“ gewährte das

Land-Baden-Württemberg Verdienstausfall,

Aufwendungsersatz und Schadenersatz ge-

genüber ehrenamtlichen Helferinnen und

Helfern der im Bevölkerungsschutz mitwir-

kenden Organisationen und Einrichtungen,

die bei der Bekämpfung der Coronavirus-

Lage eingesetzt werden.

Bilder der Woche
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.Die Abbrucharbeiten im Außenbereich sind

abgeschlossen. Aktuell steht die Gründung

auf dem Plan. Bis zum Fundament des Be-

standes müssen neues Fundament veran-

kert werden und die Verdichtung des Grun-

des erfolgen. Für die kommende Woche ist

als nächster Schritt der Aufbau des Bau-

krans angekündigt.

Im Obergeschoss sorgt die alte Decke mit

Strohmatten für Diskussionen. Aus Brand-

schutzgründen muss eine Änderung erfol-

gen. Es könnte eine mehrere Zentimeter

dicke Brandschutzdecke eingezogen wer-

den, der Verlust an Raumhöhe wäre un-

schön. Alternativ könnte die Decke bis auf

die Betonträger zurückgebaut und danach

eine Brandschutzschicht eingezogen wer-

den. Vermutlich werden sich Architekt,

Brandschutzbeauftragter und Maurer für

Variante 2 entschieden. Die restlichen Ab-

brucharbeiten an Wänden (und evtl. Decke)

werden auf jeden Fall vom Maurer vorge-

nommen.

Ab 01. Juli sind Treffen von bis zu 20

Personen in öffentlichen und in nicht

öffentlichen Räumen erlaubt. Unter be-

stimmten Bedingungen dürfen Veranstal-

tungen mit bis zu 250 Teilnehmern statt-

finden.

Die Zahl der Neuerkrankungen blieb fast un-

verändert, bisher erkrankten im Kreis

Ludwigsburg 1806 Personen, 72 starben.

NEUES VON DER CORONA-FRONT

AKTUELLE EINSÄTZE

25.06.2020 – 22:40 Uhr, Hemmingen, Alte-

Schöckinger-Straße, Große Schleife Nacht,

„B4 – Wohnungsbrand“: Unterstützung der

Hemminger Wehr, bei Vollbrand einer Woh-

nung im Obergeschoss; Innenangriff über

Steckleitern von der Gebäudesüdseite.

26.06.2020 – 13:09 Uhr, A 81 Richtung
Leonberg, Abteilung komplett, „H4 – LKW-
Unfall, Fahrzeug brennt“: Vollbrand eines
voll beladenen Lastzuges in Höhe Parkplatz
Engelberg. Brandbekämpfung mit 3 Rohren,
Wasserförderung im Pendelverkehr mit 7
Löschfahrzeugen. Entladung des LKW für
Nachlöscharbeiten mit Schaufellader des
THW und Teleskoplader des Landkreises.
Unterstützung durch die Feuerwehren Ger-
lingen, Leonberg und das THW Leonberg.
Insgesamt 22 Fahrzeuge der Feuerwehr,
über 10 Fahrzeuge und Hubschrauber von
Rettungsdienst und Bevölkerungsschutz so-
wie weitere 10 Fahrzeuge von Polizei und
THW; Einsatzdauer 8 Stunden. Autobahn-
meisterei und Bergeunternehmen waren
mit weiteren 15 Fahrzeugen vor Ort, darun-
ter ein Schwerlastkran.
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- Ab der kommenden Woche startet der

Übungsbetrieb. Den Plan „Corona-Pan-

demie 2020“ haben alle erhalten, darin fin-

det jeder die Termine seiner Übungsgruppe.

Erstes Thema ist der Hochwassereinsatz.

Zur Vorbesprechung der Übung treffen sich

die Gruppenführer am 01. Juli um 19:30

Uhr im Feuerwehrhaus.

- Das Landratsamt Ludwigsburg hat für 16.

und 21. Juli wieder Webseminare organi-

siert. Das Angebot für Führungskräfte ist

allen Zug- und Gruppenführern bekannt,

der Hauptschriftführer übernimmt über das

System SyBOS die Anmeldung der Interes-

sierten.

- In den nächsten Wochen wird der Bedarfs-

plan unserer Feuerwehr überarbeitet. Jeder

Feuerwehrangehörige erhält dann einen

Fragebogen, in dem unter anderem seine

Verfügbarkeit erfasst wird.

- Mit der Lockerung der Pandemiemaßnah-

men beginnt am 1. Juli wieder der Übungs-

betrieb. Ab diesem Zeitpunkt wird auch der

Aufenthalt im Florianstüble wieder für bis

zu 10 Personen möglich sein.

- Das im Jahresplan für November vorge-

sehene Herbstfest der Gesamtwehr wird

nach einem Beschluss des Feuerwehraus-

schusses ausfallen.

- Die Waschmaschine läuft! Nach dem Pro-

bewaschgang am vergangenen Dienstag

folgten durch die Brände in Hemmingen

und auf der A 81 gegen Ende der Woche

eine ganze Reihe von verunreinigten Ein-

satzuniformen. Verpackt werden die Unifor-

men jetzt an Ort und Stelle in wasser-

lösliche Wäschesäcke.

PERSONALNACHRICHTEN

Geburtstag feiern in dieser Woche:
30.06.: Peter Kolb
30.06.: Thomas Sedelmaier
04.07.: Ralf Müller
04.07.: Harald Wolfangel
Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!
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Das Fundament ist ausgegraben, die Stahl-

armierungen sind zum Teil schon einge-

bracht. Voraussichtlich morgen kommt der

Baukran und dann kann der Beton fließen!

Die Rattenköder zeigen Wirkung. Nachdem

beim Abbruch des alten Eingangs einige

Nager die Flucht ergriffen, hat’s am

Mittwoch den ersten aus der Familie auf

der Baustelle erwischt…

Das Problem mit den Strohmatten in der

Decke des Obergeschosses ist noch nicht

gelöst. Durch das Anbringen einer Brand-

schutzdecke würden die Räume weiter an

Höhe einbüßen. Vermutlich wird aus die-

sem Grund die gesamte Gips- und Stroh-

schicht der Decke im Obergeschoss entfernt

und eine Brandschutzschicht aufgespritzt.

Für den Lehrsaal gab es einen Entwurf, nach

dem alle Wände mit Holzlatten verkleidet

werden sollten. Bei hölzernem (Parkett-

)Boden gebe es damit kaum noch ein

Unterschied zu einer finnischen Sauna. Der

Entwurf wurde zu Gunsten von Strukturputz

für die Wände abgelehnt.

b dem 1. Juli dürfen sich im öffentlichen

Raum nun genau wie im privaten Raum 20

Personen treffen. Die neue Verordnung

unterscheidet dann nicht mehr zwischen

privaten und öffentlichen Räumen. Gleich-

zeitig benötigen auch private Veranstal-

tungen mit nicht mehr als 100 Teilnehmen-

den kein Hygienekonzept mehr. Dies gilt

etwa für Geburtstags- oder Hochzeitsfeiern,

Taufen und Familienfeiern

10 Neuerkrankungen gab es im Kreis
Ludwigsburg in der vergangenen Woche.
Damit infizierten sich bisher 1824 Personen,
72 starben.

Am 6. Juli startete nach fast viermonatiger

Pause wieder der Übungsbetrieb. Die Vor-

gaben zu den Abläufen und Hygieneregeln

bestimmte das Innenministerium, zu den

Inhalten beschlossen die beiden Zugführer,

der Abteilungskommandant und die jewei-

ligen Stellvertreter sechs verschiedene

Themenblöcke.

Zum Auftakt des Übungsbetriebs steht das

Thema Hochwassereinsatz auf dem Plan.

Allen Angehörigen bietet sich dabei die

Möglichkeit, nochmals den Umgang mit

Schmutzwasser-, Tauch- oder Chiemsee-

pumpen zu trainieren. Ab August üben die

Gruppen das Stellen verschiedener Leitern.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Bereits mit einfachen Hygienemitteln kön-

nen Feuerwehrangehörige ihre Gesundheit

nach einem Brandeinsatz besser schützen.

Ein Kurzfilm und eine neue Broschüre der

Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung

(DGUV) zeigen wie das geht. Der Link führt

zum Zeichentrickfilm der DGUV.

04.07.2020 – 09:23 Uhr, Korntal, Hans-

Sachs-Straße, Kleine Schleife Tag, „H1 – Ret-

tung über DL“: DL Korntal im Status 6, Alar-

mierung zur Unterstützung FF Korntal und

AKTUELLE EINSÄTZE
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- Fisherman’s Friend erweist sich nun auch

als Freund für die Feuerwehren. Als Dank

für das ehrenamtliche Engagement der

Feuerwehrangehörigen beliefert Fisher-

man’s Friend alle Kreise des Landes mit

Erfrischungsbonbons. „Ihr seid Helden des

Alltags! Ihr stellt euch Herausforderungen,

die ihr mit Teamwork meistert“, so die Be-

gründung der Firma. Die Lieferung soll noch

im Juli kommen.

- zum 01.07.2020 wurde die StVO geändert.

Nach §23 ist die Nutzung eines Gerätes zur

Kommu-nikation am Steuer verboten, wenn

dies aufge-nommen und gehalten werden

muss. Aber: Jetzt wurde der § 35 StVO (Son-

derrechte) im Absatz 9 erweitert „Wer ohne

Beifahrer ein Einsatzfahrzeug der Behörden

und Organisationen mit Sicherheitsaufga-

ben (BOS) führt und zur Nutzung des BOS-

Funks berechtigt ist, darf unbeschadet der

Absätze 1 und 5a abweichend von § 23

Absatz 1a ein Funkgerät oder das Handteil

eines Funkgerätes aufnehmen und halten.“

Geht doch!

Rettung einer verunglückten Person im 2.

OG (siehe Foto).

Geburtstag feiern in dieser Woche:

06.07.: Eberhard Böpple

08.07.: Marc Sklebitz

12.07.: Matthias Offterdinger

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- Ab sofort steht im Landkreis der erste von

zwei „Abrollbehältern Hochvolt“ im Ein-

satzdienst zur Verfügung. Der Abrollbe-

hälter ist bei der FirmaPorsche in Kornwest-

heim stationiert und kann jederzeit über die
Feuerwehr Kornwestheim für Fahrzeug-
brände mit Hybrid- oder reiner E-Technik
angefordert werden.
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Jetzt geht es zu wie auf einer richtigen Bau-

stelle! Der Kran steht, die Fundament-

arbeiten schreiten gut voran und es stehen

regelmäßig Baustellenfahrzeuge am Feuer-

wehrhaus. Voraussichtlich wird in dieser

Woche damit die Gründung abgeschlossen

sein. Bei reibungslosem Ablauf müsste

nächste Woche die Verbindung zum Heiz-

raum geschaffen und auch die Bodenplatte

angebracht werden.

Aus dem Obergeschoss gibt es noch nicht

viel Positives zu berichten. Während die

Umsetzung der Brandschutzmaßnahmen

noch Fragezeichen aufwirft, hat das Bau-

rechtsamt am vergangenen Donnerstag

eine weitere Bombe gezündet: Im Bereich

der geöffneten Decke sollen jetzt Schad-

stoffmessungen erfolgen. Aua! Wollen wir

hoffen, dass die Zündschnur an dieser

Bombe lang genug ist und sie rechtzeitig

gelöscht wird. Ansonsten könnte die

Baustelle im Obergeschoss sehr, sehr lange

brach liegen…

NEUES VON DER CORONA-FRONT

Seit 06. Juli gibt es neue Hinweise des Mini-

steriums für Inneres, Digitalisierung und Mi-

gration Baden-Württemberg zum Ausbil-

dungs-, Übungs- und Dienstbetrieb. Unter

anderem dürfen jetzt Veranstaltungen mit

bis zu einem Drittel einer Abteilung abge-

halten werden, empfohlen wird jedoch, die

Gruppengröße von 10 Personen nicht zu

überschreiten. Der Satz „…sofern zur Auf-

rechterhaltung der Einsatzbereitschaft…“ ist

entfallen.
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Jugendfeuerwehren können nach der Som-

merpause wieder üben, Atemschutzbelas-

tungs- oder Einsatzübungen dürfen bei Be-

achtung der übrigen Hygieneregeln wieder

stattfinden.

War ein Feuerwehrangehöriger an Covid-19

erkrankt, so darf er bestimmte Aufgaben

wie Atemschutz, Tauchen oder Höhen-

rettung erst nach erneuter ärztlicher Eig-

nungsuntersuchung absolvieren.

Neun Neuerkrankungen gab es im Kreis

Ludwigsburg innerhalb der letzten 7 Tage.

Damit infizierten sich bisher 1848 Perso-

nen, 72 starben.

Am 6. Juli startete nach fast viermonatiger

Pause wieder der Übungsbetrieb. Die Vor-

gaben zu den Abläufen und Hygieneregeln

bestimmte das Innenministerium, zu den

Inhalten beschlossen die beiden Zugführer,

der Abteilungskommandant und die jewei-

ligen Stellvertreter sechs verschiedene The-

menblöcke. Jeweils nach vier Wochen star-

ten die eingeteilten Gruppen mit einem

neuen Übungsthema.

10.07.2020 – 11:05 Uhr, Ditzingen, Trumpf-

straße, Abteilung komplett, „B3 – Alarm

über Brandmeldeanlage“; Täuschungsalarm

im Hochregallager durch Arbeiten an einem

Gerüst.

10.07.2020 – 11:30 Uhr, Ditzingen, Johann-

Maus-Straße, Abteilung komplett, „B3 –

Alarm über Brandmeldeanlage“; weiterer

Alarm bei Trumpf noch während des vori-

gen Einsatzes, dieses Mal Täuschungsalarm

von einem Zwischendeckenmelder im Be-

triebsrestaurant.

12.07.2020 – 01:25 Uhr, Ditzingen, Am

Laien, Große Schleife Nacht, „B3 – Alarm

über Brandmeldeanlage“; Alarm über die

Rathaus-BMA; böswillige Alarmierung

durch Betätigung eines Handdruckmelders

in der Tiefgarage.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

19.07.: Stefan Mezger

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

- Die im Übungsplan für 22. Juli vorge-

sehene Sitzung des Abteilungsausschusses

entfällt. Die nächste Übungsbesprechung

der Gruppenführer findet wie vorgesehen

am 29. Juli statt.

- Bei Übungen in Kleingruppen ist es noch

wichtiger, sich bei Verhinderung beim

Übungsverantwortlichen zu entschuldi-

gen!!! In manchen „Corona-Gruppen“ sind

nur 7 oder 8 FW-Angehörige eingeteilt.

Fehlen 1 oder 2 Kameraden unentschuldigt,

dann kann die Übung – je nach Thema –

von den Anwesenden unter Umständen gar

nicht mehr durchgeführt werden!



Seite 052

Nummer 18  - 14.07.2020

- Abteilungskommandant Andreas Häcker

wurde für die Sitzungsperiode 2021-2024

als Vertreter in den Landesfeuerwehrbeirat

nominiert. Nach § 25 des Feuerwehr-

gesetzes berät dieses Gremium das Innen-

ministerium in „Angelegenheiten von all-

gemeiner Bedeutung“, welche die Feuer-

wehren berühren. Die Vertreter werden

vom Innenministerium aus dem Kreis der

beteiligten Verbände, Behörden und An-

stalten auf fünf Jahre berufen.

- Durch Bauarbeiten in der Ditzinger Straße

(siehe Karte) in Gerlingen ändert sich bei

Einsätzen in Gerlingen, auf der Schiller-

höhe sowie im Engelbergtunnel die An-

fahrt. In der Regel werden die Kräfte aus

Ditzingen dann über die L 1137 (ehe-

malige B295) anfahren. Die Bauphase 1

dauert voraussichtlich sechs Monate, in

Bauphase 2 (etwa ab Januar) wird die

Anfahrt der Ditzinger Fahrzeuge neu

bekannt gegeben.



NEUES VON DER CORONA-FRONT

Seite 053

Nummer 19  - 21.07.2020

NEUES VON DER BAUSTELLE

Es hat sich viel getan, insbesondere auf der

Baustelle „Obergeschoss“. Leider verzögert

sich die Entscheidung zum Thema „Raum-

decke im Obergeschoss“ vermutlich noch

um einige Wochen. Daumen drücken, dass

es doch ein bisschen schneller geht.

Und hier die Eindrücke vom Wochenende

zum Baufortschritt:

Blick auf das Fundament der Damenumkleide

Lehrsaal mit den neuen Durchgängen

Türen zum Kdt-Büro (li.) + Lehrsaal (re.)

Der neue Flur im Obergeschoss

In der vergangenen Woche gab es keine

neuen Regelungen zur Corona-Pandemie.

Das Robert- Koch-Institut schätzt die Ge-

fährdung für die Gesundheit der Bevöl-

kerung in Deutschland derzeit weiterhin

insgesamt als hoch ein, für Risikogruppen

als sehr hoch. Diese Einschätzung kann sich

kurzfristig durch neue Erkenntnisse ändern.

Im Kreis Ludwigsburg gab es erneut 9 Neu-

erkrankungen innerhalb der letzten Woche.

Damit infizierten sich bisher 1857 Perso-

nen, 72 starben.

AKTUELLE EINSÄTZE

15.07.2020 – 04:44 Uhr, BAB 81, FR Leon-

berg, Große Schleife Nacht, „B3 – LKW-

Brand“; Vollbrand eines Sattelaufliegers mit

Getränkekisten kurz vor Engelbergtunnel;

Wasserversorgung aus Überflurhydrant mit

Unterstützung von LB 1/24.

16.07.2020 – 12:02 Uhr. Ditz., Technologie-

park Dornierstraße, „B3 – Alarm über BMA“;

Täuschungsalarm durch eine Dusche, keine

Einsatzmaßnahmen.
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Seit 8. Juli gibt es die überarbeitete Version

der FwDV 10 „Die tragbaren Leitern“. Das

Thema steht im Mittelpunkt des zweiten

Übungsblocks, der in den Gruppenübungen

ab 3. August beginnt. Die Aktualisierung der

Feuerwehr-Dienstvorschrift 10 „Die tragba-

ren Leitern“ war notwendig geworden,

da sich das Spektrum tragbarer Feuerwehr-

leitern um die Multifunktionsleiter erwei-

tert hat und auf den Fotoaufnahmen der

Dienstvorschrift noch die Feuerwehrtechnik

und Schutzausrüstung der 1990iger Jahre

dargestellt war. Auch sind die Begriffe

„Kreuzgang“ und „Passgang“ entfallen. Die

neue FwDV 10 ist über den QR-Code als

Download verfügbar.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

25.07.: Ron Keller

27.07.: Ralf Gamper

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

Webseminare des Landkreises gibt es wie-

der in den Sommerferien. Insgesamt sieben

Termine zu den Themen „Let´s Talk about

Feuerwehr“, „E-Mobilität und die Feuer-

wehr“ sowie „Sensibilisierung der Einsatz-

kraft bei E-Mobilität Teil I und Teil II“ wer-

den angeboten. Harald Wolfangel hat die

genauen Termine allen gemailt, über ihn

laufen auch die Anmeldungen zu den

Seminaren.
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- Im Gesamtausschuss wurde beschlossen,

dass aufgrund der Corona-Lage die nächste

Hauptversammlung der Gesamtwehr in der

Ditzinger Stadthalle stattfinden wird. Da

sollten auf jeden Fall alle Kamerad-/innen

der Abteilung mithelfen.

- Die Daten für den Feuerwehrbedarfsplan

soll jeder FW-Angehörige noch diesen Mo-

nat an den Kommandanten und an den

Hauptschriftführer senden. Falls es bei der

verschickten Excel-Tabelle nach dem An-

klicken der Zeile „Bearbeiten aktivieren“

weiterhin Probleme gibt, könnt Ihr die

benötigten Angaben (siehe Mail von Harald)

auch direkt verschicken.

- Zur nächsten Gruppenführerbesprechung
treffen sich die Führungskräfte am
29.07.2020.

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

- Die Abteilung hat eine neue Kamera. So-

bald die ersten Kameraden eingewiesen

sind, wird der Foto im HLF1 mitgeführt. Das

bisherige Gerät kommt dann in den Kdow,

so dass auch bei Einsätzen ohne HLF stets

eine Fotodokumentation möglich ist. Bitte

dran denken: Es gibt eine Dienstanweisung

zum Filmen und Fotografieren im

Feuerwehrdienst!

- Viele kommen zum Einsatz mit dem Fahr-

rad. Problematisch kann es sein, wenn der

Einsatz länger dauert und die Bereitschaft

aufgelöst wird. Die Fahrräder sind dann

nicht bewacht, auch viele Privat-PKW ste-

hen nicht abgeschlossen auf der Straße – es

wäre gut, wenn sich die entlassenen Kame-

raden/-innen noch kurz um die Fahrzeuge

kümmern könnten…
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Vier Angehörige der Abteilung und der

Kommandant fuhren vergangen Freitag zu

„Kessler-Schranksysteme“ nach Feuerbach.

Vor Ort informierten sie sich über die Zu-

sammensetzung eines Umkleidespinds, wie

er nach den Vorstellungen der Abteilung

aussehen sollte. Hier auf der Fotomontage

sind die einzelnen Elemente erkennbar. Die

Spinds werden in 2er oder 3er Gruppen er-

baut und sind einfarbig anthrazit. Sie haben

bügelförmige Helmhalterungen, ein Schließ-

fach mit Zahlenschloss sowie einen Gitter-

Verschiedene Hotspots sind verantwortlich

für den erneuten Anstieg der nachgewie-

senen Corona-Infektionen. Abseits der Zah-

len bei Tönnies, bei Erntehelfern in Bayern

oder im Göttinger Hochhaus ist die Häu-

figkeit der Erkrankung weiterhin sehr ge-

ring. Die Inzidenz (Fälle pro 100.000 Ein-

wohner) liegt im Bundes- und im Landes-

schnitt bei 3,4. Im Kreis Ludwigsburg ist

dieser Wert mit 2,4 unter dem Durch-

schnitt. Immerhin wurden bundesweit in

der vergangenen Woche 530.000 Tests

durchgeführt, lediglich 0,6% davon waren

positiv.

Mit der Inzidenz von 2,8 gab es innerhalb

der letzten Woche in unserem Landkreis

erneut 12 Neuerkrankungen. Damit infizier-

ten sich bisher 1885 Personen, 73 starben.

NEUES VON DER BAUSTELLE rost für die Stiefelablage. Innen sind ins-
gesamt vier Haken aus Metall für die PSA.
Für Damen- und Herrenumkleide wurden
87 Spinds in Auftrag gegeben, die Lieferung
erfolgt voraussichtlich Ende November.
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- Für die Umsetzung des praktischen Teils

der Kreisausbildungen hat der Kreisbrand-

meister letzte Woche ein Empfehlungs-

schreiben verschickt. Zur Besprechung der

Umsetzung innerhalb der Feuerwehr Ditzin-

gen treffen sich die Abteilungs-/Komman-

danten und die Ausbilder am 17. Septem-

ber.

- Für die „Rettungs- und Löscharbeiten an

PKW mit alternativer Antriebstechnik“ gibt

es jetzt eine wertvolle Übersicht der DGUV.

Sowohl für den Brandfall, als auch für die

Technische Hilfeleistung sind Flussdiagram-

me abgebildet, die ein standardisiertes Vor-

gehen bei vorhandenem Gas- oder Elektro-

antrieb aufzeigen.

- Wie in Corona-News Nr. 18 bereits ange-

kündigt, sind ab sofort wieder Belastungs-

übungen möglich. Die Atemschutzübungs-

strecken haben dazu ausführliche Konzepte

erstellt. Am wichtigsten für die eingeteilten

Kameraden/-innen ist der geänderte Zu-

gang im FW-Haus Leonberg, Details über

Einzelheiten erfahren die Teilnehmer in den

nächsten wenigen Wochen.

23.07.2020 – 22:40 Uhr, Ditzingen, Silber-

grube, Große Schleife Nacht, „B2 – Garten-

hausbrand“; Vollbrand eines Gartenhauses

in einem umzäunten Grundstück; Brandbe-

kämpfung mit 2 Rohren.

24.07.2020 – 09:27 Uhr. Ditz., Münchinger

Straße, „G1 – Benzin aus PKW“; Benzin-

lache und 50 Meter lange Spur nach Fahr-

zeugdefekt, Aufnahme des Kraftstoffes mit

Bindemittel.

24.07.2020 – 21:35 Uhr. Ditz., Gerlinger-

straße, „B1 - Kleinbrand“; brennende Holz-

teile eines Klettergerüstes, mit Kübelspritze

gelöscht.
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Geburtstag feiert in dieser Woche:

04.08.: Konrad Epple

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

PERSONALNACHRICHTEN

- Was treibt der Kommandant im Baum-

haus? Das fragten sich die Führungskräfte

der Kleinen Schleife Tag auf der Fahrt zum

Feuerwehrhaus am Sonntagnachmittag. Ein

„B1 - im Sonnigen Winkel 10“ zeigt die

Alarm-App, komischerweise blieb der Piep-

ser stumm. Zurecht! Nicht im Baumhaus

ging etwas schief, stattdessen misslang der

Versuch, an unserer Handyalarmierung et-

was umzuprogrammieren…

- Seit Jahrzehnten lagern in der MTW/GWT-

Box die vier Tresenteile für die Essens-

ausgabe am Tag der offenen Tür. Mit den

Umbaumaßnahmen steht dieser Lagerplatz

definitiv nicht mehr zur Verfügung. Eine

Auslagerung in den Schöckinger Geräte-

schuppen scheiterte aus Platzgründen. Da-

mit bleiben nur zwei Möglickeiten: ent-

weder wir finden jemand aus unserer Abtei-

lung, der die vier Elemente bei sich lagern

kann, oder wir verabschieden uns von den

Teilen für immer und suchen dann bei

zukünftigen Festen nach alternativen Lö-

sungen. Vorschläge und Rückmeldungen

sind herzlich willkommen.

- Möchte jemand mal für ganz lange ins

Feuerwehrhotel am Titisee? Jetzt gibt es

die Möglichkeit, denn der neue Besitzer

sucht dringend nach einem Mitarbeiter

(m/w/d) für den Empfang…😉

- Seit 28. Juli gibt es zur Schwarz-Weiß-

Trennung eine Dienstanweisung des Kom-

mandanten. Darin ist vorgegeben, wie mit

verschmutzter Dienstkleidung umzugehen

ist und wie sie für die Reinigung vor-

bereitet wird. Die Anweisung hängt am

schwarzen Brett.
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Auf der Außenbaustelle geht es voran. Das

Fundament ist fast fertig, die Vorarbeiten

zur Fertigung der Bodenplatte sind im Gan-

ge. Bei planmäßigem Verlauf dürfte nach

der Sommerpause der Anbau sein Dach

bekommen.

Statiker, Architekten, Rathausmitarbeiter

und Kommandanten trafen sich vergangene

Woche zur Baubesprechung im Oberge-

schoss. Das Gutachten über etwaige Schad-

stoffe in der Raumdecke liegt noch nicht

vor, entsprechend vage sind weitere Pla-

nungen und Baufortschritt. Um zusätzliche

Verzögerungen zu vermeiden traf sich der

„Bauausschuss“ unserer Abteilung am ver-

gangenen Samstag. Raum für Raum wurde

besprochen, welche Schließung, welche

Einrichtung, welche technischen Vernet-

zungen vorzusehen sind. In der kommenden

Woche werden Elektriker und Architektin

die Vorschläge erhalten und schnellst

möglich umsetzen.

Was es Neues von der Corona-Front gibt?

Nichts! So einfach ist die Antwort. Also wei-

termachen wie bisher; AHA-Regel beachten,

Mund-Nasen-Schutz bei Übung und Einsatz.

Die Infektionszahlen im Landkreis stagnie-

ren, natürlich darf uns das nicht sicher

machen. Hotspots werden immer und über-

all mal auftauchen, daher die Regeln der

letzten vier Monate schön weiter einhalten.

Für Wald- oder Vegetationsbrände gelten
einige Besonderheiten. Selten hat Men-
schenrettung erste Priorität, in der Regel
dient der Einsatz dem Erhalt der Nutz-,
Schutz- und Erholungsfunktion der betrof-
fenen Gebiete. Brandherde sind oft schwer
zugänglich, Wasser ist fast immer Mangel-
ware und das taktische Vorgehen entspricht
in den meisten Fällen nicht dem bei Brän-
den in Gebäuden. Wetter, Topografie und
Vegetation (z.B. Nadel- oder Laubbäume)
haben entscheidenden Einfluss auf das tak-
tische Vorgehen. Eine sehr gute Übersicht
hat der DFV-Arbeitskreis Waldbrand unter
der Leitung von Dr. Ulrich Cimolino veröf-
fentlicht.
Es gibt bei Vegetationsbränden andere Be-
grifflichkeiten wie Feuersaum, Erd-, Humus-
oder Kronenbrände. Eigensicherung für
Mannschaft und Fahrzeug muss anders
geplant werden, dazu gehört eine ständige
Wasserreserve von 400 Litern. Fahrzeuge
mit heißen Abgasanlagen haben auf trocke-
nen Feldern nichts zu suchen. Die persön-
liche Schutzausrüstung ist an die Situation
anzupassen. Aus dem Lager werden die Ein-
satzcontainer „Waldbrand“ zur Einsatzstelle
gebracht.
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28.07.2020 – 13:30 Uhr, Ditzingen, Boelcke-

straße, Kleine Schleife Tag, „H1 – Person in

Zwangslage“; Handwerker angeblich an

Heizkörper eingeklemmt, stattdessen Herz-

Kreislauf-Stillstand; Reanimation erfolglos.

31.07.2020 – 17:03 Uhr, Heimerdingen

Strohgäuring, telefonische DL-Nachforde-

rung, „H1 – Hilflose Person“; Türöffnung

durch Abteilung Heimerdingen, DL auf An-

fahrt abbestellt.

03.08.2020 – 22:35 Uhr, L1141 Ditz.-Gerl.,

Kleine Schleife Nacht, „H0 – Fahrbahn-

überflutung“; Wasser fließt nach Freilegen

des Abwasserkanals ab.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

05.08.: Uwe Dralle

05.08.: Daniel Rommel

08.08.: Gerhard Schaible

11.08.: Frédéric Karg

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

über Mühlhausen nach Ditzingen. Mit voller

Einsatzmontur und Atemschutzgerät

sammelten sie auf der 37 Kilometer langen

Strecke Spendengelder für das Kinderhospiz

in Stuttgart.

- Wenn etwas passiert, bekommt es die

Feuerwehr nicht immer mit: Eine Gasexplo-

sion in einem Keller der Stuifenstraße sorg-

te für einen riesigen Knall, einen großen

Feuerball und einen leicht verletzten Haus-

bewohner. Glücklicherweise griffen die

Flammen nicht über, der weg geschleuderte

Bewohner konnte sich selbst in Sicherheit

bringen.

- Für einen guten Zweck marschierte Mi-

chael Haag mit dem Kameraden Sebastian

Weidmann am 27. Juli von Kornwestheim

Seit letzter Woche hat die

Feuerwehr eine neue Kame-

ra. Florian Kragl stellte sie

am Mittwoch den Gruppen-

führern vor, Frédéric Karg

drehte ein Schulungsvideo

(QR-Code), eine Kurzanlei-

tung hängt am Aushang. Die

Kosten übernahm der Feuer-

wehrförderverein. Ab sofort

ist die Kamera mit Zubehör

am üblichen Platz im HLF1.

Hier die wichtigsten Punkte

für die Nutzung der Kamera

in Kürze:

Alle Einstellungen sind an

unserem Bedarf ausgerich-

tet. Anschalten am On/Off-

Schalter (1). Bilder werden

ausschließlich im AUTO Mo-

dus ohne Blitz gemacht. Die-

se Einstellung ist schon vor-

programmiert. Auslöser nur

halb durchdrücken (2) damit

er das Motiv scharf stellt,

danach weiter durchdrücken

(3). Das Zoom-Rad befindet sich direkt am
Auslöser. Videos können direkt mit dem ro-
ten Knopf über dem Modus-Wahlrad (4)
gestartet und auch beendet werden. Über
die Info-Taste (5) lässt sich die Displayan-
sicht ändern, als Standardeinstellung nur
Foto ohne weitere Informationen.Nach der
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der Nutzung werden die Bilder mit dem

Kartenleser überspielt und dann auf der

Karte gelöscht. Der genutzte Akku wird

immer gewechselt (auch bei nur wenigen

Bildern!) und in der Zentrale mit der

Ladeschale (6) aufgeladen. Dafür Akku in

die Ladeschale legen, beim Ladevorgang

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

leuchtet die Lampe durchgehend orange.

Sobald der Akku voll ist (Lampe aus), Lade-

gerät mit geladenem Akku in den Ober-

schrank im Kommandozimmer legen.

- Der Kommandant ist von 30. Juli bis 23.

August im Urlaub. Der Abteilungskom-

mandant verreist vom 24. bis 28. August.
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Die Bodenplatte steht für diese Woche auf

dem Plan. Das Fundament wurde letzte Wo-

che vollendet, so dass im August mit Bo-

denplatte und Wänden das Projekt Gestalt

annehmen wird. Bei planmäßigem Verlauf,

könnte zum Ende der Sommerferien noch

der Wanddurchbruch zum Bestand (Sanitär-

bereich) erfolgen.

Fünf Kameraden der Abteilung, Elektriker

und Architekt planten in der letzten Woche

alle Strom-, PC-, Telefon- und ELA-Anschlüs-

se im Obergeschoss. Für rund 120 Dosen

und Buchsen gibt es jetzt einen Platz, so

dass der Elektriker mit der Verkabelung be-

ginnen kann. Gleichzeitig wurden Aus-

schussmitglieder in die Ausgestaltung bzw.

Möblierung der Räume im OG eingebun-

den. Insbesondere für Küche und Vorrats-

küche werden neue Möbel benötigt, die

übrigen Räume können überwiegend aus

dem Bestand mit Stühlen, Tischen und

Schränken ausgestattet werden.

Allerdings ruhten die Bauarbeiten im OG in

der vergangenen Woche weiter. Mündlich

kam die Information, dass die Schadstoff-

messungen in der Decke keine Auffällig-

keiten ergaben. Sobald das Ergebnis schrift-

lich vorliegt, kann es also weitergehen –

sofern die erforderlichen Gelder verfügbar

sind…

Im Kreis Ludwigsburg sind in der vergan-

genen Woche bei 24 weiteren Personen Co-

rona-Infektionen nachgewiesen worden. To-

desfälle waren nicht zu beklagen. Seit März

infizierten sich damit 1910 Einwohner des

Landkreises mit dem neuen Virus.

Auf vielfachen Wunsch und nach Ge-
sprächen des Landesfeuerwehrverbandes
bieten zwei Hersteller exklusiv für Feuer-
wehren einen Mund-Nasen-Schutz im Er-
scheinungsbild der Feuerwehren an. Der
Verband weist darauf hin, dass es sich
weder um ein Medizinprodukt noch um
persönliche Schutzausrüstung handelt. In-
teressenten finden auf der Homepage des
LFV eine Bestelladresse, für jede verkaufte
Maske gehen 0,50 € an die Gustav-Binder-
Stiftung.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Für unsere neuen Gasmessgeräte (1) gibt es
jetzt ergänzende Zubehör. Sie sind in einer
Tasche (2) an den Messgeräten verstaut. Je
nach Verwendungszweck des Messgerätes
können verschiedene Schläuche angeschlos-
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sen werden. Alle Schläuche sind mit einem

Luer-Anschluss ausgestattet, zum Anschluss

wird das entsprechende Gegenstück in das

Anschlussstück eingeführt und durch Der-

hen im Uhrzeigersinn fest verriegelt.

Zum Beispiel eignet sich der Teflonbeschich-

tete Schlauch (3) zur Messung in Schächten

oder Tanks. Die Probenentnahmelanze aus

Metall (4) hat einen Teflon-Innenschlauch

und ist für Messungen auf 90cm ausziehbar.

Für eine Messung mit Staub-Wasserfilter ist

das Anschlussstück Vitonschlauch (5 + 6)

vorgesehen. Beim Überprüfen und Kalibrie-

ren wird der Kalibrierschlauch Viton auf-

gesetzt. Für den vorgehenden Messtrupp

gibt es zusätzlich eine Umhängetasche für

das Mess-gerät (7).

Es hat weitere neue Gerätschaften in den

beiden Hilfeleistungslöschfahrzeugen: Zwi-

schen Maschinist und Gruppenführer befin-

det sich eine blaue Kunststoffbox mit

Schlüsseln für Kamin, Aufzüge und Sperr-

pfosten. Außerdem sind darin Verschluss-

kappen für Pressluftatmer aufbewahrt. Die-

se sollen verwendet werden, wenn an der

Einsatzstelle ein Atemschutzgerät auseinan-

der gebaut wird.

09.08.2020 – 22:44 Uhr, Heimerdingen, Hö-

finger Weg, Große Schleife Nacht, „B3 –

Alarm über Brandmeldeanlage“; Kondens-

wasser aus der Klimaanlage lief in einen

Rauchmelder und löste so einen Täu-

schungsalarm aus, keine Tätigkeit für die

Feuerwehr.

Im Alter von 72 Jahren ver-
starb nach kurzer Krankheit
am Sonntag überraschend
Martin Dockhorn. Als Mit-
glied der Alterswehr Fried-
richshafen besuchte er seit
seinem Umzug nach Ditzin-
gen regelmäßig die Veran-
staltungen unserer Alters-

Geburtstag feiern in dieser Woche:

12.08.: Walter Kocher

12.08.: Manuel Merz

14.08.: Kuno Renschler

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

abteilung. Als Mitglied des Feuerwehrför-
dervereins gehörte er zuverlässig zu den
freiwilligen Helfern bei unseren Tagen der
Feuerwehr. Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren

- In der Bauphase gibt es im Engelberg-

tunnel eine „Tunnelfeuerwehr“. Ein privates

Unternehmen steht während der Arbeiten

bereit, um zum Beispiel bei Bränden oder

beim Einfahren überhitzter Fahrzeuge so-

fort eingreifen zu können. Das Unterneh-

men hält dafür ein LF 20/20 mit 6 Mann

Besatzung vor.
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- Der Landkreis bietet wieder Webseminare
an: Für Führungskräfte gibt es einen Termin
am 06.10.20. Die beiden Blöcke „Sensibili-
sierung der Einsatzkraft Teil I und II“ werden
am 22.09. oder 24.09. (Teil I) sowie am
29.09. oder 01.10.2020 (Teil II) jeweils um
18 Uhr angeboten. Harald Wolfangel über-
nimmt die Anmeldungen.
- Die Querelen in der DFV-Geschäftsstelle
haben womöglich juristische Folgen. Die
Geschäftsführerin Dr. Müjgan Percin hat
Klage gegen ihren Arbeitgeber einge-
reicht, es geht um Diskriminierung und
sexuelle Belästigung!
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Großes Lob an das Team vom Bau: Bei täg-

lich deutlich über 30 Grad im Schatten (!)

ließen sich die Arbeiter in der vergangenen

Woche nicht irritieren und absolvierten Tag

für Tag ihre Aufgabe. Die Bodenplatte ist

fast vollendet, die Seitenwände sind in Vor-

bereitung. Architekt und Heizungsbauer ha-

ben die Baustelle bereits besichtigt und die

Tätigkeiten des nächsten Handwerkers ge-

plant.

Zum Fortschritt im Obergeschoss warten

alle auf das Schadstoffgutachten. Kommt es

im Lauf der Woche mit dem erwarteten -

unauffälligen – Ergebnis, dann kann es wie-

tergehen. Sobald es grünes Licht gibt, sind

wir wieder auf freiwillige Helfer angewie-

sen: Die Absauganlage in der Küche muss

noch demontiert werden, das Inventar von

Zugführerbüro und Besprechungsraum

muss ausgeräumt und auf der Bühne ge-

lagert werden.

Kreis Ludwigsburg wurden in der vergan-

genen Woche bei 42 weiteren Personen Co-

rona-Infektionen nachgewiesen, 73 von bis-

her 1952 Erkrankten sind mit dieser Infek-

tion verstorben. 1832 Infizierte gelten zwi-

schenzeitlich als gesund.

Was steht denn da in Box 2? Fast in Ver-

gessenheit geriet in der Zwischenzeit ein

Set mit Kanistern und Sprühbehältern, das

seit Beginn der Pandemie vorgehalten wird.

Nach Gebrauch von Gerätschaften oder

Kontakt mit Oberflächen soll damit eine

Flächendesinfektion erfolgen.

Im HLF 1/46-1 wurde in der vergangenen

Woche ein neuer „Zumischer“ eingebracht,

ein so genanntes „automatisches und unab-

hängiges Schaum-Dosier-System“. Bei

Durchflussmengen zwischen 200 und 1000

l/min hält es die Konzentration konstant.

Bereits ab 5 bar regelt das System die Do-

sierung des Schaummittels zuverlässig bei

Einstellungen zwischen 0,3 und 6%. Es ist

für alle Arten von Schaummittel geeignet,

die Schaumabgabe erfolgt mit einem Vor-

satz am Hohlstrahlrohr. Die Gerätschaften

sind im Trittkasten hinten rechts unterge-

bracht. Der Einbau eines solchen Gerätes ist

auch für das HLF 1/46-2 vorgesehen.

Ein youtube-Video zeigt den Einsatz des
Systems und die Möglichkeit zur Nutzung
mit einem Schaumvorsatz am Hohlstrahl-
rohr. Nutzt die Möglichkeit bei Übung oder
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Einsatz und schaut das System

an. Die Feuerwehrtechnischen

Angestellten stehen für Rück-

fragen zur Verfügung.

12.08.2020 – 17:49 Uhr, Ditz., Bauern-

straße, Kleine Schleife Tag, „G1 – läuft Kraft-

stoff aus PKW“; 20cm große Kraftstoff-

pfütze, Einsatzaufgabe mit einer Kutter-

schaufel voll Bindemittel bewältigt.

12.08.2020 – 21:18 Uhr, Ditz., Bauernstras-

se, Große Schleife Nacht, „B3 – Rauchwarn-

melder in MFH“; Daueralarmton, Erkun-

dung überDL,Zylinderschloss an Wohnungs-

türe gezogen, Alarmierungsgrund unklar.

12.08.2020 – 22:36 Uhr, D-Schöckingen,

Schlossstraße, Große Schleife Nacht, „B3 –

Rauchwarnmelder in MFH“; Daueralarmton,

Gebäude unbewohnt, Türen nicht ver-

schlossen, Alarmierungsgrund unklar.

15.08.2020 – 17:50 Uhr, Ditz., Heidestraße,

telef. Alarm „H0 – Personenbergung“;

180kg schwere Person im OG verstorben,

Transport über Wohnungstreppe nicht mög-

lich. Bergung mit Schleifkorbtrage Schwer-

lastwanne über Drehleiter.

16.08.2020 – 21:38 Uhr, Ditz., Johann-

Maus-Straße, Große Schleife Nacht, „B3 –

Feuer/Rauch Lagerhalle“; anfangs Glühen-

der Transformator im UG. Von Elektriker be-

reits stromlos geschalten, nur Lüftungsmaß-

nahmen erforderlich.

17.08.2020 – 20:58 Uhr, Ditz., Höfinger

Strasse, kleine Schleife Nacht, „H0 – umge-

stürzter Baum“; 15m hoher Baum auf Rad-

weg, Beseitigung mit Hand- und Kettensäge.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

22.08.: Peter Gsandner

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!
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- Bei der Anfahrt zu Trumpf hat sich etwas

geändert: Zu den Trumpf-Gebäuden 3.4 und

3.9 werden wir jetzt über Gebäude 4.1 alar-

miert. Grundsätzlich ist beim Stichwort

„BMA-Trumpf“, auf die genaue Einsatz-

adresse zu achten:

▪ Trumpf 1 = Johann-Maus-Straße 2,

▪ Trumpf 2 & 3 = Dieselstraße 1 und

▪ Trumpf 4 = Trumpfstraße 1.

- Fünf Kameraden machten sich in der

vergangenen Woche Gedanken über die

Nachfolge des LF 16 TS. Gedacht ist an ein

kleines LF, das auch als Reserve-LF für die

Ortsteile in Frage kommt. Favorisiert wird

ein „MLF“, die Beladung wäre ausreichend.

Offen ist noch die Frage nach dem

Fahrgestell: MAN TGL 8.220 oder Iveco

Daily oder MB Atego 816?



NEUES VON DER CORONA-FRONT

AKTUELLE EINSÄTZE

AUS- UND WEITERBILDUNG

PERSONALNACHRICHTEN

Seite 068

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

Nummer 24  - 25.08.2020

NEUES VON DER BAUSTELLE

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Fehlanzeige

Geburtstag feiern in dieser Woche:

26.08.: Joachim Straub

28.08.: Wolfgang Ullrich

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

Fehlanzeige
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Fundament und Bodenplatte sind fertig, die

Seitenwände in Vorbereitung! Bei plan-

mäßigem Verlauf der Baumaßnahmen dürf-

ten bis Ende nächster Woche die Außen-

wände stehen. Damit rückt der Zeitpunkt

immer näher, an dem zur Vorbereitung der

Wanddurchbrüche die Sanitärräume nicht

mehr genutzt werden können. Nach dem

ursprünglichen Architektenzeitplan dürfte

das in etwa 3-4 Wochen passieren.

Da nun aber auch in diesen Räumen die

Decke komplett entfernt werden muss, war

das Ausräumen unvermeidbar. In nur zwei

Tagen meldeten sich zehn Kameraden, die

nun am vergangenen Samstag alle Schränke

und Regale ausräumten und die „Tonnen-

schweren“ Büromöbel aus den Räumen

hievten. Als Zwischenlager kamen Komman-

dantenbüro, Balkon und Bühne in Frage, die

Kisten mit den Schrankinhalten fanden in

verschiedenen Kellerräumen Platz. Die vor

2-3 Jahren ursprünglich geplante Renovie-

rung des Lehrsaales ist nun nur noch ein

kleiner Teil der Baustelle Obergeschoss…

Im Obergeschoss zog die Brandschutzpro-

blematik weitere Kreise. Eigentlich sollten

die Räume Archiv, Bad, Zugführerbüro und

Besprechungsraum (ehemalige „Größler-

Wohnung“) von den Baumaßnahmen aus-

geklammert bleiben.

Um 17 neue COVID-19-Fälle auf jetzt 2.172

steigt die Gesamtzahl der bestätigten

COVID-19-Fälle im Landkreis Ludwigsburg

seit Beginn der Pandemie (Stand: 31.08.20,

16:20 Uhr). Von den 17 neuen Fällen sind

mindestens zwölf Reiserückkehrer aus Kro-

atien, Kosovo, Italien, Albanien und Bulga-

rien. In den vergangenen sieben Tagen gab

es 19,8 Neuinfektionen (Grenzwert: 50) je

100.000 Einwohner im Landkreis. An und

mit COVID-19 verstorben sind insgesamt 73

Personen. Als genesen gelten 1.932 Perso-

nen, als aktuell infiziert 167 Personen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Für die Atemschutzbelastungsübungen gibt

es nun definitiv Termine. Aus unserer Ab-

teilung können am 10.09. und am 03.11.

insgesamt 24 Kameraden in vier 6er-Grup-

pen teilnehmen. Da die Corona-Auflagen

von den Betreibern der Ausbildungsanlage

einen immensen organisatorischen Aufwand



AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

Seite 070

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

Nummer 25  - 01.09.2020

erfordern, müssen immer 6 Kameraden zur
vorgegebenen Uhrzeit erscheinen. Ein Ka-
merad zu viel oder zu wenig stellt den kom-
pletten Übungstermin in Frage! Die geän-
derten Zugänge zur Übungsanlage sind auf
den nachstehenden Fotos erkennbar.

Ab dieser Woche steht in den Gruppen-

übungen das Thema „Technische Hilfe Ver-

kehrsunfall“ auf dem Plan. Übungsschwer-

punkte sind hydraulische Rettungssätze,

Büffelwinden und Hebekissen.

21.08.2020 – 12:09 Uhr, Ditz., Dornhalde,

Kleine Schleife Tag, „H1 – Person einge-

schlossen“; Türöffnung mit Spezialwerk-

zeug, Bewohner lag tot in der Toilette

seiner Wohnung.

24.08.2020 – 09:52 Uhr, Hila, Brühlstraße,

Abteilung komplett und Führungsgruppe,

„B4 – Gebäudebrand“; starke Rauchent-

wicklung an einem Einfamilienhaus, ausge-

löst durch Anfeuern eines Außenkamins;

kein Einsatz für die Feuerwehr!

26.08.2020 – 18:09 Uhr, Hila, Bergstraße,

nur Abt. Hila; „H1 – Person eingeschlossen“;

Zugang über gekipptes Fenster, Person hilf-

los am Boden.

30.08.2020 – 18:36 Uhr, Ditz., Bauern-

straße, kleine Schleife Nacht; „H1 – Person

eingeschlossen“; Tür nach lautem Klopfen

durch „hilflose Person“ geöffnet.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

02.09.: Kai Mezger

03.09.: Michael Haag

05.09.: Paul Mehner

07.09.: Gerhard Schall

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- Der Landesfeuerwehrverband sucht für

die Betreuung der Jugendfeuerwehren Ba-

den-Württemberg zum nächstmöglichen

Zeitpunkt einen Bildungsreferenten (m/w/

d). Auf der Homepage des LFV ist die Aus-

schreibung der Stelle mit den weiteren

Details einsehbar.

- Bei der Abteilungsausschusssitzung am

16.09. soll die Möblierung der neuen Räu-

me im OG vorbesprochen werden. Wün-

sche oder Ideen sind jederzeit willkommen.
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- Wer geht bei einer Alarmierung an den
Funk und fragt bei der Leitstelle ab? Die
Frage ist fast so alt wie die Feuerwehr! In
Ditzingen gilt: Der erste FW-Angehörige der
nach einer Alarmierung eintrifft, frägt
grundsätzlich bei der ILS ab und doku-
mentiert die erhaltene Information. Trifft
nach ihm ein FW-Angehöriger ohne (gül-
tige!) Atemschutztauglichkeit ein, so über-
gibt ihm der „Abfragende“ den Platz am
Funktisch – es sei denn, er möchte die
Funktion beibehalten.
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Nichts Neues aus dem Obergeschoss, wenig

Neues vom Anbau! So lautet die Bewertung

der vergangenen Baustellenwoche. Das Pro-

blem Raumdecke bremst im Obergeschoss

nach wie vor den Fortschritt der Baumaß-

nahmen. Im Außenbereich sah man auch

keine riesigen Veränderungen, wenngleich

die Maurer fleißig an der Verschalung ar-

beiten. Eine Weihnachtsfeier kann mit Si-

cherheit nicht einem fertig gestellten Feu-

erwehrhaus stattfinden, vielleicht klappts ja

mit der Abteilungsversammlung.

Immerhin hat sich in der Fahrzeughalle et-

was getan: Das Handwaschbecken mit Sei-

fenspender, Papiertüchern und Desinfek-

tionsmittel ist bereit. Für den Wanddurch-

bruch und die damit verbundene Lahmle-

gung des Sanitärraumes sind wir also

bestens vorbereitet.

Seit Ausbruch der Pandemie haben sich im

Kreis Ludwigsburg insgesamt 2273 Einwoh-

ner mit dem Coronavirus infiziert, 27 sind in

der vergangenen Woche dazu gekommen.

73 der Infizierten sind mit oder an COVID-

19 verstorben. Nach Angaben des Landrats-

amtes gelten aktuell 188 Kreisbewohner

noch als krank. Die 7-Tage-Inzidenz (Infi-

zierte pro 100.000 EW) liegt im Kreis aktuell

bei 21,6. Bei einem Anstieg auf 50 droht der

lokale Lockdown.

Aktuell laufen die Übungen zur technischen

Hilfeleistung. In diesem Zusammenhang

lohnt sich - wie immer - ein Blick in den

Lernzielkatalog. Bei den hydraulischen Ret-

tungsgeräten findet sich dort ein wichtiger

Hinweis zum technischen Unterschied zwi-

schen einer Rettungsschere und dem Pedal-

schneider.

Kennt den jeder? Während das klassische

Schneidgerät stets zwei bewegliche Messer

hat, gibt es am Pedalschneider je ein be-

wegliches und ein feststehendes Messer.

Das heißt? Im Gegensatz zur Rettungs-

schere kann dadurch der Pedalschneider

spannungsfrei schneiden. Sollten das für

Euch alte Kamellen sein, dann vergesst

schnell wieder das Gelesene…

AKTUELLE EINSÄTZE

02.09.2020 – 04:56 Uhr, Ditz., Weilimdorfer

Str., Kleine Schleife Tag, „H1 – Person ein-

geschlossen“; Fehlbedienung des Hausnot-

rufes, kein Einsatz für die Feuerwehr.
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06.09.2020 – 21:51 Uhr, Schöck., Schloss-

straße, Große Schleife Nacht, „B3 – Rauch-

entwicklung an Gaststätte“; Schwelbrand

an der Elektrik einer Leuchtreklame, Ab-

löschen aus DL-Korb mit Kübelspritze,

Kontrolle mit Wärmebildkamera.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

11.09.: Jonas Faas

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

wäre es an dieser Stelle sehr beengt. Damit

verfügt das 33 Jahre alte Fahrzeug „nur“

noch über die 30 B-Schläuche, die im Auf-

bau gelagert sind.

- Zum ersten Mal seit Bau des Feuerwehr-

hauses im Jahr 1959 tagt der Abteilungs-

ausschuss bei seiner nächsten Sitzung nicht

im Feuerwehrhaus. Nach der kompletten

Räumung des Obergeschosses gibt es nun

keinen Raum mehr, in dem 14 Personen mit

Projektionsmöglichkeit tagen können. Neu-

er Tagungsort ist der Saal im Obergeschoss

des Fuchsbaus.

- Überraschende News aus Südamerika: ein

Feuerwehrmann aus Sapiranga bei Porto

Alegre (Süd-Brasilien) suchte per Email Ein-

satzbilder von diesem Fahrzeug (Foto). Er

hat es erworben. Bis 1992 war dieses das

Erstangriffsfahrzeug in der Abteilung Ditzin-

gen, danach noch fast 10 Jahre in Heimer-

dingen. Im Jahr 2023 feiert unser geliebter

„Tanker“ dort seinen 50. Geburtstag!

- Die FF Korntal-Münchingen hat ihre AAO

aktualisiert. Ab sofort wird beim Stichwort

„H4“ (z.B. VU LKW/Bus/Zug/Flugzeug, Ge-

bäudeeinsturz, Person verschüttet) immer

der Ditzinger RW mitalarmiert.

- Der KFV-Verbandsvorsitzende Klaus Haug

weist auf ein Urteil zum Thema Bildrechte

hin. Eine Feuerwehr hatte ein Foto, auf dem

ein Verkehrszeichen (Windfahne mit dem

Zusatz "Sturmböen") mit Wolkenhinter-

grund zu sehen ist, aus dem Internet herun-

tergeladen und auf ihrer Homepage unter

der Rubrik "Einsätze" ohne Zustimmung des

Urhebers veröffentlicht. Die Folge war eine

Abmahnung mit einer Strafe in 4-stelliger

Höhe! Also: Im Internet ausschließlich eige-

ne Fotos verwenden oder vorher das

schriftliche Einverständnis des Urhebers

einholen!

- Das Abprotzen der Schlauchhaspel am LF

16 TS entfällt! Als Folge der Baumaß-

nahmen stehen bald nur noch die Wasch-

becken in der Waschhalle zur Verfügung

(s.o.), mit der Haspel am LF 16TS wäre es an

Der gute, alte Tanker: Noch aus der Zeit vor dem
Zusammenschluss der Ditzinger Teilorte stammt
dieses TLF16/25. 18 Jahre leistete es in Ditzingen
wertvolle Dienste, weitere neun Jahre im Ortsteil
Heimerdingen. Jetzt ist das mittlerweile 47 Jahre
alte Fahrzeug in Südbrasilien aufgetaucht – und es
fährt immer noch!
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Jetzt ist es passiert: In einer Hauruck-Aktion

haben die Maurer am vergangenen Don-

nerstag fast die gesamte Decke im Ober-

geschoss entfernt. Jetzt befindet sich die

Etage definitiv in einem Zustand, den man

getrost als „Rohbau“ bezeichnen kann.

Mehr Demontage geht nicht. Das aber

heißt, ab jetzt kann es nur noch voran

gehen. Am Dienstag gibt es eine Roh-

baubesprechung, an der der Architekt und

alle beteiligten Handwerker präsent sein

werden. Die letzten Unklarheiten zur Kabel-

führung, Deckenmontage und Installatio-

nen an der Decke sind danach hoffentlich

Geschichte. Damit gibt es weiterhin Hoff-

nung, dass die Abteilungsversammlung am

29.01.2021 tatsächlich die erste Veranstal-

tung im umgebauten Obergeschoss sein

wird. Auf jeden Fall wird sich der Abtei-

lungsausschuss am Mittwoch schon mal mit

der Ausstattung der neuen Räume be-

fassen.

Der Baufortschritt im Außenbereich ließ in

der letzten Woche zu wünschen übrig.

Mittlerweile gehen die Vorbereitungen für

die Errichtung der Wände wieder voran.

Das Richtfest rückt näher…



NEUES VON DER CORONA-FRONT AKTUELLE EINSÄTZE

AUS- UND WEITERBILDUNG

PERSONALNACHRICHTEN

Seite 075

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

Nummer 27  - 15.09.2020

Die Infektionszahlen steigen weiter. Inner-

halb einer Woche wurde im Kreis Ludwigs-

burg die Infektion bei weiteren 110 Perso-

nen nachgewiesen. Während bei der ersten

Welle 72 Personen mit oder an Covid-19

starben, sind in den vergangenen Wochen

keine weiteren Todesfälle aufgetreten.

Mit der Corona-Verordnung gibt es seit 03.

September einen neuen Bußgeldkatalog.

Darin sind Geldstrafen bis zu 15.000 Euro

vorgesehen.

Aktuell heißt das Übungsthema technische

Hilfe beim Verkehrsunfall. Dabei gehört

auch das Anheben von Lasten zu den Aufga-

ben. Wie wichtig dabei das ständige Unter-

bauen ist, zeigte ein dramatischer Rettungs-

einsatz der Berliner Feuerwehr. Ein schwer

verletztes Mädchen war unter einer Stras-

senbahn eingeklemmt. Beim Befreiungsver-

such der Feuerwehr rutschte die Last ab,

das Mädchen kam dadurch zu Tode. Der

damalige Einsatzleiter und der Staffelführer

des RW stehen jetzt vor Gericht. Den 49-

und 55-Jährigen wird fahrlässige Tötung und

fahrlässige Körperverletzung vorgeworfen!

Zu Prozessbeginn am Montag haben die An-

geklagten zunächst geschwiegen. Die

Staatsanwaltschaft geht davon aus, dass die

beiden Angeklagten beim Anheben des

Zuges diesen nicht genügend gesichert und

so letztlich den Tod des Mädchens verschul-

det hätten.

09.09.2020 – 11:10 Uhr, Hila, Hohe Straße,

Große Schleife Tag, „B3 – Alarm über Brand-

meldeanlage“; Rauchentwicklung nach

Brand von Geschirrtüchern und Plastik-

schüssel auf einem Herd, kein offenes Feu-

er, Belüftungsmaßnahmen, eine Bewohne-

rin mit V.a. Rauchgasintoxikation.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

18.09.: Thomas Siegle

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

- Die nächsten Gruppenführerbesprechung

ist bereits am Mittwoch, 23.09.2020. Durch

die Corona bedingte Änderung des Übungs-

plans findet die Besprechung 1 Woche

früher statt, als im Jahresplan vorgesehen.

- Im Jahr 2019 erlitten nach Auskunft der

DGUV Angehörige der freiwilligen Feuer-

wehren insgesamt 4.507 meldepflichtige

Arbeitsunfälle und 384 Wegeunfälle. Dabei

kam es zu 6 Todesfällen. In 2.454 Fällen

wurden neue Renten an Versicherte oder

ihre Hinterbliebenen ausgezahlt, das ist ein

Indiz für einen besonders schweren Unfall-

verlauf.

- Am 10. September waren nach über 6-mo-

natiger Pause wieder erstmals Kameraden

bei einer Belastungsübung in Leonberg. Der

Ablauf funktionierte reibungslos, wenn-

gleich strenge Hygieneregeln gelten. Bitte

für die Übung an vollständige PSA denken:
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Hygieneregeln gelten. Bitte für die Übung

an vollständige PSA denken: Feuerwehrgurt,

Flammschutzhaube, Nomex-Handschuhe!

- Erstmals in seiner Geschichte organisiert

der Kreisfeuerwehrverband in diesem Jahr

seine Versammlung virtuell. Sechs Delegie-

rte der Ditzinger Feuerwehr müssen ihre

Stimmen bei den Wahlen, Beschlüssen und

Entlastungen digital abgeben. Sie erhalten

einen Zugangscode und können auf diesem

Weg zwischen dem 19. und dem 25. Okto-

ber an der virtuellen Versammlung teil-

nehmen.

- Letzte Woche be-richtete Corona-News
über die Entdeckung unseres TLF 16 Bau-
jahr 1973 in Brasilien. Gerade mal eine
Woche später kamen neue Bilder (siehe
QR-Code). Mit dem Video kam auch die
Anfrage, ob wir jemand kennen, der
Ersatzteile für dieses Fahrzeug beschaffen
kann…
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Unter den Augen von 20 Personen aus den

Bereichen Planung, Handwerk und For-

schung erfolgte am Donnerstag die erste

Betonierung im Bereich der Außenfassade.

Der 45cm dicke Sichtbeton verfügt über be-

sondere Eigenschaften, er wurde an einer

Münchner Universität entwickelt. Der Ku-

bikmeter ist mit 650 kg statt 2,5 Tonnen

wesentlich leichter als herkömmlicher

Stahlbeton die Korngröße beträgt maximal

6-7 mm, außerdem besitzt er erheblich

verbessert Dämmeigenschaften. Eine zu-

sätzliche Isolierung ist nicht erforderlich.

Auch die Generationen nach uns werden es

einfacher haben: die Entsorgung des Betons

bereitet wesentlich weniger Probleme.

Erste Ausschalung war am Montag.

Im Obergeschoss fehlt noch die Entfer-

nung der Decke im Bereich der „Größler-

Wohnung“, bei der Baubesprechung am

Dienstag soll dann der weitere Fortschritt

der Arbeiten festgelegt werden.

In seiner letzten Sitzung beschloss der Ab-

teilungsausschuss die Gestaltung und Mö-

blierung aller Räume. Trotz der Nutzung

des bisherigen Mobiliars liegen die Kosten
für neue Einrichtungsgegenstände im Be-
reich von etwa 13.000 €.

Die Anzahl der Personen mit SARS-CoV-19-

Infektionen steigt weiter. Im Landkreis Lud-

wigsburg gab es in der vergangenen Woche

rund 130 COVID-19-Neuinfektionen. Aktuell

gelten in unserem Landkreis 209 Personen

als infiziert.

(Quelle: Andrea Kampmann, Deutschlandradio)

AUS- UND WEITERBILDUNG

Im Gesamtausschuss soll am Donnerstag

festgelegt werden, wie die angefangene

Grundausbildung abgeschlossen werden

könnte. In Frage kommt zum Beispiel eine

Zusammenlegung der fehlenden Stunden

auf Samstagstermine.

Das Innenministerium plant die Änderung

der VwV Ausbildung. Danach dürfen zu-

künftig auch ausgebildete Werkfeuerwehr-

angehörige an den weiteren Laufbahn- bzw.

Führungslehrgängen teilnehmen. Auch kön-

nen dann „Berufliche und sonstige Quali-

fikationen“ durchdie Landesfeuerwehrschu-
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le offiziell anerkannt und dadurch im Feuer-

wehrdienst berücksichtigt werden.

Als Folge der Corona-Krise sollen vermehrt

Fernlern-Unterrichte angeboten werden,

die die Teilnehmerpräsenz ersetzen. Auf-

grund der positiven Erfahrungen wird es

geeignete Lehrgangsteile auch künftig

online geben.

17.09.20 – 20:00 Uhr, Ditz., Stuttgarter

Straße, Kleine Schleife Nacht, „H1 - Person

eingeschlossen“, zwei 13-jährige kurz über

Bahnsteig im Aufzug eingeschlossen; Zylin-

derschloss zum Maschinenraum entfernt

und Aufzug abgelassen.

22.09.20 – 03:32 Uhr, Ditz., Zeissstraße,

Große Schleife Nacht, „B3 – Alarm über

Brandmeldeanlage“, Täuschungsalarm im

Bereich eines Kühlraumes, kein Einsatz für

die Feuerwehr.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

22.09.: Bernd Algoet

25.09.: Michael Wilding

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

dere die AHA-Formal (Abstand, Hygiene,

Alltags-maske/MN-Schutz). Die Termine

sind immer donnerstags um 19:30 Uhr.

- Als Ersatz für das in die Jahre gekommene

LF 16 TS befürwortet der Abteilungsaus-

schuss die Beschaffung eines Mittleren

Löschfahrzeugs (MLF). Das Fahrzeug ent-

hält laut Normausstattung Gerätschaften

zur Brandbekämpfung, für THL und GG gibt

es keine spezifischen Geräte. Mit der Aus-

stattung unserer HLF sind aber zusätzliche

Geräte wie H-Satz, Dicht- oder Hebekissen

tatsächlich entbehrlich. Vor der Ausschrei-

bung des Fahrzeugs sollen in den nächsten

Wochen verschiedene MLF von Nachbar-

wehren und Fahrzeugherstellern ange-

schaut werden.

- Für die Beschaffung der Tagesdienstklei-

dung müssen alle Angehörigen der Abtei-

lung ihre Hosengröße (siehe Flammgard-

Hose) und die Konfektionsgröße ihres

Oberteils (T- und Sweat-Shirt) angeben.

Bitte die Größen unbedingt zur nächsten

Gruppenübung mitbringen, gegebenen-

falls die Größen im Vorfeld dem verant-

wortlichen Gruppenfüher mitteilen.

- Unsere Drehleiter ist ab 05. Oktober für

voraussichtlich zwei Wochen bei der gros-

sen Wartung. Es erfolgt in diesem Zeitraum

automatisch die Mitalarmierung der Feu-

erwehr Gerlingen (bzw. Hemmingen für

den Ortsteil Heimerdingen).

- Nächste Woche startet der vierte The-

menblock für die Übungen in der Corona-

Pandemie. Welche Inhalte im Detail beübt

werden, besprechen die Gruppenführer am

23. September. Neben dem Umgang mit

- Auf Anregung des Kommandanten hat der

Abteilungsausschuss für Mitte Oktober die

Wiederaufnahme der Übungsfahrten be-

schlossen. Insgesamt 8 Übungsfahrten wer-

den dieses Jahr noch stattfinden, dabei

werden zunächst nur Fahrzeuge mit Grup-

penbesatzung berücksichtigt. Die Richtli-

nien des Innenministeriums zum Übungs-

betrieb sind dabei zu beachten, insbeson-
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verschiedenen Strahlrohren wird auch die
Beladung der neuen GWT-Schlauch-
container ein Thema sein.

- Der Gesamtausschuss trifft sich am

Donnerstag um 19:30 Uhr erstmals in der

Hirschlander Karl-Koch-Halle. Folgende

Punkte stehen auf der Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bekanntgaben

3. Einstellungen, Entlassungen, Ende

Probezeit

4. Ausbildung 2021

5. Digitalfunk

6. Hauptversammlung 2021

7. Anträge Ehrungen und Beförderungen

8. Verschiedenes

- Am Samstag ist es mal wieder so weit:
Durch die Ausweitung der Baustelle auf
den Bereich der ehemaligen Wohnung von
Daniel, können wir auch dort den Bau-
fortschritt beschleunigen. Dafür sollten wir
am kommenden Samstag, 26. September
ab 9 Uhr ein paar Freiwillige finden. Wer
könnte mithelfen? Bitte meldet Euch per
Email oder SMS.
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Es läuft alles ziemlich zäh! Anfang Sep-

tember begann die Einschalung für die

Außenwände, die Vollendung dieser Bau-

phase ist weiterhin nicht in Sicht. Für die

Wände waren im „Vor-Corona-Zeitplan“ im

April zwei Wochen eingeplant, jetzt steht in

der sechsten Woche noch nicht einmal die

Hälfte. Vorausgesetzt, dass es ab sofort zu

gar keinen Verzögerungen mehr kommt,

könnte die Außenbaustelle frühestens Ende

Februar fertiggestellt sein. Wollen wir po-

sitiv denken und planen eine Einweihung

mit Ostereier-Suchen in der neuen Um-

kleide…

Beim Vororttermin mit Elektriker und der

Fachkraft für die Brandschutzdecke wurde

am 30.09. im Obergeschoss das weitere

Vorgehen besprochen. Demnach ruhen alle

Handwerksarbeiten, bis dann frühestens

„Mitte/Ende Oktober“ mit dem Einbau der

Brandschutzdecke begonnen wird. Also

auch im Obergeschoss brauchen wir vorerst

noch keine Party planen.

Die Zahl der Infizierten im Landkreis steigt

weiter. Wie im bundesweiten Trend, kommt

es aber seltener als im März zu schweren

Krankheitsverläufen. Zu berücksichtigen ist

bei diesem Trend, dass ein Vielfaches an

Tests durchgeführt wird und mittlerweile

99,7% der Getesteten (also größtenteils

Verdächtige!) der Test negativ ausfällt. Also:

weiterhin Hygieneregeln beachten und kein

Grund zur Panik!

Ab 13. Oktober läuft in Ditzingen eine Aus-

bildung „Maschinist für Löschfahrzeuge“.

Stefan Wildermuth und Tobias Rotzler orga-

nisieren die Ausbildung. Wegen der Bau-

stellensituation kann der Unterricht nicht

im Ditzinger Feuerwehrhaus stattfinden,

Teilnehmer und Ausbilder treffen sich statt-

dessen im Schöckinger Gerätehaus. Aus Dit-

zingen nimmt Jens Kolb teil, Ausbildungs-

fahrzeug unserer Abteilung ist das LF 16 TS.

Die Ausbildung dauert drei Wochen und

findet jeweils Dienstag, Donnerstag und

Samstag statt.



Seite 081

Nummer 29  - 13.10.2020

Als Folge der Corona-Pandemie musste im

Frühsommer der praktische Teil der Grund-

ausbildung ausfallen. Nun wurde versucht,

mit Ditzinger Teilnehmern und Ausbildern

die fehlenden Einheiten feuerwehrintern

nachzuholen. Leider ergaben sich bei den

Teilnehmern zu wenige Übereinstimmun-

gen der in Frage kommenden Termine, so-

dass eine Ausbildung in einer kleinen

Ditzinger Gruppe nicht möglich ist. Nun

plant das Ausbilderteam in Gerlingen noch

für dieses Jahr eine Grundausbildung, bei

der die Web-Ausbildung über die LFS

berücksichtigt wird.

AKTUELLE EINSÄTZE
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01.10.20 – 21:11 Uhr, Schöckingen, Schloss-

straße, Große Schleife Nacht, „B3 – Feu-

er/Rauch Gaststätte“; nach Auslösung der

hauseigenen Brandmeldeanlage wurde die-

se vor Eintreffen der FW zurückgestellt. Der

auslösende Melder war unklar, das gesamte

Gebäude musste deshalb überprüft wer-

den.

07.10.20 – 20:47 Uhr, Ditz., Dieselstraße,

Große Schleife Nacht, „B3 – Feuer/Rauch

Fabrik“; Ge-ringe Sichttrübung und Brand-

geruch im Serverraum; nach Prüfung mit

der Wärmebildkamera kein Feuer feststell-

bar.

11.10.20 – 09:03 Uhr, Hirschlanden, Hohe

Straße, Große Schleife Tag, „H2 – Person

droht zu springen“; Auf Anfahrt kommt die

Meldung über Funk, dass die Person nun

aus dem obersten Geschoss gesprungen sei.

Jede Hilfe kam zu spät.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

12.10.: Cosima Saxarra

15.10.: Walter Jörg

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- Wie bereits angekündigt befindet sich

unsere Drehleiter seit 12. Oktober für

voraussichtlich zwei Wochen bei der großen

Wartung. Bereits zweimal musste die Ger-

linger Leiter im Einsatz aushelfen, voraus-

sichtlich Ende der Woche steht unsere DL

wieder im Stall.

- Auf Anregung des Kommandanten hat der

Abteilungsausschuss für Mitte Oktober die

Wiederaufnahme der Übungsfahrten be-

schlossen. Die Termine sind immer don-

nerstags um 19:30 Uhr, erstmals am 15.

Oktober. Unbedingt sind dabei die Richt-

linien des Innenministeriums zum Übungs-

betrieb zu beachten, insbesondere die AHA-

Formal (Abstand, Hygiene, Alltagsmaske

/MN-Schutz).

Zweimal besichtigte der Abteilungsaus-

schuss in den vergangenen Tagen verschie-

dene MLF: am 01. Oktober in Hessigheim

(MAN TGL 8.220 mit Ziegleraufbau) und am

10. Oktober das Leonberger Fahrzeug (Iveco

Daily mit Aufbau von Magirus Lohr) im Dit-

zinger Feuerwehrhaus. Am 05. November

sollen weitere Fahrzeuge verschiedener

Hersteller in Ditzingen vorgeführt werden,

danach soll eine Empfehlung der Abteilung

formuliert werden.
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- Für die Fortschreibung des Feuerwehr-

bedarfsplanes gab es am 08. Oktober im

Heimerdinger Feuerwehrhaus eine Infor-

mation durch die Firma Luelf & Rinke. An-

wesend waren (Abteilungs-)Kommandanten

und Stellvertreter.

- Mit Email vom 07.10. wurden die

Angehörigen der Einsatzabteilung über

neue - bzw. neu platzierte – Geräte infor-

miert. Unter anderem sind in den HLF und

im RW in den linken Dachkästen Auffang-

systeme untergebracht: im HLF 1 und HLF2

beim kleinen Eimer mit Ölbinder, im RW bei

den Rohrdichtkissen. Mit Hilfe der selbst

aufrichtenden Wannen können auslaufen-

de Flüssigkeiten schnell aufgefangen wer-

den, auch für eine Notdekon kommen die

gelben „Plantschbecken“ in Frage.

- Der ehemalige Landesbranddirektor Dr.

Karsten Homrighausen ist nun dritter

Kandidat für das Amt des DFV-Präsidenten.

In einer offiziellen Pressemitteilung begrüßt

der LFV Baden-Württemberg die Kandidatur

und bezeichnet den heutigen Chef der

Berliner Feuerwehr als „eine echte Alter-

native zu den beiden anderen Kandidaten

Karl-Heinz Banse und Frank Kliem“. Die

Wahl war für 19.10.20 in Fulda geplant,

Coronabedingt muss sie wohl vorerst

verschoben werden.
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Am Anbau ist eine weitere Außenwand

fertiggestellt, dennoch kann von einem

erfreulichen Fortschritt keine Rede sein. Es

fehlen noch die Wände im Bereich des

Haupteingangs. Es wäre schön, wenn trotz

Pandemiestufe 3 die Verschalungen in die-

ser Woche noch ein Ende fänden und end-

lich mal der Deckel draufkommt.

Was zeigt der Blick ins Obergeschoss?

Von den dort für Mitte/Ende Oktober ange-

kündigten Arbeiten gibt es noch keine Spur.

Eigentlich sollte jetzt Schicht 1 der Brand-

schutzdecke eingebaut werden. Damit

könnten nämlich die weiteren Handwerker

– insbesondere der Elektriker – mit den

ersten Arbeiten starten.

Seit Montag gilt Pandemiestufe 3. Das hat

das Landeskabinett angesichts der stark

steigenden Infektionszahlen in Baden-Würt-

temberg bei einer Sondersitzung am verg-

angenen Wochenende beschlossen.

Diese Stufe bringt weitere Beschränkungen

des Alltagslebens mit sich, insbesondere die

Masken-pflicht wird weiter verschärft. Lan-

desweit muss in Fußgängerzonen, in öffent-

lichen Einrichtungen und überall dort im

öffentlichen Raum, wo der Mindestabstand

nicht immer eingehalten werden kann, eine

Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden.

Bei privaten Zusammentreffen sind ab

Montag maximal zehn Personen oder zwei

Hausstände erlaubt. Auch Ansammlungen

werden auf zehn Personen beschränkt. Fürs

Florianstüble sieht’s schlecht aus…

Im Landkreis Ludwigsburg gilt seit 17.10.20

eine Allgemeinverfügung, die die Kreisver-

waltung auf einem Factsheet festgehalten

hat. Auf drei Seiten sind die neuen Regeln

der 18-seitigen Allgemeinverfügung über-

sichtlich zusammengefasst.

In der vergangenen Woche wurde im Land-

kreis bei über 500 Personen eine Corona-

Infektion nachgewiesen, fünf Infizierte star-

ben.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Für die Grundausbildung gibt es jetzt einen
Zeitplan. Ab dem 16.11.20 findet der Lehr-
gang in Gerlingen (Praxis) und Online (Theo-
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rie) statt. An der Grundausbildung können

sowohl Kameraden, die bereits den Online

Theorieteil der LFS als Webinar absolviert

haben als auch Kameraden ohne Vorkennt-

nisse teilnehmen.

Kameraden, die bereits online bei der Lan-

desfeuerwehrschule teilgenommen haben,

können an den Theorieteilen freiwillig teil-

nehmen, für die anderen Teilnehmer ist der

Theorieteil Pflicht. Ein Haken am prakti-

schen Teil: zwei ganztägige Ausbildungs-

tage (8-17 Uhr) fallen auf einen Freitag

(20.11. und 04.12.). Aus der Abteilung Dit-

zingen sind Tim Beutelspacher, Timo Krenz,

Tobias Kuberski, Kai Mezger und Jana Wein-

mann zum Lehrgang angemeldet.

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

17.10.20 – 23:56 Uhr, Ditz., Haldenrain-

straße, Kleine Schleife Nacht, „H1 – Person

eingeschlossen“; Abbruch des Einsatzes

durch die ILS noch vor dem Abrücken.

19.10.20 – 10:58 Uhr, Ditz., Wettertalstraße,

„B3 – Brand in Gebäude“; Feuer im Keller

nach Stichflamme aus einer Gasflasche; Ge-

bäude stark verqualmt, älteres Ehepaar mit

Inhalations- und Brandverletzungen vor Ge-

bäude; Brandbekämpfung im UG, Erstver-

sorgung der beiden Verletzten durch die

Feuerwehr.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

20.10.: Frank Stahl

20.10.: Jürgen Michna

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!
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- Die Drehleiter ist von der großen Inspek-

tion zurück. U.a. wurden routinemäßig alle

Hydraulikschläuche ausgetauscht. Weitere,

unvorhergesehene Reparaturen waren

nicht notwendig.

Flammgard-Hose abgefragt. Wer noch keine

Größen angegeben hat, soll dieses bis spä-

testens Mittwoch nachholen.

- Am Mittwoch, 20. 10. treffen sich die Füh-

rungskräfte der Abteilung in der Fahrzeug-

halle zur nächsten Gruppenführerbespre-

chung.
- In den Gruppenübungen wurden die Klei-
dergrößen für die Sweatshirts und die
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Die Betonierarbeiten mit dem Spezialbeton

sind auf der Zielgeraden. Es fehlen noch

Eingangsbereich, Zwischenwand und Decke,

dafür wird aber gewöhnlicher Beton ver-

wendet. Bis zum Abschluss dürfte es aber

noch 4-6 Wochen dauern.

Was zeigt der Blick ins Obergeschoss?

Für das Verhalten im Einsatz im Zusammen-

hang mit Coronavirus oder COVID-19-Pa-

tienten geben Unfallversicherer und Ver-

bände folgende Tipps. Nach der Veröffent-

lichung in Corona-News Nr. 4 sei an dieser

Stelle nochmals darauf hingewiesen:

• Der Einsatz sollte mit so wenigen Ein-

satzkräften wie möglich abgearbeitet

werden.

• Gruppenbildungen an der Einsatzstelle

sind zu vermeiden. Zwischen Kame-

raden oder anderen Personen gilt ein

Mindestabstand von 1,5 m.

• Wird beim Tragen oder der Versorgung

von Patienten unterstützt, so haben

die eingesetzten Kräfte Schutzkleidung

(PSA 43; siehe Corona-News Nr. 3) zu

tragen. Auch das Unterstützungsper-

sonal muss mit PSA (mindestens Ein-

malhandschuhe und Mundschutz) aus-

gestattet sein. Ansonsten empfiehlt

sich bei der technischen Rettung das

Tragen von Mundschutz (FFP2) und

Einmalhandschuhen unter den Einsatz-

handschuhen.

• Entsprechende Schutzausrüstung ist in

den Fahrzeugen des Löschzugs vorhan-

den.

• Gegebenenfalls kann mit zwei Fahr-

zeugen gefahren und die Mannschaft

aufgeteilt werden: in die Mannschaft,

die die Hilfeleistung durchführt und

eine Unterstützungsmannschaft, die

die späteren Hygienemaßnahmen wie

z.B. das Entkleiden der Schutzanzüge

durchführt bzw. unterstützt.

• An der Einsatzstelle stimmt sich der

Einheitsführer mit dem Rettungsdienst

ab. Die Absprachen sollen außerhalb

der Wohnung der Patienten und unter

Berücksichtigung der Abstandsregeln

stattfinden. Begrüßungszeremonien

sind zu unterlassen.

• Nach dem Einsatz wird analog zur

FwDV 500 eine Dekontamination bzw.

das Entkleiden der Einsatzkräfte durch-

Seit Ende letzter Woche laufen die Vorbe-

reitungen für die Fixierung der Brand-

schutzdecke. Die Lieferung des Materials ist

erfolgt, im Bereich der Toilette wurde be-

reits die Haltekonstruktion angebracht.

Noch kein gewaltiger Fortschritt, aber im-

merhin…
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Die erste „Ersatz-Belastungsübung“ absol-

vierten am Donnerstag 17 Kameraden aus

allen Abtei-lungen im Ditzinger Feuerwehr-

haus. Mit 400m Gehstrecke, 20 Höhen-

metern und Gewichte tragen betrug die

geleistete Arbeit etwa 80kJ. Die Belastung

unter Atemschutz ist damit vergleichbar mit

den Anstrengungen auf der Übungsstrecke.

„Bis auf weiteres“ werden Belastungs-

übungen in dieser Form als gleichwertig

anerkannt, in Eigenregie kann dadurch der

Pandemiebedingte Aufstau abgearbeitet

werden.

AUS- UND WEITERBILDUNG

AKTUELLE EINSÄTZE

durchgeführt. Die benutzte PSA ist ent-

weder zu entsorgen oder einer fachge-

rechten Reinigung zu übergeben. Hier-

für werden entsprechende Behältnisse

benutzt.

Maßnahmen nach dem Einsatz (und auch

nach der Übung):

- grundsätzlich Hände waschen und desin-

fizieren

- nach Möglichkeit duschen

- ggfs. die Einsatzfahrzeuge (z.B. Lenkrad) 
und gebrauchte Geräte desinfizieren.

Für den nächsten Belastungstermin am

03.11. wird es erneut eine Ersatzbelas-

tungsübung im Feuerwehrhaus Ditzingen

geben. Die gleichzeitig stattfindende Grup-

penübung kann wie geplant abgehalten

werden.

Am gestrigen Montag begannen die

Übungsgruppen mit den neuen Übungs-

inhalten. Im fünften „Corona-Übungsblock“

dreht sich alles um die Technische Hilfe-

leistung mit dem RW.

21.10.20 – 17:14 Uhr, BAB FR Heilbronn,

Kleine Schleife Tag, „G1 – VU, Austritt Be-

triebsstoffe“; zwei beteiligte Fahrzeuge, ei-

ne Verletzte; Absichern der Unfallstelle,

Versorgung der Verletzten und Unterstüt-

zung der Aufräumarbeiten.
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22.10.20 – 05:06 Uhr, Ditz., Berblinger

Strasse, „B3 – Feuer/Rauch Bürogebäude“;

Große Schleife Nacht, leichte Verqualmung

im Treppenraum des 4-geschossigen Ge-

bäudes, Ursache war ein erloschenes Feuer

in einem Raum im Untergeschoss; Belüf-

tungsmaßnahmen.

22.10.20 – 10:12 Uhr, Korntal, Liegnitzer

Straße, „G4 – Gasaustritt Baustelle“, Leitung

durch Bagger beschädigt, starker Gasaus-

tritt; unter Beachtung von EX-Schutz und

Brandschutz-Maßnahmen Abklemmen der

Leitung mit Spreizern, Übergabe an EnBW.

24.10.20 – 12:53 Uhr, Gerlingen, Klinik

Schillerhöhe, Große Schleife Tag, „B3 –

Alarm über Brandmeldeanlage“; Alarmau-

lösung durch Handwerksarbeiten in einem

Patientenzimmer, kein Einsatz für FW.

25.10.20 – 13:27 Uhr, Ditz., Im grünen

Baum, Kleine Schleife Tag, „H1 – Person ein-

geschlossen“, Person im Wohnmobil, Türe

kurz vor Eintreffen durch Anwohner geöff-

net, Person leblos.

26.10.20 – 13:12 Uhr, L 1137, Ditz. Richtung

Leonberg, Abteilung komplett, „H3 – VU mit

eingeklemmter Person“; eine Person nach

Frontal-VU im Fahrzeug eingeklemmt, eine

weitere Person im zweiten Fahrzeug ein-

geschlossen; beide Verletzten mit hydrau-

lischem Gerät aus Fahrzeugen befreit und

mit RTH in Kliniken gebracht.

26.10.20 – 16:44 Uhr, Ditz., Zollernstrasse,

Kleine Schleife Tag, „H1 Person einge-

schlossen“; Person angeblich suizidal, von

Lebensgefährtin nicht erreicht; zerstörungs-

freie Türöffnung durch Feuerwehr, Person

wohlauf.

PERSONALNACHRICHTEN

Geburtstag feiern in dieser Woche:

02.11.: Oskar Kocher

03.11.: Andres Becke

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!
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- Von insgesamt 9 Kameraden/-innen wur-

den keine Konfektionsgrößen übermittelt.

Die betreffenden Feuerwehrangehörigen

wurden per Mail verständigt und gebeten,

ihre Größen um-gehend nachzumelden. Am

morgigen Mittwoch wird die Bestellliste

dann an den Kommandanten weiter-

gegeben.

- Der KFV Ludwigsburg möchte wieder eine

Jahresbroschüre erstellen. Wer Ideen für

Themen hat, möchte sich bitte melden.

Noch schöner wäre es, wenn jemand gleich

einen ganzen Beitrag abliefern könnte…

- Das Protokoll der Gesamtausschusssitzung

wurde am 18.10.20 an alle Feuerwehr-

angehörige mit bekannter Emailadresse

versandt. Darin wird auf die Unsicherheiten

mit den Versammlungen verwiesen. Abhän-

gig von den Coronabeschränkungen kann es

sein, dass kein Essen gibt und die Versamm-

lungen ohne Alterswehr und Jugendfeuer-

wehr veranstaltet werden müssen.

- Im Zusammenhang mit den öffentlichen

Diskussionen auf Bundesebene und nach

der Jahresversammlung des Thüringer Ver-

bandes traf der Landesfeuerwehrverband

Baden-Württemberg jetzt eine Aussage zu

rechtsradikalen und faschistischen Bewe-

gungen innerhalb der Feuerwehr. An Die

Pressemitteilung ist im Internet abrufbar.

Die Delegiertenversammlung des Deut-

schen Feuerwehrverbandes mit der Wahl

des Präsidenten musste aufgrund der Pan-

demie erneut um ungewisse Zeit verscho-

ben werden.

WEITERE FEUERWEHR-NEWS - Am LF 16 TS ist die Vorbaupumpe defekt.

Bis zur Reparatur darf das Fahrzeug nicht

eingesetzt werden.

- Am 27. Oktober tagt der Ausschuss des

Kreisfeuerwehrverbandes. Dabei geht es

unter anderem um die Terminplanungen für

das nächste Jahr. Im Vordergrund stehen

der Ablauf und die Ergebnisse der ersten

virtuellen Verbandsversammlung.

- Die Verkehrssituation in Ditzingen wird im-

mer angespannter. Sperrung der Höfinger

Straße, Teilsperrung und Ampelregelung in

der Gartenstraße, Sperrung der Brücke am

Polizeirevier und baldiger Baubeginn in der

Stuttgarter Straße. Die insbesondere pro-

blematische Anfahrt zum Feuerwehrhaus,

aber auch die Fahrt zur Einsatzstelle muss

gut überlegt werden.

- Beim Förderverein sind genügend (!)

Mund-Nasenschutz-Masken mit dem Feuer-

wehr-Logo Baden-Württemberg eingetrof-

fen. Wer Interesse an einer solchen Maske

hat, kann sie sich bei Freddy Karg kostenlos

abholen.
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Der Spezialbeton ist eingebracht. Ein Blick

auf die unbearbeiteten Wände zeigt, wieso

der Beton wesentlich leichter ist als ge-

wöhnlicher Beton und warum er wesent-

lich besser isoliert (Pfeil). Für die Beton-

wände innerhalb der Umkleide, wird nor-

maler Beton eingesetzt, der Baufortschritt

sollte damit wesentlich zügiger gelingen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Das Corona-Virus galoppiert weiter, an

einem Tag gab es im Landkreis 165

Neuinfektionen. Die 7-Tage-Inzidenz lag am

Montag bei 158,5. Ab 35 ist Alarmstufe rot,

ab 50 folgen einschränkende Maßnahmen.

Demzufolge gibt seit gestern wieder einen

„Lockdown light“.

Positive Fälle sind innerhalb unserer Abtei-

lung bisher nicht bekannt geworden, wenn-

gleich die Wahrscheinlichkeit dafür deutlich

steigt. Daher gilt es mehr denn je, die (aktu-

alisierten) Hinweise des Innenministeriums

für den Übungs- und Dienstbetrieb zu be-

achten.

Am gestrigen Montag veröffentlichte das

Innenministerium ein neues Hinweispapier

zum Ausbildungs-, Übungs- und Dienstbe-

trieb bei den Feuerwehren. Demnach sind

derartige Veranstaltungen vorerst bis

30.11.2020 auszusetzen, Versammlungen

müssen zumindest bis 31.12. abgesagt

werden. Über neue Entwicklungen unter-

richten wir auf diesem Weg sowie per

Email.

Im Obergeschoss läuft die Montage der

Brandschutzdecke. In der neuen Toilette ist

zwischenzeitlich die obere Schicht ange-

bracht, in zwei weiteren Räumen ist die

Haltekonstruktion für die Platten montiert.

Damit konnte in der vergangenen Woche

auch der Elektriker erstmals tätig werden.

Euphorie wäre aber noch ein wenig ver-

früht…

Für die Mitglieder der Führungsgruppen

organisiert der Landkreis im November

Webseminare zum Thema „Geobyte-Lage-

karte“. Die vom Kreis bzw. der ILS einge-

richtete Software dient der Führungs-

unterstützung, insbesondere bei Groß-

schadens- oder Unwetterlagen. Das System

bündelt die Aktivitäten aller Beteiligten, von

der Einsatz- oder Abschnittsleitung vor Ort
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Geburtstag feiern in dieser Woche:

04.11.: Roland Wanka

05.11.: Lars Hettler

07.11.: Martin Knapp

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- In der vergangenen Woche gab es erstmals

eine virtuelle Versammlung des Kreisfeuer-

wehrverbandes. 168 Delegierte stimmten

online über die Berichte ab, außerdem galt

es verschiedene Ämter neu zu besetzen.

Zum zweiten stellvertretenden Vorsitzen-

den wählten sie den Ludwigsburger Vize-

kommandanten Hans-Peter Peifer, Frank

Walesch rückt als Kassenprüfer nach. Als

Vertreter des Bezirks V bestätigten sie den

Sachsenheimer Philipp Rousta. Alle Berichte

sowie die Wahlergebnisse sind mit dem QR-

Code online einsehbar.

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

- Seit 1. November gibt es im Regierungs-

bezirk Stuttgart keinen Bezirksbrand-

meister mehr. Der bisherige Amtsinhaber

Frieder Lieb wurde vergangene Woche

verabschiedet und ist nun Leiter der Lan-

desfeuerwehrschule in Bruchsal. Kommis-

sarisch übernimmt Stellvertreter Jürgen

Lang (Kommandant in Burgstetten) die

Amtsgeschäfte. Die BBM-Stelle ist noch

nicht ausgeschrieben, so dass es mit der

Nachfolge noch dauern wird.

über die Leitstelle, die operativen und ad-

ministrativen Stäbe bis hin zu den Lage-

zentren der Länder samt den politischen

Entscheidern. Auch auf den ELW der Füh-

rungsgruppe Ditzingen/Gerlingen ist die

Software installiert, beim Seminar trainie-

ren die FW-Angehörigen virtuell die Anwen-

dung des Systems.

30.10.20 – 07:11 Uhr, Ditz., Münchinger

Straße, Kleine Schleife Tag, „H1 – Hilflose

Person“; Alarmierung über Hausnotruf,

Öffnung der Wohnung mit Zweitschlüssel,

Bewohner liegt schlafend im Bett und ist

völlig beschwerdefrei.

- Für 05. November war die Vorführung

verschiedener MLF geplant. Aufgrund der

aktuellen Corona-Lage musste der Termin

jetzt abgesagt werden.
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- Auch für das Florianstüble hat der Lock-

down Folgen: Treffen sind dort bis auf wei-

teres nicht mehr möglich.

- In den nächsten Wochen ist bei der
miserablen Ditzinger Verkehrssituation eine
weitere Steigerung zu erwarten! Neben den
bereits vorhandenen Straßensperrungen
gibt es in der Gartenstraße und in der

Stuttgarter Straße weitere Beeinträchti-

gungen des Verkehrsflusses. Eine Übersicht

der Beeinträchtigungen zeigt die nach-

stehende Karte (rote Balken). Bitte schaut

euch für den Alarmfall nach

einem geeigneten Anfahrtsweg, Fuß und

Fahrrad werden nun als Alternative immer

bedeutsamer!
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Jetzt wird’s dunkel im Florianstüble. Aktuell

läuft die Verschalung im Eingangsbereich

des Anbaus, dadurch gibt es am dritten

Fenster im Stüble keinen Lichteintritt mehr.

Auch vor den anderen beiden Fenstern

wirft der Anbau Schatten. Das kommt nicht

überraschend und bedeutet, dass in dieser

Woche sich auf der Baustelle tatsächlich

etwas getan hat.

Im Zusammenhang mit der rasanten Aus-

breitung des Virus wurde erneut diskutiert,

wie groß die Besatzung in einem HLF sein

soll/darf. vertreten Kommandant und Abtei-

lungskommandant die Ansicht, dass eine

Reduktion auf Staffelbesatzung nicht rat-

sam ist - zumal die von Gesundheitsämtern

genannte kritische Kontaktzeit weiterhin

bei 15 Minuten liegt.

Es sollten jedoch verschiedene Aspekte zur

gegenseitigen Sicherheit berücksichtigt

werden. Zum Beispiel soll der Aufenthalt im

Fahrzeug so kurz wie möglich sein, sich also

auf die Fahrt beschränken. Das heißt, bei

laufender Erkundung oder bei Bereit-

stellung soll die Mannschaft absitzen und

am Fahrzeug warten. Außerdem darf

grundsätzlich nur mit Mundschutz ausge-

rückt werden, wünschenswert wäre dabei

eine FFP-Maske ohne Ausatemventil.

Gleichzeitig gilt der Appell an die Eigenver-

antwortung: wer an Erkältungssymptomen

leidet oder Kontakt zu Corona-Kranken

hatte, kommt nicht zum Einsatz! Sollte ein

Feuerwehrangehöriger einen positiven Test

erhalten, so müssen unbedingt die Kontakt-

personen im Rahmen einer kurz zurück lie-

genden Einsatzfahrt darüber informiert

werden.

Stand Montag beträgt die Anzahl der infi-

zierten Ditzinger 251 (seit März), also etwa

1% der Einwohner. Bezogen auf 100.000

Einwohner gab es innerhalb einer Woche

im Landkreis etwa 150 Neuinfektionen. Seit

Ausbruch der Pandemie sind im Landkreis

96 Menschen mit Corona verstorben.

Auch im Obergeschoss ist ein Fortschritt er-

kennbar. Die neue Toilette hat ihre Trenn-

wand erhalten (Foto), in allen Räumen ist

die Brandschutzdecke oder zumindest die

notwendige Haltekonstruktion montiert.

Der Elektriker hat die ersten von gefühlt 10

Millionen Kabeln verlegt. Aber auch bei

galoppierendem Baufortschritt werden wir

für die Abteilungsversammlung bzw. für den

ganzen Winter auf’s Obergeschoss verzich-

ten müssen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Neun Feuerwehrangehörige aus Ditzingen,
Eber-dingen und Hessigheim absolvierten
am 31.10.2020 mit Erfolg den Lehrgang
„Maschinist für Löschfahrzeuge“. Drei Woc-
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hen lang trainierten sie mit den Ausbildern

Stefan Wildermuth, Enzo Raguso und Tobias

Rotzler den Umgang mit verschiedenen

Pumpen und erlernten die praktischen und

theoretischen Grundlagen. Aus der Abtei-

lung Ditzingen erwarb Jens Kolb die Quali-

fikation als Maschinist.

Bei zwei Webseminaren können sich Ange-
hörige unserer Abteilung fortbilden. E-Mo-
bilität und Feuerwehr werden im ersten Teil
(26.11.20) zur Sensibilisierung der Füh-
rungsmannschaft angeboten, Teil zwei des
Seminars (07.12.20) gilt der Sensibilisierung
der Einsatzkräfte. Anmeldungen über den
Schriftführer.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

10.11.: Jochen Dralle

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

- Das LF 16 TS kämpft ums Überleben. Nach

dem Maschinistenlehrgang war die Fahr-

zeugpumpe defekt, das Reparaturangebot

der Firma Ziegler liegt nun bei über 11.000

Euro! Da das Fahrzeug in spätestens zwei

Jahren durch ein MLF ersetzt werden soll,

muss die Investition in eine Pumpenrepa-

ratur dieser Größenordnung ernsthaft hin-

terfragt werden. Ideal wäre es, wenn die

Stadt die MLF-Beschaffung vorziehen wür-

de. Das LF 16 TS hätte dann im Alter von 31

Jahren seinen letzten Einsatz bereits hinter

sich…

- Die für 5. November geplante Vorführung

verschiedener MLF musste aufgrund des

Lockdowns abgesagt werden.

- Im Feuerwehrhaus steht ein neuer Server.

Alle PCs wurden ausgetauscht und sind

jetzt über den Server im Untergeschoss

gesichert.

- Seit Dezember 2019 ist der Deutsche Feu-

erwehrverband ohne Präsident. Eine Dele-

giertenversammlung zur Wahl eines neuen

Präsidenten musste Pandemie bedingt im

Oktober zum zweiten Mal abgesagt wer-

den. Nun hat sich der Präsidialrat mehr-

heitlich darauf verständigt, dass die Ver-

sammlung für die Wahl eines neuen Präsi-

denten am 27. Februar 2021 als virtuelle

Veranstaltung stattfindet. Zur Wahl stehen

neben Karl-Heinz Banse (Präsident LFV Nie-

dersachsen) und Frank Kliem (Vizepräsi-

dent LFV Brandenburg) auch unser ehema-

liger Landesbranddirektor Dr. Karsten Hom-

righausen.

03.11.20 – 12:53 Uhr, Hila, Theodor-Heug-

lin-Schule, Große Schleife Tag, „B3 – Alarm

über Brandmeldeanlage“; Alarmauslösung

nach Versuch im Physiksaal, kein Einsatz für

die Feuerwehr.

06.11.20 – 11:57 Uhr, Hila, Theodor-Heug-

lin-Schule, Große Schleife Tag, „B3 – Alarm

über Brandmeldeanlage“; Auslösung durch

Dämpfe in der Küche, kein Einsatz für die

Feuerwehr.

07.11.20 – 08:52 Uhr, Hila, Ligusterweg,

Kleine Schleife Tag, „H1 – Rettung über

Drehleiter“; Sehr stark übergewichtige Per-

son in der Wohnung gestürzt, Rettung mit

Schleifkorbtrage über DLK aus dem 1. OG.



Seite 095

Nummer 33  - 10.11.2020

- Der Landtag entscheidet über ein Gesetz

zur Stärkung des Ehrenamtes im Bevöl-

kerungsschutz. Mit dem Gesetz sollen die

Rechte der ehrenamtlichen Einsatzkräfte

auch unterhalb der Katastrophenschwelle

gestärkt und rechtlich klar geregelt werden.

Nicht zuletzt wird die gesetzliche Neurege-

Lung die Grundlage dafür bilden, dass sich

das Land künftig mit einer kraftvollen Pau-

schale an der Ausbildung und der Aus-

rüstung der ehrenamtlich im Katastro-

phenschutz engagierten Helferinnen und

Helfer beteiligen wird.
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Die Wände im Anbau stehen, nur an der

bisherigen Außenfassade muss noch eine

Wand für die Auflage der Deckenkonstruk-

tion gemauert werden. In dieser Woche

kann damit die Verschalung für die Decke

beginnen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Im Obergeschoss ist Schicht 1 der Brand-

schutzdecke fertig. Jetzt müssen Elektro-

und Netzwerkkabel verlegt werden, bevor

dann Schicht 2, also die abgehängte Decke,

angebracht wird. Bei einem Vorort-Termin

am Dienstag werden mit der Architektin die

Arbeiten von Elektro und Trockenbau abge-

stimmt.
Nebenbei ergab sich letz-

te Woche eine weitere

Großbaustelle. Alle PCs

wurden ausgetauscht

und neu installiert. Zur

Datensicherung steht ein

neuer Serverschrank im

Keller. Bei einem An-

schluss ans Glasfaser-

netz sollen dort auch die

Daten der Stadtverwal-

tung gesichert werden.

Stand Montag beträgt die Anzahl der infi-

zierten Ditzinger 287 (seit März) - etwa 40

mehr, als vor einer Woche. Die 7-Tage-

Inzidenz im Landkreis sank auf 123 Fälle pro

100.000 Einwohner, bisher starben im Land-

kreis 101 Menschen mit oder an Corona.
Geändert haben sich die Empfehlungen Die

aktuell gültigen Maßnahmen zur Eindäm-

mung der Corona-Pandemie sind auf einer

Übersicht des Landes kurz zusammen-

gefasst (QR-Code). Wie bereits erwähnt, hat

das Innenministerium am 02. November

seine Hinweise zum Ausbildungs- und

Übungsbetrieb aktualisiert, demnach ist

„die Durchführung von Lehrgängen und

Übungen grundsätzlich auszusetzen. Aus-

nahmen im Einzelfall sind nur möglich,

wenn dies zur Aufrechterhaltung des

Dienstbetriebs unvermeidbar ist“.

In drei Webseminaren informiert der

Landkreis aktuell über die Funktionsweise

von Geobyte. Die Software dient insbe-

sondere bei Großschadenslagen als Einsatz-

leit- oder Stabsführungssystem. Das Modul

„eMAS“ unterstützt die Kommunikation

und Dokumentation, mit dem Modul

„eLAN“ wird die Lage erfasst bzw. eine

Lagekarte geführt. Durch die Anbindung an

den Leistellenrechner sind alle einem Ein-
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satz zugeteilten Kräfte automatisch zuge-

ordnet und können bei der Darstellung der

Lage verwendet werden. Einsatzdaten,

Raumordnung, Funkskizze, eingesetzte Kräf-

te werden dabei berücksichtigt und doku-

mentiert. Insbesondere bei Flächenlagen

mit zahlreichen Paralleleinsätzen ist das

Programm damit für Einsatzleiter oder

Führungsgruppen eine wertvolle Hilfe. Es

wird auf den PCs in der Zentrale, im Kdow

und im MZF installiert.

Weitere Online-Fortbildungen hat die Lan-

desfeuerwehrschule für Führungskräfte in

den nächsten sechs Wochen geplant. Zu

den Themen gehören der Digitalfunk, die

Türöffnungsprozedur, die Vegetationsbrand-

bekämpfung und die Trinkwasserhygiene im

Feuerwehreinsatz. Gruppen- und Zugführer

können sich über das Bildungsportal der LFS

direkt für die einzelnen Seminare anmel-

den.

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

14.11.20 – 09:27 Uhr, Ditz., Breslauer

Straße, Große Schleife Tag, „B3 – Alarm

über Rauch-warnmelder“; Auslösung durch

defektes Ventil an der Sprinkleranlage der

Tiefgarage, kein Einsatz.

16.11.20 – 10:13 Uhr, Gerlingen, Klinik

Schiller-höhe, Große Schleife Tag, „B3 –

Alarm über Brandmeldeanlage“; erneuter

Täuschungsalarm, kein Einsatz für die

Feuerwehr.

10.11.20 – 07:06 Uhr, Gerlingen, Klinik

Schillerhöhe, Große Schleife Tag, „B3 –

Alarm über Brandmeldeanlage“; Alarmaus-

lösung durch Wasserdämpfe aus der Du-

sche, kein Einsatz für die Feuerwehr.

11.11.20 – 13:20 Uhr, Ditz., Trumpfstraße,

Abteilung komplett, „B3 – Alarm über

Brandmeldeanlage“; Auslösung nach Zah-

lendreher beim Abschalten der BMA zur

Prüfung der Sprinkleranlage.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

17.11.: Walter Schopf

17.11.: Benjamin Dralle

20.11.: Tim Beutelspacher

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- Am Erscheinungstag der 34. Ausgabe feiert

das am weitesten entfernt wohnende Mit-

glied unserer Abteilung Geburtstag. Im 560

Kilometer entfernten Bautzen verfolgt Wal-

ter Schopf auch viele Jahre nach seinem

Wegzug weiterhin aufmerksam das Ge-

schehen in unserer Abteilung, so dass wir

ihm für seine kameradschaftliche Treue

auch auf diesem Weg alles Gute wünschen!

- Am morgigen Mittwoch treffen sich die

Gruppenfüherer erstmals virtuell zu ihrer

Besprechung. Beginn ist zur Feuerwehrzeit

um 19:30 Uhr.

- Im HLF 1/46-2 ist nun auch der neue

Schaumzumischer fest verbaut.
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-- Seit letzter Woche ist die neue

Schwerlast-Schleifkorbtrage im RW unterge-

bracht. Breite und Höhe der neuen Trage

sind gleich, so dass sie auch in die Vorrich-

tung zur Aufnahme einer Trage am DL-Korb

passt. Sie ist am Platz der bisherigen

Schleifkorbtrage im GR, die RW-Trage kam

in die Drehleiter. Die bisherige Trage der DL

wurde ausgemustert.

Kommt der Funkspruch „Kein Einsatz er-

forderlich“, dann gilt das für die Kräfte vor

Ort, die (noch) anrückenden Kräfte und die

Bereitschaft imFeuerwehrhaus. Bei zwei Ein-

sätzen der vergangenen Woche gab es nach

diesem Funkspruch Diskussionen, warum

die Bereitschaft nicht aufgelöst werde…

- Aufgrund der Pandemielage musste der

Feuerwehrförderverein seine Mitglieder-

versammlung nun erneut verschieben. Alle

Mitglieder erhalten daher den Jahres-

bericht 2019, den Kassenbericht und den

Wirtschaftsplan für 2020 nun per Email

zugeschickt. Bei Zustimmung der so infor-

mierten Mitglieder soll die Amtszeit der

eigentlich zur Wahl stehenden Personen ins

nächste Jahr verschoben werden.
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Seit letzte Woche läuft die Verschalung für

die Decke des gesamten Anbaus, sie soll in

einem Stück gefertigt werden. Beim aktu-

ellen Baufortschritt bleibt zu hoffen, dass

der Rohbau rechtzeitig vor einem Winter-

einbruch steht.

Mit Ausnahme des Kommandantenzimmers

sind die Decken im OG nun geschlossen, die

ersten Netzwerk- und Elektrokabel sind ver-

legt oder Schlitze vorbereitet. Die Trocken-

bauwände zwischen Flur und Vorratsküche,

in den Toiletten und an zwei weiteren Wän-

den stehen. Die Heizungs- und Sanitär-

anschlüsse sind vorbereitet. In den kom-

menden Tagen dominieren die Elektriker

das Geschehen im Obergeschoss, danach

wird gegipst. Wollen wir hoffen, dass der 

Plan so erfüllt wird.

Stand Montag beträgt die Anzahl der infi-

zierten Ditzinger 317 (seit März), das sind

30 mehr, als vor einer Woche. Die 7-Tage-

Inzidenz im Landkreis bleibt mit 129 Fällen

pro 100.000 Einwohner weiter sehr hoch.

Seit Beginn der Pandemie starben im Land-

kreis 112 Menschen mit oder an Corona, 11

Tote gab es in der abgelaufenen Woche zu

beklagen.

Wie lange kann ich einen Mund-Nasen-

Schutz tragen? Diese Frage beantwortet das

Sozialministerium auf seiner Internetseite.

Ausschlaggebend ist die Tatsache, dass eine

Maske beim Tragen mit der Zeit durch die

Atemluft feucht wird. Ist die Maske deutlich

feucht, sollte man sie auf jeden Fall wech-

seln. Unterwegs packt man die Maske dann

in einen Frühstücksbeutel oder in ein ge-

sondertes Gefäß. Auf keinen Fall dürfen

Masken auf Oberflächen wie Tischen oder

Anrichten abgelegt werden. Masken aus

textilem Gewebe werden in der Wasch-

maschine mit einem Vollwaschmittel bei 60

Grad gewaschen. Benutzte Transportgefäße

können in der Spülmaschine oder mit

einem Fett lösenden Spülmittel gereinigt

werden.

Die Feuerwehrdienstvorschrift 7 erfordert

für alle Atemschutzgeräteträger eine jähr-

liche Unterweisung zum Thema Atem-

schutz. Dieses Jahr wird das schwierig. Mit

Hilfe digitaler Medien können wir aber auch

AUS- UND WEITERBILDUNG
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diesbezüglich einen alternativen Weg be-

streiten. Mit dieser Ausgabe von Corona-

News wird eine pdf-Datei verschickt, in der

wichtige Grundsätze zum Thema Atem-

schutz zusammengestellt sind. Jeder kann

sich diese Datei anschauen, alle Atem-

schutzgeräteträger müssen sich im Sinne

der FWDV 7 diese Zusammenstellung

durchlesen. Bitte nehmt euch dafür ein paar

Minuten Zeit und lasst euch das „Selbst-

studium“ danach auf der Atemschutzkarte

von einem Gruppenführer bestätigen.

Auch in dieser Woche bietet der Landkreis

wieder virtuelle Fortbildungen an. Am Don-

nerstag, 26.11. um 18:30 Uhr startet die

Runde „Let’s talk about Feuerwehr“. Am 3.

und 8.12. gibt es jeweils ab 19:00 Uhr

wieder „Informationen zum Digi-talfunk“.

Interessenten sollen sich umgehend bei Ha-

rald (harald.wolfangel@online.de) melden.

19.11.2020 – 10:52 Uhr, L 1137 Ri. Leon-

berg, Abt. komplett; „H3 – VU, eingeklemm-

te Person, Fzg. Brennt“; Alarmmeldung

nicht bestätigt! ein beteiligtes Fahrzeug,

nach mehrfachem Überschlag Fahrer her-

ausgeschleudert; Rettung durch FW unter-

stützt, keine weiteren Maßnahmen

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

17.11.20 – 17:51 Uhr, Ditz., Bauernstraße

91, Abt. komplett „G2 – Austritt Betriebs-

stoffe“; Untergeschoss des Wohnkomple-

xes ca. 15cm hoch überflutet, deutlicher

Heizölgeruch, Ursache: Defekt an der

Sprinklerleitung; Gemisch mit Mast-Pumpe

abgesaugt, Heizöl gebunden.

Geburtstag feiern in dieser Woche:

25.11.: Sven Grässlin

28.11.: Tobias Kuberski

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

- Im Alarm erfolgt die Abfrage an der ILS

durch den ersten Feuerwehrangehörigen

vor Ort. Ist derjenige ein Atemschutzgerä-

teträger, so kann er die Aufgabe am Funk an

den nächsten Kameraden/-in ohne aktuelle

Atemschutztauglichkeit abgeben. Diese Jah-

re alte Regel hat auch in Corona-Zeiten

weiter Gültigkeit!

- Wer diesen Zettel an seinem Spind findet,

sollte bitte aktiv werden! Und das nach-

stehende Foto zeigt, wie dann die Jacke zur

Reinigung abgeliefert wird: alle Taschen

sind geleert, der Karabiner und das Na-

mensschild entfernt, alle Reiß- und Klett-

mailto:harald.wolfangel@online.de
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- Wer diesen Zettel an seinem Spind findet,

sollte bitte aktiv werden! Und das nach-

stehende Foto zeigt, wie dann die Jacke zur

Reinigung abgeliefert wird: alle Taschen

sind geleert, der Karabiner und das Na-

mens-schild entfernt, alle Reiß- und Klett-

verschlüsse sind geschlossen. Bei der Ab-

gabe holt man sich frische Ersatzkleidung,

dafür steht Poolkleidung nach Größen

sortiert im Untergeschoss zur Verfügung. die Halterung am DL-Korb passt. Bei ihrer

Benutzung kann keine sichere Platzierung

auf der Schleifkorbtragehalterung erfolgen.

Aufmerksame Leser haben sofort auf diese

„Ente“ reagiert!

- Corona macht’s möglich bzw. nötig: Erst-

mals in der Feuerwehrgeschichte fand eine

Gruppenführerbesprechung am 18.11.20

virtuell statt. Die Beteiligung war sehr gut,

die Technik hat auch mitgemacht. Weitere

„Konferenzen“ werden mit Sicherheit fol-

gen.

- Der KFV Ludwigsburg sucht nun auch nach

einem neuen Webmaster. Wer hätte Inte-

resse?

- Letzte Woche kam der

richtige Hinweis, dass die

Schwerlastschleifkorbtra-

ge im RW Platz gefunden

hat. Es stimmt auch, dass

Länge und Breite mit der

bisherigen Trage iden-

tisch sind. Es stimmt aber

NICHT, dass die Trage auf
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Jetzt wird’s ernst, die Bauarbeiten erreichen

die Herrenumkleide! Ab 7. Dezember

kommt es zu den Wanddurchbrüchen im

Sanitärbereich. Damit beginnt der Abschnitt

der Bauphase, in der Neubau und Bestand

miteinander verbunden werden. Für die

nächsten Monate stehen damit für die

Herren keine Sanitär- oder Umkleide-

räume mehr zur Verfügung!

Dass dieser Abschnitt genau in den Winter

fällt ist zwar ärgerlich. Aber mit diesem

Schritt bis zum nächsten Sommer zu

warten, wäre noch ärgerlicher. Wir müssen

daher am Freitag, den 4. Dezember ab 14

Uhr alle Spinde und Bänke aus der Umkleide

entfernen und einen neuen Platz dafür

finden. Die voraussichtliche Aufstellung der

Spinde zeigt die Abbildung unten.

In der laufenden Woche werden für den

Umzug in die Fahrzeughalle erste Vorberei-

tungen getroffen. Schlauchboot, Wald-

brandpatschen, Abstützholz, Autoreifen

müssen aus der „alten RW-Box“ verschwin-

den. Ein Teil der Box muss mit Folien abge-

hängt werden, im verbleibenden Bereich

finden etwa 45 Spinde Platz. Für weitere 24

Spinde muss nach „geeigneten“ Standorten

gesucht werden.

Im Obergeschoss hat sich gezeigt, dass die

Leitungen zur angedachten Reserve-Toilette

(ehemals „Größler-Wohnung“) fertig sind –

und zwar fix und fertig! Daher müssen
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Fließen und Schüssel entfernt und der

Raum zu einer Abstellkammer umfunktio-

niert werden. Um Bauverzögerungen zu

vermeiden, können wir die erforderlichen

Arbeiten ebenfalls am Nachmittag des 4.

Dezember erledigen.

Daher wäre es schön, wenn am besagten

Freitag fünf Kameraden/-innen die erforder-

lichen Maßnahmen unterstützen könnten

und sich beim Abteilungskommandanten

melden. Während des Arbeitsdienstes gel-

ten im Feuerwehrhaus die bereits mehrfach

veröffentlichten Hygieneregeln (FFP-Maske,

Händedesinfektion, Abstand).

der Feuerwehrangehörige kennen sollte.

Mit dem QR-Code ist ein Video verlinkt, in

dem die einzelnen Schritte gezeigt und vom

Ausbilder kommentiert werden. Es lohnt

sich, in Coronazeiten die Rettung wenigs-

tens als „Trockenübung“ durchzuspielen.

AUS- UND WEITERBILDUNG

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

27.11.20 – 11:15 Uhr, Ditz., Johann-Maus-

Straße, Abt. komplett „B3 – Alarm über

BMA“; Auslösung durch Täuschungsalarm

an einem RAS, kein Einsatz für die Feuer-

wehr.

29.11.20 – 17:14 Uhr, Ditz., Hinter dem

Schloss, Kleine Schleife Tag „B1 – Müll-

eimerbrand“; qualmender Müllbehälter bei

der Jugendmusikschule; mit Kübelspritze

gelöscht.

30.11.20 – 11:54 Uhr, Hila., Theodor-Heug-

lin-Schule, Große Schleife Tag „B3 – Alarm

über BMA“; Auslösung durch Dämpfe in der

Küche, kein Einsatz für die Feuerwehr.

Stand Montag beträgt die Anzahl der infi-

zierten Ditzinger 357 (seit März), das sind

40 mehr, als vor einer Woche. Die 7-Tage-

Inzidenz im Landkreis liegt mit 106 Fällen

pro 100.000 Einwohner weiterhin sehr

hoch, ist aber im Vergleich zur Vorwoche

um einiges gesunken.

Im Monat November starben im Landkreis

Ludwigsburg 44 Menschen an oder mit

Corona. Das ist die zweithöchste Monats-

quote seit Ausbruch der Pandemie.

Alle Atemschutzgeräteträger sollen sich

bitte die letzte Woche verschickte ppt-Datei

anschauen und das „Studium“ auf der

Atemschutzkarte bestätigen lassen.

Zum Einsatz hydraulischer Rettungsgeräte

bietet die Firma Weber Rescue sehr gute

Seminare und Schulungsvideos an. Für die

Rettung eines eingeklemmten LKW-Fahrers

gibt es ein standardisiertes Vorgehen, das je-

Geburtstag feiern in dieser Woche:

02.12.: Eberhard Kocher

04.12.: Matthias Rapp

05.12.: Andreas Häcker

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

- Unsere Patenwehr in Tiefenbach / Huns-

rück hat jetzt auch ihre eigenen Masken –
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Logo und Schriftzug passend zur Uniform.

Nach wie vor verfügbar sind für Ditzinger

Feuerwehrangehörige die Masken mit dem

offiziellen Feuerwehr-Logo (siehe Corona-

News Nr. 31). Interessenten melden sich bei

Freddy.

- Morgen trifft sich der Abteilungsaus-

schuss. Nach der letzten Sitzung im Fuchs-

bau muß die Runde sich dieses Mal virtuell

treffen.

- Der KFV Ludwigsburg sucht nun auch nach

einem neuen Webmaster. Wer hätte Inte-

resse?

- Auch im Jahr 2021 gibt es eine Jahres-
zeitung des Kreisfeuerwehrverbandes. Bei-
träge aus den Reihen der Ditzinger Feuer-
wehr (Einsätze, Übungen, neue Fahrzeu-
ge/Geräte) sind jederzeit herzlich will-
kommen!
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beiten. Damit mussten wohl oder übel eini-

ge Kameraden ihre Ausrüstung erst suchen.

Für die ausgerügten Kameraden ergab sich

eine historische Situation: sie rückten aus

einer Umkleide ab und rückten nach dem

Einsatz in eine andere Umkleide ein. Sacha

gibt’s…

Damit nach der Umräumaktion jeder seinen

Spind im Alarmfall sofort findet, hat der Ab-

teilungskommandant die Anordnung mit ei-

nem Video dokumentiert. Allen Kameraden

ging der Link zum Video noch am Freitag-

nachmittag zu, so dass eigentlich beim

nächsten Alarm am Samstagvormittag jeder

schon wissen konnte, wo er sich im Provi-

sorium umkleidet. Der QR-Code ist vorüber-

gehend noch mit dem Video verlinkt.

Ebenfalls am Freitagnachmittag legten acht

Kameraden nochmals im Obergeschoss

Hand an. Im kleinen Bad beim Zugfüh-

rerbüro wurden Fliesen, Becken und Arma-

turen entfernt. In Küche, Flur und Lehrsaal

gab es noch einige Tapetenreste abzukrat-

zen. Eine GWT-Ladung Bauschutt wurde

gleich am Bauhof entsorgt. Damit können

Gipser und Elektriker ab dieser Woche im

Wechsel ihre weiteren Arbeiten absol-

vieren.

Nach Betonierung der Decke im Anbau ver-

lagert sich der Schwerpunkt der Baumaß-

nahmen nun ins Gebäudeinnere. Größte

Aktion ist dabei der Wanddurchbruch in die

Herrenumkleide. Für diesen Schritt war es

notwendig, den Umkleideraum am Freitag

vollständig auszuräumen. Im hinteren Teil

von Box zwei wurde eine Ersatzumkleide als

Ausweichmöglichkeit eingerichtet. Bereits

am Freitagvormittag entfernten Installateu-

re alle Toiletten, Pissoirs und Armaturen im

Sanitärtrakt.

NEUES VON DER BAUSTELLE

Die Einweihung der provisorischen Umklei-

de kam schneller als verhofft. Als die rechte

Spindreihe gerade umgezogen war, unter-

brach ein Alarm die weiteren Umräumarbei-
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auf 24 Seiten (https://www.bmvi.de/

SharedDocs/DE/Publikationen/G/die-

befoerderung-gefaehrlicher-gueter.pdf?__

blob=publicationFile). Insbesondere die Sei-

ten 10-12 liefern nützliche Hinweise für den

Gefahrguteinsatz.

AUS- UND WEITERBILDUNG

AKTUELLE EINSÄTZE

Stand Montag beträgt die Anzahl der

infizierten Ditzinger 400 (seit März), das

sind 43 mehr, als vor einer Woche. Die 7-

Tage-Inzidenz im Landkreis stieg erneut auf

jetzt 134 Fälle pro 100.000 Einwohner.

Kreisweit starben seit Ausbruch der Pan-

demie 156 Menschen an oder mit Corona.

In Ludwigsburg laufen die Vorbereitungen

für das Kreisimpfzentrum (KIZ). Ab Mitte

Januar sollen dort von Montag bis Sonntag

täglich 1.500 Personen mit dem RNA-

Impfstoff gegen SARS-CoV-2 geimpft wer-

den. Das KIZ wird dafür von 7-22 Uhr für die

zu impfende Personengruppe geöffnet sein.

Für die (ausgefallenen) Corona-Übungen im

Dezember stand das Thema „Gefahrgut“

auf dem Plan. Anstelle der praktischen

Übungen, bietet es sich zu Corona-Zeiten

an, ein paar Grundlagen aufzufrischen.

Kennt jeder die Gefahren-Piktogramme?

Bestehen Un-sicherheiten, dann lohnt sich

der Link zu den Folien der BG Rohstoffe &

Chemische Industrie (https://download-

center.bgrci.de/resource/downloadcenter/d

ownloads/SKG002_2014-05-19.pdf).

Eine umfang- und lehrreiche Information

liefert die Broschüre des Bundesministe-

riums für Verkehr und digitale Infrastruktur

04.12.20 – 13:59 Uhr, Gerl., Klinik

Schillerhöhe, Große Schleife Tag „B3 –

Alarm über BMA“; Auslösung aus unbe-

kanntem Grund auf zwei Linien im Bereich

der Schmiederklinik; kein Einsatz für die

Feuerwehr.

05.12.20 – 08:17 Uhr, Gerl., Klinik Schil-

lerhöhe, Große Schleife Tag „B3 – Alarm

über BMA“; Auslösung im Bereich von Trafo-

Räumen, vermutlich bei Wartungsarbeiten;

kein Einsatz für die Feuerwehr.

06.12.20 – 17:52 Uhr, BAB 81 Ri. HN, Kleine

Schleife Tag „H1 – VU, unklare Lage“; Kol-

lision mehrerer Fahrzeuge auf der linken

Spur, 1 Person leicht verletzt; Absichern und

Ausleuchten der Unfallstelle, Brandschutz

sichergestellt.

06.12.20 – 21:04 Uhr, Gerl., Klinik Schiller-

höhe, Große Schleife Tag „B3 – Alarm über

BMA“; Auslösung der Personalumkleide;

kein Einsatz für die Feuerwehr.

https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Publikationen/G/die-befoerderung-gefaehrlicher-gueter.pdf?__blob=publicationFile
https://downloadcenter.bgrci.de/resource/downloadcenter/downloads/SKG002_2014-05-19.pdf
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Präsenzwahl erfolgen kann. OB Makurath

empfiehlt den Termin frühestens nach der

Sommerpause einzuplanen. Mit einem per-

sönlichen Schreiben werden OB und Kom-

mandant alle Feuerwehrkameraden über

diese Entscheidung schriftlich informieren.

- Die Fahrzeugbilder aus dem Umkleide-

raum finden nun keinen Platz mehr. Wer

Interesse an einem der Bilder hat, kann sich

dieses gerne mit nach Hause nehmen. Sie

sind aktuell noch im Florianstüble depo-

niert und können von dort mitgenommen

werden.

PERSONALNACHRICHTEN

Geburtstag feiern in dieser Woche:

08.12.: Helmut Feil

09.12.: Markus Weysser

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren!

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

- Am 02.12. tagte der Abteilungsausschuss

erstmals virtuell. Technische Störungen blie-

ben aus, die Kommunikation funktionierte.

Im Mittelpunkt standen die laufenden Um-

bauarbeiten sowie die Bekanntgaben aus

den Corona-News. Neu war die Ankündi-

gung der Verwaltungsspitze, dass vorerst

keine Abteilungs- oder Hauptversamm-

lungen stattfinden dürfen. Damit können

die anstehenden Wahlen vorerst nicht

durchgeführt werden. Laut Satzung bleiben

Komman-dant, Abteilungskommandant und

die Stellvertreter solange im Amt, bis eine
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jetzt 172 Fälle pro 100.000 Einwohner.

Kreisweit starben seit Ausbruch der Pan-

demie 170 Menschen an oder mit Corona,

davon 14 in der vergangenen Woche.

In ganz Baden-Württemberg gelten seit

Samstag ganztägig Ausgangsbeschränkun-

gen. Das heißt, man darf das Haus nur noch

mit "triftigem Grund" verlassen. Tagsüber

gibt es ein paar zulässige Gründe mehr,

nachts sind die Regeln schärfer: Nur zur

Berufsausübung, für Arztbesuche, zum Be-

such von Schulen, Kitas und Veranstal-

tungen des Studienbetriebs, zur Begleitung

Minderjähriger oder sonstiger unterstüt-

zungsbedürftiger Personen, zur Begleitung

Sterbender oder zur Versorgung von Tieren

darf das Haus zwischen 20 und 5 Uhr ver-

lassen werden – und natürlich im Alarmfall!

Der Landkreis betreibt ab dem 14.12.2020

in Zusammenarbeit mit dem Arbeiter-Sama-

riter-Bund (ASB) eine Drive-In-Teststelle für

Antigen-Schnelltests an der MHP Arena in

Ludwigsburg. Dort besteht für Angehörige

von Behörden und Organisationen mit Si-

cherheitsaufgaben (BOS) die Möglichkeit,

einen Antigentest durchzuführen. Die Ter-

minvergabe erfolgt über die Hotline (07141

/ 144-96100).

AUS- UND WEITERBILDUNG

Herrenumkleide und Sanitärräume sind

blank. Händewaschen oder Toilettengang

gibt es nicht mehr, die Herrentoilette ist

nicht wiederzuerkennen (Foto). In dieser

Woche stehen die ersten von insgesamt

sechs Wanddurchbrüchen an. Die vorletzte

Woche betonierte Decke des Anbaus bleibt

aufgrund der Witterung noch bis Anfang

Januar eingeschalt. Einzige sichtbare Ver-

änderung von außen: Der Kran ist weg!

NEUES VON DER BAUSTELLE

Im Obergeschoss werden fleißig Troc-

kenbauwände erstellt sowie Elektro- und

Gipserarbeiten getätigt. Der tägliche Bau-

fortschritt lässt hoffen… Am Montag gab es

eine Vorbesprechung der Fliesenarbeiten.

Gefliest wird in Küche, Vorratsküche sowie

in den zwei neuen Toiletten. In allen an-

deren Räumen wird Industrieparkett ver-

legt. Beginn der Boden-/Fliesenverlegung

ist in der zweiten Januarwoche.

Stand Montag beträgt die Anzahl der infi-

zierten Ditzinger 450 (seit März), das sind

50 mehr, als vor einer Woche. Die 7-Tage-

Inzidenz im Landkreis stieg deutlich auf jetzt

Der Deutsche Städte- und Gemeindebund

und der Deutsche Feuerwehrverband ver-

öffentlichten in der vergangenen Woche ein

neues Konzept für Vegetationsbrände (QR-

Code). An der Landesfeuerwehrschule gab

es vergangene Woche eine Online-Fort-

bildung zu diesem Thema. Eine Zusammen-

fassung der wichtigsten Empfehlungen fin-
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Bei allen Präsenzveranstaltungen an der

LFS müssen die Teilnehmer FFP2-Masken

tragen.

- Wegen der defekten Vorbaupumpe steht

das LF 16TS nun nur noch als „TSF“ zur

Verfügung. Der taktische Wert ist damit

erheblich kleiner. Aus diesem Grund steht

das Fahrzeug während der aktuellen Raum-

not im Feuerwehrhaus auf dem Bauhof.

- Am morgigen Mittwoch treffen sich die

Gruppenführer wieder virtuell. Thema ist

die Vorbesprechung der Übung „Digital-

funk“. Wegen der Online-Schulung an der

Landesfeuerwehrschule beginnt die Video-

konferenz erst um 20 Uhr. Der Link zur Kon-

ferenz kommt in Kürze.

AKTUELLE EINSÄTZE

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWSdet Ihr in der pdf-Datei, die mit diesen

News verschickt wurde.

Die FwDV 7 schreibt vor, welche Mindest-

anforderungen an Atemschutzgeräteträger

jährlich zu stellen sind. Neben einer aktu-

ellen G26.3 sind das mindestens 1 Einsatz

(oder Einsatzübung), eine Belastung auf der

Atemschutzübungsstrecke und eine Unter-

weisung innerhalb der vergangenen 12 Mo-

nate. Durch die Corona-Pandemie gewährt

die UKBW aber Ausnahmen, da vieles gar

nicht absolviert werden konnte. Die trotz

Corona geleisteten Tätigkeiten werden auf

der AS-Karte dokumentiert und müssen

wieder in den PC übertragen werden. Wer

2020 tatsächlich einen Einsatz, eine Übung

oder die (alternative) Belastungsübung ab-

solviert hat, sollte es mir kurz mitteilen –

am einfachsten mit einem Foto der Atem-

schutzkarte als Mail oder als SMS.

08.12.20 – 19:01 Uhr, Ditz., Kniebisstraße,

Kleine Schleife Nacht „H0 – Wasser in

Keller“; Gewölbekeller etwa 30 cm hoch

überflutet; Wasserzufuhr bereits durch

Wassermeister abgestellt, Abpumpen wird

durch Hausbesitzer übernommen.

Geburtstag feiert in dieser Woche:

15.12.: Christian Bernert

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

- Die Anfahrt bei

Alarmierungen zur

Gerlinger Schiller-

höhe wurde geän-

dert. Zukünftig fah-

ren wir „normal“

nach Gerlingen, am

Kreisverkehr links in

die Hofwiesenstras-

se, dann nach

rechts Richtung

„Einbahnverkehr

Innenstadt“ (siehe

Pfeil) und dann

regulär weiter über

die Hauptstraße.
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- Unsere Jugendfeuerwehr wird mit am

stärksten von den Einschränkungen durch

die Pandemie betroffen. Schon heute steht

fest, dass die Christbaumsammelaktion zu

Jahresbeginn nicht stattfinden darf.

Dagegen gilt bei Alarmierungen zum Engel-

bergtunnel weiterhin die Anfahrt über die

„alte B295“ (L 1137).

- Seit der vergangenen Woche laufen im

Feuerwehrhaus die Arbeiten zur Installation

des Digitalfunks in den Einsatzfahrzeugen.

Mit Ausnahme des LF 16 TS und des GWT-1

wird an allen Fahrzeugen ein Gerät mit

Navigationsmöglichkeit fest eingebaut.

- Nach dem Jahreswechsel werden die

Kleinen Schleifen neu eingeteilt. Traditionell

hängt (seit heute) eine Liste am Schwarzen

Brett in die man sich bei Interesse eintragen

kann. Die Liste wird für voraussichtlich drei

Wochen aushängen.
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Liebe Feuerwehrangehörige,

das Jahr 2020 wird in der Ditzinger Feuerwehrgeschichte einen ganz besonderen Platz finden.

Anfang März begann der Anbau, wenig später startete auch der Umbau im Obergeschoss.

Dadurch gab es im Feuerwehrhaus keinen Raum mehr, in dem eine Gruppe für

Unterrichtszwecke Platz gefunden hätte. Schon Mitte März verschwand schlagartig das

Interesse an einem (Aufenthalts-)Raum, da mit der Corona-Pandemie der Übungs- und

Ausbildungsbetrieb für mehrere Monate ausgesetzt wurde. Da das zwangsläufig auftretende

Choas noch nicht groß genug schien, wurden zeitgleich bis zu drei Hauptzu- bzw.

Abfahrtsstraßen zum Feuerwehrhaus voll gesperrt oder durch Ampelregelungen blockiert. Bei

Alarm häuften sich die Fragen: Wie komme ich ans FW-Haus? Wo steht mein Spind? Wo

stehen gerade die FW-Fahrzeuge? Auf welchen Straßen komme ich zur Einsatzstelle?

Letztendlich wurden bis zum heutigen Tag alle Hürden grandios gemeistert, obwohl auch die

kameradschaftlichen Zusammenkünfte zum gegenseitigen Austausch nahezu vollständig

untersagt werden mussten. Umso mehr dürfen wir am Jahresende stolz sein auf das, was in

den letzten knapp 12 Monaten hinter uns liegt – was gemeinsam bewältigt wurde!

Allen Grund nun gemeinsam ein - nicht ganz so entspanntes - Weihnachten zu feiern und sich

vom Corona-Wahnsinn in Beruf, Feuerwehr, Familie und Freizeit zu erholen. In diesem Sinne

wünsche ich allen Kameradinnen und Kameraden schöne und besinnliche Weihnachtstage

mit ein bisschen Pause im Feuerwehrbetrieb. …und nicht vergessen: immer schön gesund

bleiben!

NEUES VON DER BAUSTELLE

Seit einer Woche hämmern, bohren,

mauern und betonieren die Handwerker im

Bereich des Sanitärtraktes. Eine erste, klei-

ne Verbindung vom Seiteneingang des An-

baus zum Bestand ist geschaffen, die neuen

Abwasserrohre sind im Boden verlegt. Das

Dach des Anbaus hat die Dachluken erhal-

ten, die Bitumenbahnen zur Abdichtung

sind ausgelegt.

Im Obergeschoss sind die Gipser auf der

Zielgeraden. Fast alle Wände sind verputzt,

die unzähligen Kabelbündel größtenteils in

den Wänden verschwunden und die Decken

geschlossen. Der Saal hat bereits seine Ak-
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zu starten. Bis Übungen vor Ort wieder

erlaubt sind, werden die geplanten Übungs-

inhalte in den Gruppen virtuell abgehalten.

Für die „Gruppen-Konferenzen“ ist das von

der Stadt benutzte Programm „Rainbow“

vorgesehen. Aktuell kann darüber eine Kon-

ferenz nur vom Feuerwehrhaus aus organi-

siert werden. Die IT-Abteilung der Stadt ar-

beitet daran, dass diese Konferenz von je-

dem (privaten) Zugang aus organisiert wer-

den kann.

Die Übungsverantwortlichen können bis da-

hin alternativ öffentlich zugängliche Pro-

gramme (zoom, skype, teams usw.) nutzen.

Jeder FW-Angehörige sollte dafür einen PC

mit Kamera/Mikro oder ein Mobiltelefon

zur Verfügung haben. Bitte meldet Euch,

wenn Ihr keine der beiden Möglichkeiten

als Internetzugang zur Verfügung habt.

Bis zur uneingeschränkten Anwendbarkeit

von „Rainbow“ vereinbaren die Übungs-

gruppen Konferenzschaltungen zur Vorstel-

lung der Übungs-inhalte. Gebt Bescheid,

falls sich für Euch keine Zugangsmöglich-

keiten ergeben.

Ein bisschen Waldbrand gefällig? In einer

Übersicht sind die wichtigsten Aspekte zur

Einsatztaktik beim Waldbrand zusammen-

gestellt. Vielleicht ergibt sich in der weih-

nachtlichen Ausgangssperre eine Möglich-

keit, sich für die kommende Saison gedank-

lich vorzubereiten.

AUS- UND WEITERBILDUNG

kustikdecke erhalten. Alles spricht dafür,

dass in der zweiten Januarwoche mit dem

Verlegen der Böden begonnen werden

kann.

In der vergangenen Woche ist die Anzahl

der infizierten Ditzinger sprunghaft auf 514

Fälle (seit März) angestiegen. das sind 64

mehr, als vor einer Woche. Auch die 7-Tage-

Inzidenz im Landkreis liegt mit 168 Fällen

pro 100.000 Einwohner deutlich höher als

in der Vorwoche. Weitere 28 Personen star-

ben mit oder an Corona in der vergangenen

Woche, ein weiterer trauriger Rekord.

Voraussichtlich am 15. Januar startet das

Kreisimpfzentrum (KIZ), allerdings sind noch

viele Fragen offen. Es werden noch Helfer

gesucht, die Vergütung ist mit knapp 28 €

pro Stunde attraktiv. Für Interessenten hat

der Schriftführer ein Mail mit den Kon-

taktdaten verschickt.

Leider lässt es die Pandemie nicht zu, die

Übungen im neuen Jahr als Präsenzübungen
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terswehr. Herzlichen Dank für 27 Jahre

aktiven Feuerwehrdienst!

Thomas Sedelmaier hat seinen Feuerwehr-

dienst gekündigt, nachdem er in Ditzingen 

keine Wohnung gefunden hat. Auch ihm ein 

herzliches Dankeschön und alles Gute für 

die Zukunft.

PERSONALNACHRICHTEN

WEITERE FEUERWEHR-NEWS

16.12.20 – 16:03 Uhr, Ditz. Breslauerstr., Ab-

teilung komplett, „B3 – starke Rauchent-

wicklung“; gemeldete Verqualmung an der

Tiefgarageneinfahrt beim Eintreffen nicht

mehr nachweisbar.

16.12.20 – 16:45 Uhr, Ditz., Oberes Glems-

tal, Telefonisch, „B1 – Feuerschein“; ver-

mutlich entstanden durch Verbrennen von

Holz, kein Schadensfeuer.

21.12.20 – 21:54 Uhr, Hila, Ditzinger Straße,

Kleine Schleife Nacht, „B3 – Kaminbrand“;

sichtbarer Funkenflug, überwärmte Wände

in 2 Etagen; Kamin aus DL gekehrt, Kontrolle

der Wände mit drei Wämebildkameras.

AKTUELLE EINSÄTZE

Geburtstag feiert in dieser Woche:

27.12.: Kurt Maurer

Herzlichen Glückwunsch dem Jubilar!

Zum 31.12.2020 hat Marc Sklebitz seinen

aktiven Dienst in der Einsatzabteilung

gekündigt. Er bleibt der Ditzinger Feuer-

wehr treu und ist ab 2021 Mitglied der Al-

- Zum Jahresende ist wieder das alljährige

Vorzeigen der Führerscheine vorgeschrie-

ben. Bitte bringt nach Möglichkeit beim

nächsten Ereignis Euren Führerschein mit

und zeigt ihn dem Abteilungskomman-

danten oder seinem Stellvertreter.

- Das originelste Weihnachtsvideo kommt in

diesem Jahr eindeutig aus dem schwedi-

schen Värmland. Feuerwehr und Polizei be-

weisen eindeutig, dass sie mit ihrem ge-

meinsamen Beitrag für den nächsten Oscar

in der Rubrik Kurzfilm nominiert werden

müssen!

ABSOLVIERTE AUSBILDUNGEN

Leider lässt es die Pandemie nicht zu, die

Urkunden für erfolgreich absolvierte Lehr

gänge oder Seminare im Rahmen von Zug

übungen oder Versammlungen zu über

reichen. Für die Urkunden, die nach Februar

2020 eingetroffen sind, ergab sich bisher

kein entsprechender Rahmen für eine

Übergabe. Da ein solcher Termin aktuell

immer noch nicht in Aussicht steht, sollen
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➢ Daniel Größler

➢ Ron Keller

➢ Frédéric Karg

➢ Florian Kragl

➢ Tobias Rotzler

➢ Andreas Rüdt

➢ Nadine Ullrich

➢ Stefan Wildermuth

➢ Michael Wilding

Führungskräftefortbildung – E-Mobilität: 

Qualifikation der Feuerwehr

➢ Andreas Häcker

➢ Andreas Rüdt

➢ Michael Wilding

E-Mobilität und die Feuerwehr –

Sensibilisierung der Einsatzkraft Teil I

➢ Sven Grässlin

➢ Daniel Größler

➢ Ron Keller

➢ Timo Krenz

➢ Sarah Rüdt

➢ Stefan Wildermuth

E-Mobilität und die Feuerwehr –

Sensibilisierung der Einsatzkraft Teil II

➢ Daniel Größler

➢ Ron Keller

➢ Jens Kolb

➢ Timo Krenz

➢ Sarah Rüdt

➢ Stefan Wildermuth

nun die erfolgreichen Absolventen auf die-

sem Weg bekannt gegeben und auch be-

glückwünscht werden. Nach dieser digitalen

Verleihung findet jeder seine Urkunden in

seinem Spindfach. Herzlichen Glückwunsch

allen Kameradinnen und Kameraden!

Lehrgang Atemschutzgeräteträger

➢ Erolina Shehu

➢ Lars Sachtleben

Lehrgang Maschinist für Löschfahrzeuge

➢ Michael Haag

➢ Jens Kolb

Führungskräftefortbildung – Alternative 

Antriebe

➢ Florian Kragl

➢ Tobias Rotzler

➢ Andreas Rüdt

Führungskräftefortbildung – Hygiene im 

Feuerwehrdienst

➢ Andreas Häcker

Geobyte Lagekarten – Führungsgruppen

➢ Konrad Epple

➢ Andreas Häcker

➢ Florian Kragl

➢ Stefan Wildermuth

Let’s talk about Feuerwehr

➢ Andreas Häcker

➢ Frédéric Karc

➢ Kai Mezger (2x)

Information zum Digitalfunk

➢ Alexandre Chekaoui

➢ Birgit Dralle
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